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A Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie lhr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder flir Nachbesitzer aufbe-
wabhren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Far die Installation missen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der &rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kdénnen zu Vergiftungen fih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerat im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabh&ngige Feuerstatten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgeréate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiiche und den benachbarten RGumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des

Grenzwertes nicht sicher.
Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MaB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zustandigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Luftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und lhnen die passende MaBnahme zur
Bellftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrédnkung méglich.

Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wahrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Allgemeine Hinweise
Abluftbetrieb

Hinweis: Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Ent-
IGftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgege-
ben werden.
Soll die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefiihrt wer-
den, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des zustandi-
gen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.
Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine Gewahr-
leistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen mdéglichst groBen Rohrdurch-
messer.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbdgen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Luftergerdusch wird lau-
ter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung mis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.
Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.
Flachkanéle
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.

Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.

Dieses Gerat darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.



Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Ndhe zum Gerat
anbringen.

Die Schutzkontaktsteckdose sollte tber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.

Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zuganglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.

Fiir Wandmontage: Wand (iberpriifen
Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend tragfahig
sein.
Je nach Art der Konstruktion (z.B. massives Mauerwerk, Rigips,
Porenbeton, Poroton-Mauerziegel) geeignete Befestigungsmittel
verwenden.

Die Tiefe der Bohrldcher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Diibel miissen einen festen Halt haben.

Das maximale Gewicht des Geblasebausteins betragt ca. 9 kg.
GeratemaBe (Bild A)
Abluftanschluss (Bild B)

Anschlussstutzen @ 150 mm, beiliegend
AD 854 047: Luftsammler fiir 2 Flachkanale
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 704 047: Luftsammler fir 2 Rundrohre @ 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 704 048: Luftsammler flir 2 Rundrohre @ 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

Mébel vorbereiten (Bild 1a)
Die Stabilitat des Einbaumdbels muss auch nach den
Ausschnittarbeiten gewéhrleistet sein.

Den Ausschnitt in der Bodenplatte geméaB der Einbauskizze her-
stellen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen.

Hinweise
Die Position des Ausschnitts kann entsprechend der értlichen
Gegebenheiten variiert werden.
Der Abstand zwischen den FiiBen muss mindestens 500 mm
betragen.

Bei einer Sockelhdhe kleiner 130 mm muss eine Offnung nach
vorne hergestellt werden. Dieser Teil der Bodenplatte kann nach
dem Einbau wieder eingefugt werden. (Bild 1b)

Gerat einbauen

1. Geréat unter das Mébel schieben. (Bild 2)

Dabei Anschlusskabel nicht knicken, einklemmen oder tber
scharfe Kanten fiihren.

Hinweis: Das Gerat steht auf GummiftiBen, Befestigung nicht
erforderlich.

2. Alternative: Beiliegende Winkel seitlich am Gerat montieren
und Geréat an der Ruckwand mit 4 Schrauben befestigen. (Bild
3)

Hinweis: Gerat waagerecht ausrichten.

3. Anschlussstutzen am Gerat montieren. Alternativ einen Luft-
sammler montieren (Sonderzubehoér).

4. Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen und geeignet
abdichten.
Hinweise

Die Abluft von Gasgeréaten darf nicht durch Flachkanéle gelei-
tet werden. Aufgrund der héheren Ablufttemperatur kénnen
sich diese verformen.

In Kombination mit Gasgeréaten sind Aluminiumrohre zu ver-
wenden.

Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich
vorher glatten.

Geréat anschlieBen

Geblasebaustein und Lifter mit Steuerkabel verbinden. Die Ste-
cker missen einrasten. Netzstecker des Geblasebausteins in die
Schutzkontaktsteckdose stecken.

Gerat auf Funktion prufen. Falls das Gerét nicht funktioniert, den
korrekten Sitz des Steuerkabels prifen.

Hinweis: Die Anschlussbuchsen X1 und X2 sind identisch.

Zusatzlicher Schaltausgang

Arbeiten am zuséatzlichen Schaltausgang dirfen nur von einer
qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Berlicksichtigung der landes-
spezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt werden.
Das Gerét besitzt einen zusétzlichen Schaltausgang X16 (potenti-
alfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Gerate wie zum Beispiel
einer bauseits vorhandenen Liftungsanlage. Der Kontakt wird
geschlossen, wenn das Geblase eingeschaltet ist und gedffnet,
wenn das Geblése ausgeschaltet ist.

Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schalt-
leistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den
Kontakt angeschlossen wird muss der

Schutzklasse 3 entsprechen.

Anschluss fiir Fensterkontaktschalter AA 400 510

Arbeiten am Anschluss fir den Fensterkontaktschalter dirfen nur
von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung
der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt
werden.

Das Gerét besitzt einen Anschluss X17 fiir einen Fensterkontakt-
schalter. Der Fensterkontaktschalter ist fiir Einbau- oder Aufbau-
montage geeignet. Sie erhalten den Fensterkontaktschalter

AA 400 510 separat als Zubehdr. Beachten Sie die Hinweise zur
Montage, die dem Fensterkontaktschalter beiliegen.

Bei angeschlossenem Fensterkontaktschalter funktioniert die LUf-
tung der Dunstabzugshaube nur bei gedffnetem Fenster. Die
Beleuchtung funktioniert auch bei geschlossenem Fenster.
Wenn Sie die Liftung bei geschlossenem Fenster einschalten,
blinkt die Taste der gewéhlten Lifterstufe und die Liftung bleibt
ausgeschaltet.

Wenn Sie bei eingeschalteter Liiftung das Fenster schlieBen,
schaltet das Gerat innerhalb 5 Sekunden die Liftung aus. Die
Taste der gewahlten Liifterstufe blinkt.

Der gesamte Liftungsverbund in Verbindung mit einem Fenster-
kontaktschalter muss durch einen Schornsteinfegermeister beur-
teilt werden.

Vernetzter Betrieb (Bild 4)

Mehrere Geréte kdnnen vernetzt werden. Licht- und Gebléase aller

Gerate werden synchron betrieben.

Geréate Uber die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seri-

ell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss.

Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelsib-

liches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.

Maximale Teilnehmer: 20 Gerate. Gesamtlange aller Netzwerkka-

bel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten

Fachkraft bei der Erstinstallation geprift werden.

Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung

des Netzwerkkabels) flihrt zum Blockieren der Geblasefunktion

des gesamten Systems. Alle Tasten am Geréat blinken.

Bei einer Veranderung der Konfiguration muss die Anlage neu ini-

tialisiert werden:

1. Abdeckblech abschrauben.

2. Reset-Taste so lange drlicken bis beide LED permanent leuch-
ten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslas-
sen.

3. Abdeckblech anschrauben.

4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizier-
ten Fachkraft prifen lassen.

Gerat ausbauen

Geréat stromlos machen. Steuerkabel |6sen. Abluftverbindungen
I6sen. Gerat herausziehen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.



Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

General information
Exhaust air mode

Note: The exhaust air must not be conveyed into a functioning
smoke or exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms which contain heat-producing appliances.
Before conveying the exhaust air into a non-functioning smoke
or exhaust gas flue, obtain the consent of the heating engineer
responsible.
If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Exhaust duct

Note: The device manufacturer does not assume any warranty for
complaints attributable to the pipe section.
The device achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.
As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.
The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.
Round pipes
An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts
The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should not have any sharp deflections.
Use sealing strips for deviating pipe diameters.

Electrical connection

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance may be connected to a correctly installed earthed
socket only.

Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.
The earthed socket should be connected via its own circuit.
If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

For wall mounting: Checking the wall
The wall must be level, vertical and adequately load-bearing.

Depending on the construction type (e.g. solid brickwork,
plasterboard, porous concrete, Poroton brick), use suitable fixing
material.

The depth of the boreholes must be the same length as the
screws. The wall plugs must have a secure grip.

The maximum weight of the remote fan unit is approx. 9 kg.
Appliance dimensions (Fig. A)

Exhaust connection (Fig. B)

Connecting piece, 150 mm diameter, enclosed

AD 854 047: Air collector for two flat ducts
(Optional accessory, please order separately)

AD 704 047: Air collector for two round pipes, 150 mm diameter
(Optional accessory, please order separately)

AD 704 048: Air collector for two round pipes, 150 mm diameter
(Optional accessory, please order separately)

Preparing the units (Fig. 1a)
The stability of the fitted unit must also be guaranteed after the cut-
out work.

Make the cut-out in the base plate in accordance with the
installation drawing.

After making the cut-outs, remove any shavings.

Notes

The position of the cut-out can be varied according to the local
conditions.

The distance between the feet must be at least 500 mm.

For a base height of less than 130 mm, an opening towards the
front must be created. This part of the base plate can be
reinserted after installation. (Fig. 1b)

Fitting the appliance
1. Slide the appliance under the unit. (Fig. 2)
Do not kink or trap the power cable, or route it over sharp edges.

Note: The appliance has rubber feet, fixing not required.

2. Alternative: Fit the bracket supplied to the side of the appliance
and then use four screws to secure the appliance to the back
wall. (Fig. 3)

Note: Align the appliance horizontally.

3. Fit the connecting piece to the appliance. Alternatively, connect
an air-collector (special accessory).

4. Secure the exhaust-air pipe to the connecting piece and seal

appropriately.

Notes
The exhaust air from gas-fired appliances must not be guided
through flat ducts. Due to the higher exhaust air temperature,
these may become deformed.
When combined with gas-fired appliances, use aluminium
pipes.
If an aluminium pipe is used, smooth the connection area
beforehand.



Connecting the appliance to the power supply

Use the control cable to connect the remote fan unit and the fan.
The plugs must snap into place. Plug the remote fan unit's mains
plug into the earthed socket.

Check the appliance works. If the appliance does not work, check
that the control cable is correctly positioned.

Note: The connection sockets X1 and X2 are identical.

Additional switching output

Work must only be carried out on the additional switching output
by a qualified electrician in accordance with the country-specific
requirements and standards.

The appliance has an additional switching output X16 (potential-
free contact) that can be used to connect other appliances, such
as a ventilation system that is available at the installation site. The
contact is closed when the fan is switched on, and is opened when
the fan is switched off.

The switching output is located under a cover. Maximum switching
power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the
contact must correspond to protection class 3.

Connection for window contact switch AA 400 510

Work on the connection for the window contact switch must only
be carried out by a qualified electrician in accordance with the
requirements and standards of the country in which in the
appliance is being used.

The appliance has an X17 connection for a window contact switch.
The window contact switch can be flush mounted or surface
mounted. The window contact switch AA 400 510 is provided as a
separate accessory. Please follow the installation instructions
provided with the window contact switch.

If a window contact switch is connected, the extractor hood's
ventilation system will only work with the window open. The
lighting will work even if the window is closed.

If you switch on the ventilation system with the window closed, the
button for the ventilation setting you have selected will flash and
the ventilation system will not switch on.

If you close the window while the ventilation system is on, the
appliance will switch the ventilation system off within 5 seconds.
The button for the ventilation setting you have selected will flash.
The entire ventilation network and window contact switch must be
assessed by a master chimney sweep.

Networked operation (Fig. 4)

Several appliances can be networked together. The light and fan
on each of the appliances are operated synchronously.

Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and
X2 (equal value). The sequence of the networking does not have
any effect. If the enclosed network cables are too short, use a
commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded).
Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all
of the network cables: 40 m. During the initial installation, a

qualified electrician must check that the system functions correctly.

If one of the networked appliances fails (power interruption,

network cable disconnected), this leads to the fan function being

blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance

flash.

When changing the configuration, the system must be re-

initialised:

1. Unscrew the cover plate.

2.Press and hold the reset button until both LEDs light up
continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within
5 seconds.

3.Screw in the cover plate.

4. After initialisation, have a qualified electrician check that the
system functions correctly.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. Remove the
control cable. Undo the exhaust connections. Pull out the
appliance.

A Dulezita bezpeénostni upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod. Jediné tak mizete svij spotiebic
spravné a bezpeéneé pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdéjsi pouziti nebo pro dalSiho majitele.
Bezpecéné pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné vestavbée
podle navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

P¥i instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni pfedpisy a
predpisy mistnich dodavatell elektrické energie a plynu.

Ohrozeni zivota!
Zpét nasavané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotrebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani sou¢asné
s uzavienymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostate¢ny pfivod
¢istého vzduchu.

Uzavrené spotrebice paliv (napf. tepelné spotfebice na plyn, olej,
drevo nebo uhli, prdtokové ohfivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadéji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.
Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné
a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostate¢ného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynd z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotna odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.
Bezpeény provoz je mozny pouze tehdy, kdyz podtlak v mistnosti
instalace spotfebice paliv neprekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,
v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.
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V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery muize
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpecdi poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Nebezpeci uduseni!

Obalovy materidl je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

VSeobecna upozornéni
Provoz na odvétrani

Upozornéni: Odvétravany vzduch se nesmi odvadét do
koufovodu nebo komina, ktery je v provozu, ani do Sachty, ktera
slouzi k odvétravani mistnosti, ve kterych jsou instalované
spotrebice paliv.
Pokud se ma odvétravany vzduch odvadét do koufovodu nebo
komina, ktery neni v provozu, je nutné si opatfit souhlas
pfislusného kominického mistra.
Pokud se odvétravany vzduch vede venkovni zdi, je nutné
pouzit teleskopickou priichodku zdi.



Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotiebi¢e neprebird zaruku za reklamace,
které jsou zplsobené vedenim trubek.
Spotrebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétsim pramérem.

V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfilis
velkém poctu kolen nebo praméru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani

Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.

Kruhové trubky
Doporucujeme vnitfni prdmér 150 mm, minimalné ale 120 mm.

Ploché kanaly
Vnitini prafez musi odpovidat priméru kruhovych trubek.
@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kanaly by nemély mit ostré ohyby.
P¥i odliSném praméru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrické pfipojeni
Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém Stitku na
spotiebiti.
Tento spotrebi¢ splfuje predpisy ES pro radiové odruseni.
Tento spotfebi¢ smi byt zapojeny vyhradné do pfedpisové
nainstalované zasuvky s ochrannym kontaktem.
Zasuvka s ochrannym kontaktem musi byt v bezprostfedni
blizkosti spotfebice.
Zasuvka s ochrannym kontaktem by méla byt pfipojena pres
samostatny elektricky okruh.
Pokud neni zasuvka s ochrannym kontaktem po nainstalovani
spotiebice pfistupnd, musi byt nainstalovany jisti¢ véech péll
(napt. jistiCe, pojistky a stykace) se vzdalenosti kontaktt min.
3 mm.
Pro montaz na sténu: Zkontrolujte sténu
Sténa musi byt rovna, svisla a musi mit dostate¢nou nosnost.

V zavislosti na druhu konstrukce (napf. masivni zdivo,
sadrokarton, pdérobeton, perlitové cihly) pouzijte vhodné
upevhovaci prostfedky.

Hloubka vyvrtanych otvord musi odpovidat délce Sroubd.
Hmozdinky musi pevné drzet.

Maximalni hmotnost odvétravaci jednotky Cini cca 9 kg.
Rozmeéry spotiebice (obrazek A)

Pripojeni odvétravani (obrazek B)

Spojovaci dil @ 150 mm, pfilozeny

AD 854 047: sbéra¢ vzduchu pro 2 ploché kanaly

(2Zvlastni piislusenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

AD 704 047: sbérac¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm
(2Zvlastni piislugenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

AD 704 048: sbérac¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm
(2Zvlastni piislugenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

Priprava nabytku (obrazek 1a)

Stabilita vestavného nabytku musi byt zajiSténa i po

provedenivyrezu.

Vyfiznéte do desky dna otvor podle obrazku vestavby.

Po vyfezavani odstrante piliny.

Upozornéni
Poloha vyfezu maze byt rlizna podle pfislusnych podminek.
Vzdalenost mezi nozickami musi byt minimalné 500 mm.

Pokud je podstavec nizsi nez 130 mm, je nutné vyfiznout vpfedu
otvor. Tuto ¢ast desky dna Ize po provedeni vestavby vratit zpét.
(obrazek 1b)

Montaz pristroje

1. Zasunte spotfebi¢ pod skfifiku. (obrazek 2)
Dbejte pfitom na to, aby pfivodni kabel nebyl zalomeny,
priskfipnuty nebo nevedl pfed ostré hrany.
Upozornéni: Spotfebi¢ stoji na gumovych noZi¢kach, neni nutné
ho upeviovat.

2. Alternativné: Namontuijte na strany spotrebice pfilozené
uhelniky a upevnéte spotfebi¢ pomoci 4 Sroubll na zadni sténu.
(obrazek 3)

Upozornéni: Vyrovnejte spotiebi¢ do vodorovné polohy.

3. Namontujte na spotfebi¢ spojovaci dil. Alternativné namontujte
sbéra¢ vzduchu (zvlastni pfislusenstvi).

4. Ke spojovacimu dilu pfipevnéte trubku pro odvod vzduchu
avhodnym zplUsobem utésnéte.

Upozornéni

Vzduch odvadény od plynovych spotfebi¢l se nesmi vést
plochymi kanaly. V dlsledku vysSSi teploty odvadéného
vzduchu by se mohly zdeformovat.

V kombinaci s plynovymi spotfebici se musi pouzivat hlinikové
trubky.

Pokud pouzijete hlinikovou trubku, misto pfipojeni nejprve
uhladte.

Zapojeni spotiebice

Propojte odvétravaci jednotku a ventilator fidicim kabelem.
Zastrcky musi zaskoCit. Sitovou zastréku odvétravaci jednotky
zapojte do zasuvky s ochrannym kontaktem.

Zkontrolujte funkci spotfebie. Pokud spotfebi¢ nefunguje,
zkontrolujte spravné zapojeni fidiciho kabelu.

Upozornéni: Pfipojovaci zditky X1 a X2 jsou identické.

Pridavny spinaci vystup

Prace na pfidavném spinacim vystupu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfislusné zemi.

Zafizeni je vybavené pfidavnym spinacim vystupem

X16 (bezpotencialovy kontakt) pro pfipojeni dalSich spotfebic,
jako napriklad vétraciho zafizeni, které neni sou¢asti dodavky.
Kontakt se spoji, kdyZ je ventilator zapnuty, a rozpoji, kdyz je
ventilator vypnuty.

Spinaci vystup se nachazi pod krytem. Spinaci vykon je
maximalné 30 V /1 A (AC/DC). Signal, ktery se pfipoji ke
kontaktu, musi odpovidat tfidé ochrany 3.

Pripoj pro kontaktni spina¢ okna AA 400 510

Prace na pfipoji pro kontaktni spina¢ okna smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpisti a norem
platnych v pfislusné zemi.

Spotrebi€ je vybaveny pfipojem X17 pro kontakini spina¢ okna.
Kontaktni spina¢ okna je vhodny pro zabudovani nebo montaz na
povrch. Kontaktni spina¢ okna AA 400 510 zakoupite samostatné
Jjako pfisluSenstvi. Ridte se pokyny pro montaz, které jsou
pfilozené ke kontaktnimu spinaci okna.

P¥i pfipojeném kontaktnim spinaci okna funguje ventilace
odsavace par pouze pfi otevieném okné. Osveétleni funguje i pfi
zavieném okné.

Kdyz zapnete ventilaci pfi zavieném okné, blika tlacitko zvoleného
stupné ventilatoru a ventilace zistane vypnuta.

Kdyz pfi zapnuté ventilaci zaviete okno, spotfebi¢ béhem

5 sekund vypne ventilaci. Blika tlacitko zvoleného stupné
ventilatoru.

Cely ventilaéni systém ve spojeni s kontaktnim spina¢em okna
musi posoudit kominicky mistr.

Provoz propojenych spotiebi¢u (obrazek 4)

Lze propojit nékolik spotfebicl. Svétlo a ventilator vSech

spotrebid funguji synchronné.

SpotfebiCe zapojte sériové do pfipojovacich zdifek

X1 a X2 (rovnocenné). Pofadi propojeni nema zadny vliv. Pokud

jsou priloZzené sitové kabely pfili$ kratké, pouzijte bézné

prodavany sifovy kabel (min. Cat5, stinény).

Maximalni pocet prvku: 20 spotiebicu. Celkova délka vSech

sitovych kabeld: 40 m. Funkci zafizeni musi zkontrolovat

kvalifikovany odbornik pfi prvni instalaci.

Pfi vypadku jednoho prvku (pferuseni napajeni, odpojeni sitového

kabelu) ma za nasledek zablokovani funkce ventilatoru celého

systému. V8echna tladitka na zafizeni blikaji.

Pfi zméné konfigurace se musi zafizeni znovu inicializovat:

1. Odsroubuijte kryci plech.

2. Drzte tak dlouho stisknuté tlacitko reset, dokud trvale nesviti obé
LED (cca 5 sekund). Poté tlacitko do 5 sekund uvolnéte.

3. PfiSroubujte krycfi plech.

4. Funkci zafizeni nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovanym

odbornikem.
Demontaz spotiebice

Spotfebi¢ odpojte od sité. Odpojte fidici kabel. Odpojte trubku pro
odvod vzduchu. Vytahnéte spotrebic.



A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale strem- og gasforsyningsselskaber
folges.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sarg altid for tilstreekkelig lufttilfarsel, nar emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfarsel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis Iufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgamningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbreendingsluft fra opstillingsrummet
og f?rer reggassen ud gennem en ragggaskanal(f.eks. skorsten) il
det fri.
En taendt emhaette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftraekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstraekkelig stor Iufttilfarsel.

En murkasse til lufttilforsel/aftracksluft alene sikrer ikke, at

graenseveerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dare, vinduer,
igennem en murkasse til lufttilfarsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.
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Spearg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emhaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskreenkninger.

Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Generelle anvisninger
Drift med aftreeksfunktion

Bemeerk: Aftreeksluften ma ikke ledes ud i en rag- eller
reggasskorsten, der er i brug, eller i en skakt, der benyttes til
udluftning af rum, hvor der findes ildsteder.
Hvis aftreeksluften skal ledes bort gennem en rag- eller
raggasskorsten, som ikke mere er i brug, skal dette godkendes
af den ansvarshavende skorstensfejer.
Hvis aftreeksluften ledes ud gennem en ydervaeg, skal der
anvendes en teleskop-murkasse.

Aftreeksledning

Bemazerk: Apparatets producent patager sig ikke ansvar for
reklamationer, hvis arsag ligger i aftraeksledningen.
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Apparatet opnar sin optimale ydelse med et kort, lige aftreeksror
med en s stor rgrdiameter som muligt.

Ved lange, ru aftraeksrgr med mange rarbgjninger eller ved en
rgrdiameter under 150 mm, opnés den optimale
udsugningseffekt ikke, og ventilatoren stgjer mere under
udsugningen.

Rar eller slanger, der anvendes i aftreeksledningen, skal veere af
ikke-braendbart materiale.

Rundrer
Det anbefales at anvende en indvendig diameter pa 150 mm, dog
mindst 120 mm.

Fladkanaler
Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrerenes diameter.

@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?

@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Ved fladkanaler bgr skarpe knaek undgas.
Ved rgr med forskellig diameter skal der anvendes
teetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning

De kreevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-
bestemmelser om radiostgjdaempning.

Dette apparate ma kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er
installeret efter de gaeldende bestemmelser.

Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar naerhed af apparatet.

Den afsikrede stikkontakt skal veere tilsluttet via en egen
stromkreds.

Hvis den afsikrede stikkontakt ikke er tilgeengelig efter
installationen af apparatet, skal der veere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkerhedsrelee) i installationen med en kontaktafstand pa min.
3 mm.

Ved vaegmontage: Kontroller veeggen
Vaeggen skal veere plan, lodret og tilstraekkelig beeredygtig.

Afhaengigt af konstruktions art, f.eks. massivt murvaerk, Rigips
(fibergipsplader), porebeton, Poroton-mursten, skal der
anvendes egnede befaestigelsesmidler.

Borehullernes dybde skal passe til skruernes lzengde. Dyvlerne
veere fast befeestiget i vaeggen.

Ventilationsmodulets maksimale veegt er ca. 9 kg.
Apparatets mal (fig. A)

Tilslutning til aftraeksluft (fig. B)
Tilslutningsstuds & 150 mm, vedlagt

AD 854 047: Luftsamlestykke til 2 flade kanaler
(ekstra tilbehgr, skal bestilles separat)

AD 704 047: Luftsamlestykke til 2 runde rar @ 150 mm
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

AD 704 048: Luftsamlestykke til 2 runde rer & 150 mm
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

Forberedelse af kokkenelement (fig. 1a)
Ir:jcibygningsskabet skal ogsa veere stabilt, efter at udskeeringen er
udfart.
Lav en udskaering i bundpladen iht. montagetegningen.
Fjern alle spaner, nar udskaeringen er faerdig.
Anvisninger
Udskeeringens placering kan variere afthaengigt af de aktuelle
forhold pa stedet.
Afstanden mellem fgdderne skal vaere mindst 500 mm.

Ved sokkelhgjder under 130 mm skal udskaeringens &bning
vende fremad.Denne del af bundpladen kan indfgjes igen efter
montagen. (fig. 1b)

Indbygge apparatet

1. Skyd apparatet ind under kgkkenelementet. (fig. 2)

Pas pa, at tilslutningskablet ikke far knaek, kommer i klemme eller
bliver fart hen over skarpe kanter.

Bemeerk: Apparatet star pad gummifedder, sa fastgering er ikke
nedvendig.

2. Alternativ: Monter de vedlagte vinkelbeslag pa siden af
apparatet, og fastger apparatet pa bagveeggen med 4 skruer.
(fig. 3)

Bemaerk: Indjuster apparatet til vandret.

3. Monter tilslutningsstudsen pa apparatet. Monter som alternativ et
samlestykke til aftreeksluften (ekstra tiloehar).



4.Fastgor aftraeksraret pa tilslutningsstudsen, og teet samlingen
pa egnet vis.

Anvisninger

Aftreeksluften fra gaskomfurer ma ikke udledes gennem flade
kanaler. Aftreeksluftens temperatur er hgjere, og flade kanaler
kan i givet fald blive deformeret.

Der skal anvendes aluminiumsrar i forbindelse med
gaskomfurer.

Glat tilslutningsstedet forinden, hvis der bruges et
aluminiumsrer.

Tilslutte apparatet

Forbind ventilationsmodul og ventilator med styrekablet. Stikkene
skal ga i indgreb. Stik ventilationsmodulets netstik i en afsikret
stikkontakt.

Kontroller apparatets funktion. Kontroller, at styrekablet sidder
korrekt, hvis apparatet ikke fungerer.

Bemaerk: Tilslutnings-stikdadserne X1 og X2 er identiske.

Ekstra kontaktudgang

Arbejde pa den ekstra kontaktudgang ma kun udfares af en
kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de
landespecifikke bestemmelser og standarder.

Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til
tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende
ventilationsanlaeg i bygningen. Kontakten slutter, nar ventilatoren
er taendt, og abner, nar ventilatoren er slukket.

Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdaekning.
Brydeevne maks. 30 V/ 1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til
kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

Tilslutning til vindueskontakt AA 400 510

Tilslutningen af vindueskontakten mé& kun udfgres af en kvalificeret
faguddannet elekiriker under overholdelse af de landespecifikke
bestemmelser og standarder.

Apparatet er udstyret med en tilslutning X17 til en vindueskontakt.
Vindueskontakten er bade egnet til indbygning og pamontage.
Vindueskontakt AA 400 510 fas som separat tilbehgr. Fglg
montageanvisningerne, som er vedlagt vindueskontakten.

Nar vindueskontakten er tilsluttet, fungerer emhaettens ventilation
kun ved &bent vindue. Belysningen fungerer ogsa ved lukket
vindue.

Hvis ventilationen aktiveres ved lukket vindue, blinker tasten for
det valgte ventilationstrin, og ventilationen forbliver deaktiveret.
Hvis vinduet lukkes, mens ventilationen er aktiveret, slukker
apparatet for ventilationen indenfor 5 sekunder. Tasten for det
valgte ventilationstrin blinker.

| forbindelse med en vindueskontakt skal hele
ventilationsanleegget kontrolleres af en skorstensfejermester.

Netveerksdrift (fig. 4)

Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netveerk. Lys og

ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.

Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdaserne X1 og

X2 (identiske). Tilslutningsreekkefalgen har ingen betydning. Hvis

de vedlagte netveerkskabler er for korte, kan der anvendes andre

gaengse netvaerkskabler (min. kategori 5, skaermede).

Maksimum antal: 20 apparater. Samlet lsengde for

netveerkskabler: 40 m. Anlaeggets funktion skal kontrolleres af en

faguddannet person inden den farste ibrugtagning.

Hvis et af de netvaerksforbundne apparater svigter

(stremafbrydelse, afbrydelse af netveerkskablet) bliver

ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster pa

apparatet blinker.

Hvis konfigurationen sendres, skal anlaegges initialiseres igen:

1. Skru afdaekningspladen af.

2. Tryk vedvarende pa reset-tasten, indtil begge LED'er lyser
permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpé tasten indenfor de naeste
5 sekunder.

3. Skru afdeekningspladen pa igen.

4. Efter initialiseringen skal anlaeggets funktion kontrolleres af en

faguddannet person.
Afmontering af apparat

Afbryd stramforsyningen til apparatet. Traek styrekablet ud. Tag
forbindelserne til aftraeksluften af. Traek apparatet ud.

A ZNUAVTIKEG UTTOOEIEEIG AOPAAEING

AIoB&OTE TIPOTEKTIKA QUTEG TIG 0dnyieg. Movo TOTE pmopeiTe va
XEIPIOTEITE T GUOKEUN OlyoUpa Kl 0wOTH. PUAGETE TIG 0BNYieq
XPrIONG Kol GUVAPHOAGYNONG VI HIG apydTEPN XPNON 1 YIo TOV
ETIOPEVO IDIOKTATN.

MoOvo pe TN GWoTH EYKXTROTOON CUPPWVX PE TIC 0dnyieg
TOMOBETNONG eEXOPOAIETAN N AloPEAEID KAT& TN XPrioN. O
EYKOTOOTATNG ival ueUBuvog yia TNV &yoyn AeiToupyia oTn 6€on
TOTTOOETNONG.

Mo TNV eyKaT&OTOON TTPETTEI VO TNPOUVTAI Ol TPEXOUGEGS, I0XUOUCES
OIKOBOUIKEG TIPOBIOYPOPEG KOl O TTPOBIOYPOPEG TWV TOTTIKGV
ETTXEIPOEWV TIXPOXING PEUPOTOG KO KEPIOU.

OavaTnpopog Kivéuvog!

To EMAVOPPOPOUHEVT BEPIX KAUGNG HTTOPOUV VX TIPOKGAECOUV
dnAnTnpi&oeig.

DpovTileTe TAVTOTE VIO ETOPKI TIXPOXT KEPA, OTAV I CUCKEUN
XPnolgoroleiTal oTn AeiToupyia e€XePIGUOU TAUTOXPOVK L€ PIX EOTIQ,
e€apTNUEVN amd Tov aEPa Tou TIEPIB&AAOVTOC.

Eotieg, e§apTnpeve omo Tov oepa Tou TePIBXANOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPOVONG TTOU AEITOUPYOUV PE GEPIO, TIETPEATIO, EUNO 1
GvOpoKa, TOXUBEPHOOIPWVEG, BEPUAVTIPEG VEPOU) AauBavouv Tov
QEPQ VIO KAUOT OO TO XWPO TOTIOBETNONG Kol 0dnyouv T
KOUOOEPIO EO OO HI EYKATAOTAON OTTOYWYNG TWV KAUGOEPIWY
(TT.X. KOPIVEOX) OTOV EEW XWPO.
3 oUVBUOIOHO PIE VAV EVEPYOTIOINPEVO OTTOPPOPITIPS PAIPEITN
QEPOG OO TNV KOUTIVQX KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG EMTOPKN
TTapoXH aEPa SnuioupyeiTal pio utrortiean. Ta SnANTnpiwdn aEpix
QIO TNV KOHIVGDA F) TOV AMOoppOPNTAPA EMOTPEPOUV TTOW OTA
SWHATIX TOU OTTITIOU.
I’ qUTO TIPETTEI VX PPOVTILETE TTAVTOTE YIX ETIQPKI TIXPOXI) KEPT.
‘Eva evTOIXIOUEVO KIBWTIO GepIOpOU / eExepiopoU povo Tou, dev
eZaa@ailel TNV THPNON TNG OPICKNG TIUNG.
Mia okivduvn AeiToupyia givail SuvaT HOVO TOTE, OTAV 1 UTTOTTIEDN
OTO XWPO TOTMOBETNONG TNG €0TiaG dev utrepPaivel Tx 4 Pa
(0,04 mbar). AuTo eTITUYXQVETO, OTOV HEGW W KAEIVOLEVWY
QVOIYUATWY, TT.X. OTIG TIOPTEG, OTA MAPXOUPX, O CUVOURGOHO UE €V
EVTOIXICOPEVO KIBATIO OEPIOUOU/EENEPIOUOU f} HE GAADK TEXVIKG
HETPQ, UTTopEi VO avamANpwOei 0 aMaPAITNTOG KEPAG TTOU XPEIGIETOI
yla Tnv Kawon.
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ZnTioTe O K&Be TEPIMTWON TN OUPBOUAR Tou appodiou
KOTTVOJ0XOKOOOPIOTH, O OTI0IOG UTTOPE] VO EKTIUNGCE! TO GUVOAIKO
oUOTNUO EPICHOU TOU OTTITIOU KOl VO OO TIPOTEIVEI TO KATGAANAO
HETPO OlEPICHOU.

E&v 0 amoppo@nTApOG AEIToupyYei OMOKAEIOTIK TNV AeIToupyio
QVOKUKAOQOPIOG OEpa:, TOTE N AeIToupyiat eivan Suvamr Xwpig
TIEPIOPICHO.

Kivduvog TpaupaTicHoU!

E&opTrpara, Tor omoia KaTd Tr SIGPKEIR TNG CUVOPHOAGYNONG eivai
TIPOCITA, UTTOPE] V& gival KOPTEPE. POPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTIOL.
Kivéuvog ao@uiiag!

T UNKG TNG OUOKEUROIOG Eivail ETTIKIVOUVK YIa T TSI Mnv
aprveTe TX TMAIdIG Vo TIXI{OUV TTOTE e TA UAIK& CUOKEUOOIOG.

evikeg uttobEi&EIq
AeiToupyia eEaepiopou

Yrnodeign: O aépag amaywyng dev emTpemeTal va SloxeTeudei o

KOUIVED X KAmVOU 1 KAuoOEepiwv TTou BpiokeTal o€ AeiToupyia ouTe o€

OywYO, 0 OTToiog XPNOIKEUE! OTOV EEXEPICHUO XWPWV e EOTIEC TTUPKC.
3& TIEPITITWON TTOU 0 BEPOC ATTAYWYHG TIPOKEITAI V& OloxeTeUDEI O
KOHIVaOQ KATTVOU 1) KXUCOEPInV TToU O€ BPioKeTal OE AeIToupyia,
eival amapaiTNTN N £YKPION TOU OPHODIOU KATTVODOXOKXKOPIOTH.
Av 0 GEPOC aTTaYWYNG SIOXETEUETAI TNV UTIXIOPO PECW TOU
efwTepIKoU Toixou, O TIPETIEI VO XPNOIUOTTOINOE! EVO TNAEOKOTTIKO,
eVTOIXICOUEVO KIBWTIO.
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AYywyog anmaywyng Tou aEp
YmodeIgn: Mo Tig dIpaPTUPIEG, TIOU OPEINOVTOI OTO TUAHG TOV
OWANVWV, 0 KATAOKEUTOTNG TNG OUOKEUNG eV aVOAXUBAVE! Kapia
eudbuvn.
H ouokeun emTuyx&vel TN I8QVIKH TNG 10XU HECW EVOG KovToU,
€UBUYPAPUOU OWANVA eEXEPIOUOU KOl HIC KOTK TO OUVATO HEYGAN
SIGUETPO CWANVQ.
Me Toug PHOKPIOUG TPOXIOUG CWANVES KITAYWYNG TOU XEPX, TIG
TIOAEG KOPTTUAEG 1 TIG SIGUETPOUG CWANVWY, TIOU EiVall HIKPOTEPEG
a6 150 mm, dev emTUYXQVETA 1 IBOVIKN 10XUG Gvappopnang Kai
0 60pUPOG TOU AVEUIOTIPX YIVETAI SUVATOTEPOG.
O1 owArveg 1} oI EUKOPTITOI CWANVEG TTOU XPNOIPOTIOIOUVTAI YIX TNV
AITAYWYI TOU GEPO TIPETTEI VX €IVAI OTTO U EUPAEKTO UAIKO.
ZTpoyyuloi CwARvEQ
ZUVIOTOTOI HIG ECWTEPIKN DIXUETPOG oo 150 mm, To AiyOTEPO OPWG
120 mm.
Emimedo KavaAio
H gowTepikr diaTopr] TIPETMEI VO avTIOTOIXEI OTN SIKUETPO TWV
OTPOYYUADV CWANVWV.
@ 150 mm mepimou 177 cm?
@ 120 mm mepimou 113 cm?
T emimeda KAVAXAIG BV TIPETTEI VO €X0UV XTTOTOHEG GANAYEQ
KaTeubuvong.
Se TePITTWON TToU SIOPEPOUV O SIGPETPOI TWV CWARVOV
TomoOeTOTE Awpideg OTEYAVOTIOINGNG.

HAekTpIKN ouvdeon

Ta amapaiTnTX oToIXEia aUVOEANG PPIOKOVTAI OTNV TVOKIOX TUTTOU

OTIN GUOKEUN).

AUTI n OUOKEUN avTamoKpiveTal oTIg SiaTaEelg TnG EK mepi

QVTITIGPOOITIKOV CUCTNURTWV.

AuTN N ouoKkeur eMTPETETAI VO oUVDEDEI HOVO o€ TIPI{X GOUKO

EYKATECTNHEVN CUHPWVA HE TIG TIPODIXYPOPEG.

TomoBeTrioTe TNV TPI{ct COUKO KOVT( 0TI GUOKEUN).
H mpila ooUko Ba mipémel va eivail ouvdepévn péow EexwpioTou
KUKAQUOTOG.
Ed&v n mpila GOUKO PETA TNV EYKATROTAON TNG OUCKEUNG OeV givai
TA£0V TTPOOITH, TTPETTEI OTNV EYKATHOTOON VO UTTGPXE! HIO DIGTOEN
BlaKoTNG OAWV TWV TIOAWV (TT.X. SIGKOTITNG TTPOCTACING AXYWYQV,
GOPAAEIEG KAI QUTOUATOG DIGKOTITNG ETTAPIG) HE EVA OIAKEVO
eMaQng To Aiydtepo 3 mm.

Mo Tomo6£Tnon otov Toixo: EAEyETe TOV TOIXO
O Toix0G TIPEMEl V& givail eTITIEDOC, KKOETOG KO € ETTOPKI)
PEPOUTT IKAVOTNTO.
Avahoya pe To €i00G TNG KATXOKEUNG (T1.X. cupTiayrig AiBodopr),
yugooavido, TTopopteTov, TOUBAX Toixomoliag Poroton)
XPNOoIHoTIoINoTE TO KATAANAO UANIKO OTEPEWONG.

To B&BoG TwV oMV SIXTPNONG TIPETTEI VX OVTIGTOIXEI OTO PKOG
TV BIdGV. Ta oUTTAT TIPETTEI VO Eival OTOOEPE.

To peyloTo B&POC TOU GUYKPOTHHPGTOG TOU QVEUIOTIPO AVEPXETAI
TIEPITIOU OTX 9 KIAKX.

AlxoTaoelg TNG cuokeung (Eik. A)
Zuvdeon eEaxepiopou(EIK. B)

STopio alvdeang @ 150 mm, cupmapadideTa

AD 854 047: SUMEKTNG a€POG YIa 2 eMTEdX KAVAAIX

(E1d1kog e€omhiopog, TapayyeiATe Tov EexwpIoTd)

AD 704 047: SuMEKTNG 0€Pog Yia 2 aTpoyyuloug cwArveg @ 150 mm
(E1d1kOG e€omAiopog, TapayyeiATe Tov EeXxwPIoTX)

AD 704 048: ZUMEKTNG 0EPOQ YIO 2 oTPoYYUAOUG owAriveg @ 150 mm
(E101k0G eE0TTAIOPOG, TTOPOYYEIATE TOV EEXWPIOTX)

MpoeTolpacioa Tou vrouAarmiou (Eik. 1a)

H oTa@epdTnTa TOU £VTOIXI{OHEVOU VTOUAXTTIOU TIPETTEI VX
e€aopalileTal emMiong K PETR amd TIG EPYAaieg KOG TwV
OVOIYHUOTWV.
KarookeudoTe To &volypa 0TV TTAGKO TOU TIGTOU CUPPWVX PE TO
0X£DI0 EYKOTAOTOONG.
MeT& TIG EPYOOIEG KOTIFG TWV OVOIYUGTWV GIMOHOKPUVETE TOX
amoOBANTa (TTpIoVidIx, YPEQI).
Yrodeigeig
H 6¢on Tou avoiypaTog pmopei va peTaBANBei avahoya pe Tig
TOTTIKEG GUVOINKEG.
H amooTaon peTagl Twv TodImV TIPETEl VA gival To AiyOTEPO
00 mm.
3¢ mepinTwon evog UYoug B&ong HIKkpoTepou Twv 130 mm mpermel
VO KOTOOKEUQOTEI EVOX GVOIYHO TTPOG TOX PUTTPOOTX.AUTO TO HEPOG
TNG MAGKOG TOU TI&TOU PTTopel Vo TIPooTeBel Eava JETX TV
Tomo®eTnon. (Eik. 1b)

Tormo8£TNnoN TNG CUCKEUNG

1. ZnpwiTe T oUOKeUr K&TW omd To vTouAam. (EIK. 2)
3 OUTH| TNV TIEPITITWON NV TOOKIOETE, UNV HOYKWOETE 1 UNv
ep&oeTe To KAXAWDIO GUVOEDNG TTAVW OTIO KOPTEPEG OKHEG.
Yode1EN: H ouokeur) OTEKETOI TIQVM O€ AXOTIXEVIX TIODICK, N
oTepewan dev eival amopaiTnTy.

2. EVOAAOKKTIK&: ZUVOPHOAOYHOTE TIG GUVNUUEVEG YWVIiEG TTAEUPIKK
OTr) OUOKEUN KOl OTEPEWATE Tr OUCKEUN OTNV oW TAEUPS: e
4 Bideg. (EIK. 3)
Yrodeign: Eubuypappiote opilOVTIX T GUCKEUN).

3. ZuvoppoAoyr|oTe TO OTOUIO OUVOEDNG OTN CUOKEUN|. EVOANGKTIKG
OUVOPHOAOYNOTE €V GUANEKTN a€POG (£101IKOG €EOTTAIONOG).

4.37epewaTeE TO CWANVX EEXEPICLOU OTO OTOHIO CUVBEDHG KOl
OTEYQVOTIOINOTE TOV KATOAANAQK.

Ymodei&eig

O £E€aepIOPOG OO TIG CUOKEUEG aiepiou dev EMTPETETAI VX
o0dnynBei peow emmedwv KavaAinv. Adyw TNG uwnAoTepng
BepUoKpaaiaG EEXEPIOHOU PTTOPE] VO TIHPOHOPPWOOUV.

3 & ouvOUGOPO pE TIG CUOKEUEG BiepioU XPNOIHOTIOINOTE CWARVEQ
ohoupiviou.

Av xpnaoiporoindei GAOUHIVEVIOC CWANVOG, TTPETIEI VX AEIGVETE
TIPONYOUUEVWG TNV TTEPIOX oUVOEDNG.

ZUvdeON TNG CUCKEUNG

SUVOEDTE TO CUYKPOTNHO TOU QVEHIOTIPG KOI TOV GVEHIOTI PO e
KoAWdI0 eAéyxou. Ta QIg TTPEMEl Vo aoaAicouv. TommoOeTroTE TO
PEUHOTOATITN ((IG) TOU GUYKPOTAHGTOG TOU OVEUICTHPG OTNV TTPICax
OO0UKO.

EAeyETe Tn Aeimoupyia Tng ouokeung. E&v n ouokeur) & AeiToupyei,
eAEYETE TN OWOTH TIPOCAPHOYH TOU KaXAWSiou EAEyXOU.

Ymodeign: O1 urtodoxég ouvdeang X1 ko X2 eivau idieg.
MpooOeTn ££080GQ HETAYWYNS

O1 epyacieg oTnV IPOCBETN £§080 HETOYWYNG EMTPEMETON VXX
EKTEAEOTOUV POVO OO Evav eIBIKEUpEVO NAEKTPOAOYO, AapBavovTag
UTTIOYN TOUG KAVOVIOHOUG KO TOX TIPOTUTIC VI TNV EKAOTOTE XWPX.

H ouokeur 8100&Tel P TPoaBeTn €080 peTaywyng X16 (emagn
XWPIG SUVOPIKO) YIa TN oUVOEDH TIEPAITEPW CUOKEUWYV, OTTWG YIOk
TIOPABEIYHO PIG UTTGPXOUCOG OTTO TN PEPIG TOU KTIpioU
EYKOTXOTOONG OEPIOHOU. H eMOQr KAEIVEl, OTOV O GVEUIOTAPOG Eival
EVEPYOTIOINUEVOG KOl OVOiYEl, OTOV O AVEUIOTAPOG givail
QITEVEPYOTTOINUEVOC.

H £€0d0¢ peTaywyng BpiokeTal KATW OO €val KGAUPPA. loXUg
peTaywyng To oAU 30 V/1 A (AC/DC). To Ofjua To OTToio CUVOEETON
HE TNV ETTAQPI) TIPETTEI VX QVTIOTOIXEI OTNV KATNYOPIx TTIPOCTACING 3.

ZUvoeon YIX EVa SIGKOTITN ETTAPNG TXPAOUPOU
AA 400 510

O1 epyacieg oTn olvdeon Tou BIGKOTTN EMAPNG TaPaBUpoU
ETITPEMETAI VO EKTEAEGTOUV LOVO oo Vo EIGIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AOUBAVOVTAG UTTOWN TOUG KXVOVIGHOUG KOl TX
TTPOTUTIX VIO TNV EKXOTOTE XWPOK.

H ouokeur 8100&Tel ok eMopr) 6UVEEONG X17 i evax BIOKOTITN
EMOPNG MopadUpou. O SIKKOTITNG ETIPNG TTXPAOUPOU Eivail
KOT&AANAOG I XWVEUTH 1} ETTITOIXN oUVOPHOAOYNON. AapBaveTe TO
BIKOTITN eMaPrC Mapadupou AA 400 510 EexwpIoTa WG EEXPTNHOL.
MpooggTe TIG UTTOBEIEEIC YIo TN CUVOPHOAOYNOT TIOU CUVOBEUOUV TO
SIGKOTITN EMPNC TTXPXOUPOU.

3¢ mepinTwon ouvdedepévou SIGKOTITN MG TaXpaBUPOU
AEITOUPYEI 0 BEPIOHOG TOU GIMOPPOPNTHPO HOVO HE QVOIXTO
map&Bupo. O PWTIOPOG AeIToupyei €TTIONG KA e KAEIOTO TTap&OUPO.
OTav evepYOTTOIEITE TOV QEPICHO LE KAEIOTO MAP&OUPO, AvaBoaprvel
TO TMARKTPO TNG eMAEYPEVNG BOOUIDOG AVEUIOTHPO KOl O KEPIOUOG
TIXPAPEVEI KITEVEPYOTTOINHEVOC.

OTav e evepYOTTOINUEVO TOV XEPICHO KAEIOETE TO TTOPAOUPO, N
OUOKEUI OITEVEPYOTIOIEl HETT 0€ 5 DeUTEPOAETTA TOV XePIOUO. To
TIANKTPO TNG €TMAEYHEVNG BaOUISOG aveIoTPX avaBooBrvel.

To GUVOAIKO GUOTNHG GePIOPOU 08 CUVOURGOHO HE EVX DIOKOTITN
EMAPNG TopaBUpou TIpeEmel va a€loloynOei armd evav
KOTTVOOOXOKOOXPIOTT).

AlkTuwpEévn Asitoupyia (EIK. 4)

Mrmopei va SikTuwBoUV TTepIocdTEPES OUOKEUEG. O PWTIOPOG KAl O
QVEPIOTHPOG OAWV TWV CUCKEUMV AEITOUPYOUV CUYXPOVWG.

JZUVOEOTE OEIPIOKA TIG CUOKEUEC HECK TWV UTTOSOXWV OUVIEONG

X1 ko X2 (1008Uvapa). H ogip& Tng SIKTUWONG eV €XEl Kapiok
emppor. Edv Ta ouvnupeva kohwdio SIKTUOU €ival TTOAU KOVTE,
XpPnoipgoroinoTe éva KaAwdIo SIKTUOU Tou europiou (To AlydTepo
Cat5, BwpakIopévo).

MeyioToG apIBUOG OUVBPOUNTAV: 20 GUKEUEG. ZUVONKO HIFKOG OAWV
TV koAwdiwv SIKTUOU: 40 LETPO. H AITOUPYIG TNG EYKATROTOONG
TIPETIEl VO eAeYXOEI OTTO EVOV EIDIKEUPEVO TEXVIKO KXTX TNV GPEXIKI
EYKOTHOTOON.
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H BA&PBN evog ouvdpounTn (SIGKOTT T&XONG, XIMOCUVIEDN TOU

koAwdiou SIKTUOU) 0dnyei 0To PTTAOK&PIOU TNG AEITOUPYIOG TOU

QVEUIOTAPX TOU GUVOAIKOU oUOTAHOTOC. O TOX TTARKTPOL OTN

OUOKEUN OVaBOOBrVouv.

Z& mepinTwon pIoG oAayng TG diaudpewong mpérel va

QPXIKOTTOINOEI €K VEOU N EYKATROTOON:

1. Zefi10woTe TN Aapapiva KEAUYNG.

2.MaTnoTe To MANKTPO emava@opdg (Reset) Tooo, pexpl va avéBouv
ouvexwg Kai ol duo pwTtodiodol (LED) (mepimmou 5 deuTepdAemTa).
MeT& evTog 5 deUTEPOAETITWV GPrIOTE TO TIANKTPO.

3.BidwoTe TN Aapapiva K&AUYNG.

4. AvoBEaTE TOV EAEYXO TNG AEITOUPYIOC TNG EYKATHOTAONG PETA TNV
OPXIKOTIOINGIN O€ EVAV EIOIKEUPEVO TEXVIKO.

AQaipeon TG CUCKEURG
©€E0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUPATOG. AUOTE TO KOAWDIO EAEYXOU.
AUoTe TIg ouvdeaelg e€aepiopou. TpaPniTe €€w Tn cuokeur).

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas méas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
vélidas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

iPeligro mortal!

Los gases de combustién que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbédn,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustion del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).

En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones proximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresién. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacion se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire
suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresién en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustién.

u

7

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacién de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacién.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.
iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

Consejos y advertencias generales
Funcionamiento en salida de aire al exterior

Nota: La salida de aire no debe transmitirse ni a una chimenea de
humos o gases de escape en servicio ni a un hueco que sirva
como ventilacion de los recintos de instalacidon de equipos
calefactores.
Si la salida de aire se va a evacuar en una chimenea de humos
0 gases de escape que no esta en servicio, sera necesario
contar previamente con la aprobacion correspondiente del
técnico competente de la zona.
Si la salida de aire se evacua mediante la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.

Conducto de evacuacion del aire
Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al tramo de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto y con un didametro grande de
conducto en la medida de lo posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos
codos de tubo o diametros de tubo de un tamanio inferior a
150 mm no se consigue la capacidad de aspiracion dptima y los
ruidos del ventilador seran mayores.
Los tubos o mangueras para el tendido del conducto de salida
del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
Conductos cilindricos
Se recomienda un diametro interior de 150 mm; el didmetro
minimo es de 120 mm en todo caso.
Conductos planos
La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.
Si los diametros de conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica

Los datos de conexidn necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.

Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.

Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.

Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto
al aparato.

La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.

Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma

de corriente con toma a tierra, la instalacién debe contar con un

seccionador omnipolar (p. ej., interruptor automatico, fusibles y

contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.
Para el montaje en pared: comprobar la pared

La pared debe ser plana, vertical y tener suficiente capacidad de
carga.

Utilizar el medio de fijacidon adecuado segun el tipo de
construccion (mamposteria sélida, pladur, hormigén con
celdillas, ladrillos porotdn).

La profundidad de los agujeros debe ser equivalente a la
longitud de los tornillos. Los tacos deben quedar bien sujetos.

El peso maximo del médulo del ventilador es de aprox. 9 kg.
Medidas del aparato (Fig. A)

Conexion de la salida de aire (Fig. B)

Racores de empalme de & 150 mm, suministrados

AD 854 047: colector de aire para 2 conductos planos
(Accesorio especial, solicitar por separado)
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AD 704 047: colector de aire para 2 tubos redondos de &
150 mm

(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 704 048: colector de aire para 2 tubos redondos de &
150 mm

(Accesorio especial, solicitar por separado)

Preparacion de los muebles (Fig. 1a)

La estabilidad del mueble de montaje debe quedar garantizada
incluso tras el trabajo de corte.

Realizar el corte en la placa inferior segun el esquema de montaje.
Retirar las virutas después de los trabajos de corte.

Notas

La posicion del corte puede variar segun las circunstancias
locales.

Mantener una distancia minima entre las patas de 500 mm.

Si la altura del zécalo es inferior a 130 mm, se debera realizar
una abertura hacia la parte delantera. Esta parte de la placa
inferior podra volverse a afadir tras el montaje. (Fig. 1b)

Instalar el aparato

1. Introducir el aparato debajo del mueble. (Fig. 2)

No doblar, aprisionar ni pasar por bordes afilados el cable de
conexion.

Nota: El aparato se apoya sobre bases de goma, por lo que no
es necesaria una fijacion.

2. Alternativa: montar las escuadras de fijacion suministradas en
el lateral del aparato y fijarlo a la pared posterior con 4 tornillos.
(Fig. 3)

Nota: Nivelar el aparato en sentido horizontal.

3. Montar los racores de empalme en el aparato. Alternativa:
montar un colector de aire (accesorio especial).

4. Fijar el tubo de salida de aire en el racor de empalme y obturarlo
debidamente.

Notas

La salida de aire de los aparatos de gas no debe guiarse por
conductos planos. A causa de la alta temperatura del aire de
salida, estos podrian deformarse.

Deberan utilizarse tubos de aluminio en combinacién con los
aparatos de gas.

Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexion.

Conexion del aparato

Conectar el médulo del ventilador y el ventilador con un cable de
control. Los enchufes tienen que encajar. Insertar el enchufe del
mddulo del ventilador en la toma de corriente con toma a tierra.
Verificar el funcionamiento del aparato. Si el aparato no funciona,
comprobar si el cable de control esta colocado correctamente.

Nota: Los enchufes de conexién X1 y X2 son idénticos.

Salida de conexion adicional

Los trabajos en la salida de conexidn adicional solo deben
llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las
disposiciones y normativas vigentes en el pais correspondiente.

El aparato dispone de una salida de conexidén adicional

X16 (contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos
como, por ejemplo, un equipo de ventilacidn existente. El contacto
se cierra si el ventilador esta conectado y se abre si el ventilador
esta desconectado.

La salida de conexién se encuentra debajo de una cubierta.
Potencia de conexién maxima 30 V/1 A (CA/CC). La senal que se
conecta al contacto debe ser de la clase de proteccion 3.

Conexion para interruptor de contacto de la
ventana AA 400 510

Los trabajos en la conexién para el interruptor de contacto de la
ventana solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales
que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el pais
correspondiente.

El aparato cuenta con una conexién X17 para un interruptor de
contacto de la ventana. El interruptor de contacto de la ventana es
adecuado tanto para el montaje encastrado como para el montaje
en superficie. Se recibe el interruptor de contacto de la ventana
AA 400 510 por separado, como accesorio. Se han de tener en
cuenta las instrucciones de montaje adjuntas al interruptor de
contacto de la ventana.

Cuando el interruptor de contacto de la ventana esta conectado, la
ventilacién de la campana extractora funciona Unicamente con la
ventana abierta. La iluminacién funciona también con la ventana
cerrada.

Si se conecta la ventilacion con la ventana cerrada, parpadea el
pulsador del nivel de ventilacidon seleccionado y la ventilacion
permanece desconectada.

Si se cierra la ventana estando conectada la ventilacion, el
aparato desconecta la ventilacion en un intervalo de 5 s. El
pulsador del nivel de ventilacién seleccionado parpadea.

Un deshollinador debe valorar todas las conexiones de aire junto
con el interruptor de contacto de la ventana en funcién del estado
de la ventana.

Funcionamiento interconectado (Fig. 4)

Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores

de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.

Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexion

X1y X2 (equivalentes). El orden de la conexién no influye. Si los

cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un

cable de red convencional (min. Cat5, apantallado).

Numero maximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de

todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe

comprobar la funcionalidad de la instalacién en la primera
instalacion.

Si uno de los aparatos conectados falla (interrupcion de la tensién,

separacion del cable de red), se bloqueara el funcionamiento del

ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato
parpadean.

Si se modifica la configuracion, se debera reiniciar la instalacion:

1. Desatornillar la tapa protectora.

2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma
permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos,
soltar la tecla.

3. Atornillar la tapa protectora.

4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben
el funcionamiento de la instalacion tras el reinicio.

Desmontar el aparato

Desconectar el aparato de la corriente. Soltar el cable de control.
Soltar las conexiones de salida de aire. Extraer el aparato.

A Olulised ohutusnouded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt Iabi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks késitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks voi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
t66 eest vastutab paigaldaja.

Paigaldamisel tuleb jérgida kehtivaid ehituseeskirju ja kohalike
elektri- ning gaasivarustusettevétjate ndudeid.

Eluohtlik!
Ruumi tagasi tungivad pdlemisgaasid tekitavad mirgistusohu.

Kui seade to6tab aratdmberezimil ja samal ajal kasutatakse
korstnaga kuttekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket dhku.

Ruumi 6hust séltuvad klttekolded (nt gaasi-, 6li-, puu- voi
soekuttel tootavad kitteseadmed, labivoolukuumutid, kuuma vee
seadmed) saavad pdlemiseks vajalikku dhku ruumist, kus
kittekolle asub, ja suunavad heitgaasid |abi valjalaskeslsteemi (nt
166ri) ruumist vélja.
Sisselulitatud 6hupuhasti viib kédgist ja kérvalruumidest 6hu vélja
— kui piisaval hulgal varsket 6hku juurde ei tule, tekib alardhk.
Loorist voi valjatombekanalist tulevad miirgised gaasid imetakse
tagasi eluruumidesse.
Seepaérast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumi tuleks juurde
piisavalt varsket 6hku.
Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirvaartusest
kinnipidamist.
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Ohutu kasutamine on voimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub
kittekolle, ei tduse alardhk lle 4 Pa (0,04 mbar). See on voimalik
siis, kui ruumi tuleb pélemiseks vajalikku 6hku juurde uste,
akende, seina ventilatsiooniavade voi muude tehniliste lahenduste
kaudu.
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Kisige igal juhul néu tuleohutusspetsialistilt, kes oskab hinnata
maja ventilatsioonislisteemi tervikuna ja soovitab teile sobivat
lahendust ventilatsiooniks.

Kui 6hupuhastit kasutatakse Uksnes 6huringlusreziimil, ei ole
kasutamisel mingeid piiranguid.

Vigastusoht!

Paigaldamise ajal ligipéd&setavad detailid voivad olla teravate
servadega. Kandke kaitsekindaid.

Lambumisoht!

Pakkematerjal on lastele ohtlik.Lastel ei tohi kunagi lubada
pakkematerjaliga méngida.

Uldised juhised

Aratombereziim

Markus: Heitdhku ei tohi vélja suunata ei kasutuses oleva suitsu-
vOi heitgaasilddri ega ka Sahti kaudu, mis on ette néhtud
kuttekolletega ruumide 6hutamiseks.

Heitdhu suunamiseks suitsu- véi heitgaasilééri, mis ei ole
kasutuses, on vaja padeva tuleohutusspetsialisti luba.

Kui heitdhk suunatakse vélja 1&bi vélisseina, tuleks kasutada
teleskooptoru.
Aratémbekanal
Markus: Tootja garantii ei laiene torustikuga seotud
reklamatsioonidele.
Seade t66tab optimaalse joudlusega, kui heitdhutoru on lihike,
sirge ja voimalikult suure 1&bim&édduga.
Pikkade, karedapinnaliste heitdhutorude, rohkete torupdlvede
voi alla 150 mm Idbimddduga torude kasutamisel ei ole voimalik

saavutata optimaalset imemisjoudlust ja 6hupuhasti mira on
suurem.

Heitdhutorud v4i voolikud peavad olema mittestttivast
materjalist.

Umartorud
Soovitatav siseava labimd6t on 150 mm, kuid peab olema
vahemalt 120 mm.

Lamekanalid
Siseava ristldige peab vastama Umartorude |abiméddule.

@ 150 mm ca 177 cm?

@ 120 mm ca 113 cm?
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske p&6ranguid.
Teistsuguste 1&bim&dtude korral kasutage tihendeid.

Uhendamine vooluvarku
Vajalikud andmed tihendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
Seade vastab EU raadiohéireid kéasitlevate digusaktide sétetele.

Seadet tohib Ghendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud
kaitsekontaktiga pistikupesaga.

Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse
lahedusse.

Kaitsekontaktiga pistikupesa peaks olema Ghendatud eraldi
vooluringi kaudu.

Kui kaitsekontaktiga pistikupesa e ole péarast seadme
paigaldamist enam ligipdasetav, tuleb paigaldada kdikide
pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vdhemalt 3 mm.
Seinale kinnitamise korral: kontrollige sein eelnevalt iile
Sein peab olema tasane, vertikaalne ja piisavalt stabiilne.

Kasutage konkreetse ehitusmaterjaliga (tdismudritis, kipssein,
poorbetoon, tellis) sobivaid kinnitusvahendeid.

Puurimisaugu stigavus peab vastama kruvi pikkusele. Tulblid
peavad olema kindlalt kinni.

Puhurimooduli suurim lubatud kaal on ca 9 kg.

Seadme mootmed (joonis A)

Heitohuiihendus (joonis B)
Liitmik @ 150 mm, komplektis
AD 854 047: 6hukogur 2 lamekanalile
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 704 047: Shukogur 2 imartorule @ 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)

AD 704 048: 6hukogur 2 imartorule & 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)

Moobli ettevalmistamine (joonis 1a)

Seadme sisseehitamiseks ettendhtud kd6gimoddbli stabiilsus peab
olema tagatud ka parast véljaldigete tegemist.

Tehke pohjaplaati valjaldige vastavalt paigaldusjoonisele.

Pérast valjaldigete tegemist eemaldage laastud ja saepuru.

Maérkused
Valjaloike asukoht vdib olenevalt kohapealsetest tingimustest
monevorra varieeruda.
Jalgade vahekaugus peab olema vahemalt 500 mm.
Kui sokkel on madalam kui 130 mm, tuleb teha ava, mis peab
olema suunatud ette.Pdhjaplaadi selle osa saab parast
paigaldamist tagasi panna. (joonis 1b)

Seadme paigaldamine

1. Likake seade k66gimdoébli alla. (joonis 2)

Veenduge, et tihendusjuhe on vaba, ei ja4 millegi vahele ega
jookse Ule teravate servade.

Maérkus: Seadmel on kummijalad, kinnitamine ei ole vajalik.

2. Alternatiiv: Kinnitage seadme kiilge komplekti kuuluvad
nurgikud ja kinnitage seade 4 kruviga tagaseina kiilge. (joonis
3

Maérkus: Loodige seade vdlja.

3. Kinnitage seadme kiulge liitmik. Alternatiivina voite thendada
ohukoguri (lisatarvik).

4.Kinntiage valjalasketoru liitmiku kilge ja tihendage sobival viisil.
Markused

Gaasipliitide ja gaasiahjude heitéhku ei tohi juhtida 1&bi
lamekanalite. Heitéhu kdrgema temperatuuri téttu véivad need
deformeeruda.

Gaasipliitide ja gaasiahjude korral kasutage alati
alumiiniumtorusid.

Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb ihenduskoht eelnevalt
tasandada.

Seadme tithendamine

Uhendage puhurimoodul ja ventilaator juhtkaabliga. Pistikud
peavad kohale fikseeruma. Uhendage puhurimooduli vrgupistik
kaitsekontaktiga pistikupessa.

Kontrollige seadme toimivust. Kui seade ei t66ta, kontrollige, kas
juhtkaabel on 6iges asendis.

Markus: Uhenduspesad X1 ja X2 on identsed.

Taiendav ihenduspesa

Taiendava Uhenduspesaga seotud elektritdid tohivad teha vaid
asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jéargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on tdiendav henduspesa X16 (potentsiaalivaba
kontakt), mis vdimaldab seadmega Gihendada teisi seadmeid,
naiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui
puhur on sisse lulitatud, ja avatakse, kui puhur on vélja lulitatud.
Taiendav Uhenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne véimsus
30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga Ghendatav signaal peab vastama
kaitseklassile 3.

Aknakontaktildiliti AA 400 510 liides

Aknakontaktilliti thendamisega seotud elekiritdid tohivad teha
vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jérgivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on aknakontaktillliti lides X17. Aknakontaktiltlitit saab
paigaldada sisse voi peale. Aknakontaktiltliti AA 400 510 on
saadaval eraldi tarvikuna. Jargige aknakontaktilllitiga
kaasasolevaid paigaldusjuhiseid.

Uhendatud aknakontaktiliiliti puhul té6tab 6hupuhasti ventilatsioon
air;ult csjiis, kui aken on avatud. Tuli pdleb ka siis, kui aken on
suletud.

-14 -



Kui lUlitate ventilatsiooni sisse ajal, mil aken on kinni, hakkab
valitud ventileerimisvéimsuse nupp vilkuma ja ventilatsioon jab
véljaltlitatuks.

Kui sulete akna ajal, mil ventilatsioon on sisse lulitatud, lilitab
seade ventilatsiooni 5 sekundi jooksul vélja. Valitud
ventileerimisvéimsuse nupp vilgub.

Aknakontaktililiti kasutamiseks on ndutav paasteameti
tuleohutusspetsialisti kooskdlastus.

Uhendatud seadmete t66 (joonis 4)

Omavahel voib thendada mitu seadet. Kdikide seadmete
valgustus ja puhur lllituvad sisse slnkroonselt.

Uhendage seadmed tGhenduspesade X1 ja X2 (vérdvaarsed)
kaudu seeriana. Uhendamise jarjekord ei ole oluline. Kui
tarnekomplekti kuuluvad vérgukaablid on liiga llihikesed, kasutage
standardset vorgukaablit (min Cat3, isoleeritud).

Uhendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kdikide
vorgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab

esmakordsel kasutuselevotmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.

Uhe seadme térge (voolukatkestus, vérgukaabli lahtitulek) toob
kaasa kogu slisteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme koik
nupud vilguvad.

Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti Idhtestada:

1. Kruvige maha katteplekk.

2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mélemad LED-tuled pidevalt
pdlevad (ca 5 sekundit). Seejarel vabastage nupp 5 sekundi
Jooksul.

3. Kruvige kiilge katteplekk.

4. Péarast lahtestamist laske seadme toimivust kontrollida
kvalifitseeritud tehnikul.

Seadme mahavotmine

Lahutage seade vooluvdrgust. Vétke lahti juhtkaabel. Uhendage
lahti heitdhutihendused. Témmake seade vélja.

A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kéyttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kayttd- ja asennusohje myéhempéaa
kayttéa tai seuraavaa kayttajaa varten.

Turvallinen kéyttd on taattu vain, kun asennus tehddén
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksié ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
maarayksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetdan
poistoilmakaytéssa yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilikéyttoiset lammityslaitteet, lapivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee Keittiésta ja sen viereisista huoneista ilmaa - tdméa
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivéat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittdvasta tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyista ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). TAma
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteista johtuen palamisilman tilalle pd&see virtaamaan
korvausilmaa.
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttava neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kaytetddn vain kiertoilmakaytéssé, kaytté on
mabhdollista ilman rajoituksia.

Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdédset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvareunaisia. Kayta suojakésineita.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Yleiset ohjeet
Toiminta hormiin liitettyna

Huomautus: Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on
tarkoitettu tulisijojen sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon.

Mikéli poistoilma johdetaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kdyt6ss3, on siihen saatava lupa
paikalliselta nuohoojalta.

Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan lapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.

Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista

reklamaatioista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &énitaso
alhaisimmillaan, jos véltetdan kayttdmasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Pyoréputket

Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, véhintaan kuitenkin

120 mm.

Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava pydréputkien halkaisijaa.

@ 150 mm n. 177 cm?
© 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia k&éntoja.
Kéayta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkdliitanta
Tarvittavat litdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohairidsuojattu EU-m&ardysten mukaisesti.
Laitteen saa liittdd vain maaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.
Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen valittdméaén
laheisyyteen.
Suojakosketinpistorasia tulee liittdd sahkdverkkoon oman
virtapiirin kautta.
Jos suojakosketinpistorasiaan ei pédase laitteen asennuksen
jalkeen enda késiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on véhintddn 3 mm.
Seindasennusta varten: tarkasta seina
Seinén tulee olla tasainen ja pystysuora seké kestaa tuulettimen
paino.
Kéayta rakenteesta riippuen (esim. massiivitiili, kipsi, kevytbetoni,
Poroton-tiiliharkko) sopivia kiinnitystarvikkeita.
Varmista, etté porattujen reikien syvyys vastaa ruuvien pituutta.
Kiinnitystulppien pitda olla kunnolla paikoillaan.
Puhallinosan maksimipaino on n. 9 kg.
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Laitemitat (kuva A)

Poistoilmaliitanta (kuva B)
Liitantaholkki @ 150 mm, mukana toimitettu

AD 854 047: limankerain 2 laakealle kanavalle
(lisévaruste, tilattava erikseen)

AD 704 047: limankerdin 2 py6reélle putkelle @ 150 mm
(lisdvaruste, tilattava erikseen)

AD 704 048: [imankeréin 2 pyéredlle putkelle @ 150 mm
(lisvaruste, tilattava erikseen)

Kalusteen valmistelu (kuva 1a)

Kalusteen vakauden pitaa olla taattu myds asennusaukon
valmistamisen jalkeen.

Valmista asennusaukko pohjalevyyn asennuspiirroksen mukaan.
Poista lastut aukon tekemisen jélkeen.

Huomautuksia

Asennusaukon sijaintia voidaan muuttaa paikallisten
olosuhteiden mukaan.

Jalkojen vélisen etaisyyden pitdé olla vahintdan 500 mm.

Jos sokkelin korkeus on alle 130 mm, etuosaan on tehtava
aukko. TAma pohjalevyn osa voidaan liittd3 takaisin asennuksen
jalkeen. (kuva 1b)

Kaapistoon asentaminen

1. Ty6énna laite kalusteen alle. (kuva 2)
Varmista, etta liitdntdjohto ei jaa puristuksiin tai kulje terévien
kulmien yli.
Huomautus: Laitteessa on kumijalat, kiinnittdminen ei ole
tarpeen.

2. Vaihtoehto: asenna mukana toimitettu kulma laitteen sivuun ja
kiinnita laite 4 ruuvilla takaseindan. (kuva 3)
Huomautus: Suorista laite vaakatasoon.

3. Asenna liitAntaholkki laitteeseen. Asenna vaihtoehtoisesti
ilmankerain (lisdvaruste).

4. Kiinnita poistoilmaputki litAntaholkkiin ja tiivistd asianmukaisesti.

Huomautuksia

Kaasulaitteiden poistoilmaa ei saa johtaa laakeiden kanavien
kautta. Ne saattavat muuttaa muotoaan korkeamman
poistoilmaldmpétilan vuoksi.

Kaasulaitteiden yhteydessa on kéytettédva alumiiniputkia.

Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta etta
litAntaalue on silea.

Laitteen liittaminen

Liitd puhallinosa ja tuuletin ohjainjohdolla. Pistokkeiden pitda
lukittua paikoilleen. Liitd puhallinosan verkkopistoke
suojakosketinpistorasiaan.

Tarkasta laitteen toiminta. Jos laite ei toimi, tarkasta ohjausjohdon
kunnollinen kiinnitys.

Huomautus: Liitdntapistokkeet X1 ja X2 ovat identtiset.

Lisakytkentéalahto

Lisakytkentalahtoon liittyvia t6itd saa tehda vain ammattimainen
séhkdasentaja maakohtaisia méaéarayksia ja normeja noudattaen.
Laitteessa on lisékytkentélahtd X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden
laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittdmista
varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty paélle, ja avautuu,
kun puhallin on kytketty pois paalta.

Kytkentalahté on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentateho enint.

30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetaan liittimeen, on oltava
suojaluokaltaan 3.

Liitanta ikkunakytkinta varten AA 400 510

Ikkunakytkimen liitdntaan liittyvéat tyét saa tehda vain
ammattimainen sdhkdasentaja maakohtaisia maarayksia ja
normeja noudattaen.

Laitteessa on liitdntd X17 ikkunakytkintd varten. lkkunakytkin
voidaan asentaa seka sisapuolelle etta pinnalle. Ikkunakytkin
AA 400 510 on saatavana erikseen lisdvarusteena. Noudata
ikkunakytkimen mukana toimitettuja asennusohijeita.

Kun ikkunakytkin on liitetty, liesituulettimen tuuletin toimii vain, kun
ikkuna on auki. Valo toimii myés, kun ikkuna on kiinni.

Jos kytket tuuletuksen paalle, kun ikkuna on kiinni, valitun
tuuletustehon valitsin vilkkuu ja tuuletus ei kytkeydy péaalle.

Jos suljet ikkunan, kun tuuletus on kytketty paalle, laite kytkee
tuuletuksen 5 sekunnin kuluessa pois paélta. Valitun tuuletustehon
valitsin vilkkuu.

Pyyda nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojarjestelma
ikkunakytkinté kaytettaessa.

Verkotettu toiminta (kuva 4)

Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja
puhaltimia kdytetddn synkronoidusti.

Liité laitteet sarjaan liitdntépistokkeiden X1 ja X2 (vastaava)
avulla. Verkotuksen jarjestykselld ei ole vaikutusta. Jos mukana
toimitetut verkkojohdot ovat liian lyhyita, kéyta yleisesti saatavilla
olevaa verkkojohtoa (véhintdén luokka 5, suojamaadoitettu).
Osallistujien enimmaismaara: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen
kokonaispituus: 40 m. Patevdn ammattihenkilén on tarkastettava
laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessa.

Yhden osallistujan toimimattomuus (jannitekatko, verkkojohdon
irrotus) johtaa koko jarjestelmén puhallintoiminnon estymiseen.
Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.

Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava
uudelleen:

1.Irrota peitelevy.

2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat
jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin
kuluessa.

3. Kiinnit& peitelevy ruuvilla.

4. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava laitteiston toiminta
perusasetuksen jalkeen.

Laitteen irrotus

Katkaise virta laitteesta. Irrota ohjausjohto. Irrota
poistoilmaliitinnat. Veda laite pois paikaltaan.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

Linstallation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de I'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les piéces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et
d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur
limite.
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Le fonctionnement slr de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Consignes générales

Mode Evacuation de I'air

Remarque : L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée
en service destinée a évacuer la fumée ou des gaz brllés, ni dans
une gaine servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion.
Si I'air sortant circule par une cheminée non en service destinée
a évacuer la fumée ou des gaz brllés, il faudra vous procurer
I'accord du ramoneur compétent dans votre quartier.
Si l'air sortant traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.

Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et I'aérateur fera plus
de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, mais d'au

moins 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diamétre des tuyaux

ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diamétres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique
Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plague signalétique sur l'appareil.
Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.
L’appareil ne pourra étre raccordé qu’a une prise femelle
réglementairement raccordée a la terre.
Installer la prise femelle a contacts de terre a proximité de
I'appareil.
Il faudrait que la prise femelle a contacts de terre soit raccordée
via un circuit électrique dédié.
Si la prise femelle a contacts de terre n'est plus accessible aprés
linstallation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins
3 mm entre les contacts.

Pour un montage mural : vérifier le mur
Le mur doit étre plat, vertical et offrir une portance suffisante.

Selon le type de construction (par ex. magonnerie massive,
plaque de platre, béton cellulaire, les briques Poroton), utiliser
des moyens de fixation appropriés.

La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur
des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sire.

Le moteur séparé pese au maximum env. 9 kg.
Dimensions de I'appareil (fig. A)

Sortie en évacuation extérieure (fig. B)
Piéce de connexion & 150 mm, jointe

AD 854 047 : collecteur d'air pour 2 gaines plates
(Accessoire en option, a commander séparement)
AD 704 047 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds @ 150 mm
(Accessoire en option, a commander séparément)

AD 704 048 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds & 150 mm
(Accessoire en option, a commander séparément)

Préparation du meuble (fig. 1a)
La stabilité du meuble d'encastrement doit aussi étre garantie
apres les travaux de découpe.

Confectionner la découpe dans la plaque de fond conformément
au croquis d'installation.

Enlever les copeaux apres les travaux de découpe.

Remarques
La position de la découpe peut varier en fonction des conditions
locales.
La distance entre les pieds doit étre d'au moins 500 mm.
En cas de hauteur de socle inférieure & 130 mm, il faut pratiquer

une ouverture vers l'avant. Cette partie de la plaque de fond
peut étre réinsérée aprés I'encastrement. (fig. 1b)

Pose de I'appareil
1. Pousser I'appareil sous le meuble. (fig. 2)

Ce faisant, veiller a ne pas plier ni coincer le cable d'alimentation
et a ne pas le faire passer au-dessus d'arétes coupantes.

Remarque : L'appareil repose sur des pieds en caoutchouc, une
fixation n'est pas nécessaire.

2. Alternative : Monter les équerres jointes sur le c6té de
I'appareil et fixer I'appareil a la paroi arriére a I'aide de 4 vis. (fig.
3)

Remarque : Aligner 'appareil a I'horizontale.

3. Fixer la piece de connexion a I'appareil. Ou monter un collecteur
d'air (accessoire en option).

4. Fixer le conduit d'évacuation a la pieéce de connexion et
étancher de maniére appropriée.

Remarques

L'air vicié d'un appareil a gaz ne doit pas étre évacué par des
gaines plates. Celles-ci pourraient se déformer en raison de la
température élevée de l'air vicié.

En combinaison avec des appareils a gaz, utiliser des tuyaux
en aluminium.

En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au
préalable la zone de raccordement.

Raccordement de I'appareil

Relier le moteur séparé et le ventilateur. Les fiches doivent
s'encliqueter. Brancher la fiche secteur du moteur sur la prise avec
terre.

Vérifier le fonctionnement de I'appareil. Si I'appareil ne fonctionne
pas, vérifier la fixation correcte du cable de commande.

Remarque : Les prises de raccordement X1 et X2 sont
identiques.

Sortie de commutation supplémentaire

Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifi¢, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde une sortie de commutation supplémentaire
X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres
appareils, tels que une installation de ventilation existante co6té
site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en marche et
est ouvert lorsque le ventilateur est éteint.

La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de
commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est
raccordé au contact doit correspondre a la classe de protection 3.
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Raccord pour le contacteur de fenétre AA 400 510

Les travaux sur le raccord pour le contacteur de fenétre doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les réglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil possede un raccord X17 pour un contacteur de fenétre.
Le contacteur de fenétre convient au montage encastré ou au
montage en saillie. Le contacteur de fenétre AA 400 510 est
disponible séparément en tant qu'accessoire. Respectez les
instructions de montage fournies avec le contacteur de fenétre.
Lorsque le contacteur de fenétre est raccordé, la ventilation de la
hotte aspirante fonctionne uniquement avec la fenétre ouverte.
L'éclairage fonctionne méme si la fenétre est fermée.

Si vous activez la ventilation avec la fenétre fermée, la touche de
la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote et la ventilation reste
éteinte.

Si vous fermez la fenétre alors que la ventilation est allumée,
I'appareil coupe la ventilation en I'espace de 5 secondes. La
touche de la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote.
L'ensemble du circuit de ventilation associé a un contacteur de
fenétre doit étre évalué par un ramoneur en chef.

Utilisation en réseau (fig. 4)

Plusieurs appareils peuvent étre interconnectés. La lumiére et la
ventilation de tous les appareil fonctionnent de maniere
synchrone.

Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et

X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence.

Si les cables réseau fournis sont trop courts, utiliser un cable

réseau usuel du commerce (au moins Cat5, blindé).

Nombre max. d’appareils pouvant étre connectés au réseau :

20 appareils. Longueur totale de tous les cables réseau : 40 m. La

fonction de l'installation doit étre vérifiée par un technicien qualifié

lors de l'installation initiale.

La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du cable

réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de

I'ensemble du systéeme. Toutes les touches sur I'appareil

clignotent.

En cas de modification de la configuration, l'installation doit étre

réinitialisée :

1. Dévisser la téle de protection.

2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'a ce que les deux LED soient
allumées en continu (env. 5 secondes). Relacher ensuite la
touche dans les 5 secondes.

3. Visser le tole de protection.

4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié
apres l'initialisation.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Détacher le cable de commande.
Démonter les raccords d'aération. Retirer I'appareil.

A Vazne sigurnosne napomene

Procitajte pazljivo ovu uputu. Samo tada ¢ete modi sigurno i
pravilno rukovati Vasim uredajem. Cuvajte upute za upotrebu i
ugradnju za kasniju uporabu ili za sljedec¢eg vlasnika uredaja.
Samo kod pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montazu
je zajamé&ena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran
za besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.

Kod instalacije morate postivati trenutno vazece propise iz
podrucja gradnje i propise lokalnih distributera elektri¢ne energije i
plina.

Opasnost po zivot!
Usisani plinovi koji izgaraju mogu uzrokovati otrovanja.

Uvijek se pobrinite za dostatan dovod zraka ukoliko se uredaj
koristi u radu s odlaznim zrakom i s grijalima na plamen koja ovise
o zraku iz prostorije.

Grijala na plamen koja ovise o zraku iz prostorije (npr. plinska
grijala, grijala na ulje i drva ili ugljen, protocni grija¢i vode, uredaji
za pripremu tople vode) troSe zrak za sagorijevanje iz prostorije u
kojoj je postavljen uredaj i odvode dimne plinove kroz dimovodne
uredaje (npr. dimnjak) na otvoreno.

Kada se ovi uredaji koriste u kombinaciji s napom, iz kuhinje i
susjednih prostorija izvla¢i se sobni zrak, a da pritom dovod zraka
nije dovoljan, te tako nastaje podtlak. Otrovni plinovi iz dimnjaka ili
odvodnog okna usisavaju se natrag u stambeni prostor.

Stoga se uvijek treba pobrinuti za dostatan dovod zraka.

Samo jedan dovodno-odvodni zidni otvor za zrak ne jamci
postivanje grani¢nih vrijednosti.
Bezopasna uporaba je moguéa samo ako u prostoriji u kojoj je
postavljeno grijalo na plamen podtlak ne prekoracuje 4 Pa
(0,04 mbar). To se moze postiéi ako zrak potreban za
sagorijevanje moze protjecati kroz otvore koji se ne mogu zatvoriti,
kao npr. u vratima, prozorima te kroz otvore povezane sa zidnim
otvorom za dovod/odvod zraka ili putem nekih drugih tehnickih
mjera.
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U svakom se slucaju posavjetujte s nadleznim dimnjacarom koji
moze ocijeniti moguénosti prozracivanja Citave kuce te vam dati
predloziti odgovaraju¢e mjere za prozracivanje.

Ukoliko se napa koristi iskljucivo za rad s opto¢nim zrakom, rad
uredaja moguc je bez ogranicenja.

Opasnost od ozljede!

Sastavni dijelovi koji su dostupni kod ugradnje mogu imati ostre
rubove. Nosite zastitne rukavice.

Opasnost od gusenja!

Ambalazni materijal opasan je za djecu. Djeci nikada ne dopustite
igranje s ambalaznim materijalom.

Opée napomene

Pogon na odlazni zrak

Napomena: Odlazni zrak ne smije se ispustati u dimnjak za odvod

dima ili ispusnih plinova koji se koriste niti u otvore koji sluze za

prozracivanje prostorija u kojima su postavljena grijala na plamen.
Ukoliko se odlazni zrak odvodi u dimnjak za odvod dima ili
ispusnih plinova koji nisu u radu, u tom slu€aju valja pribaviti
suglasnost nadleznog dimnjacara.
Ako se odlazni zrak odvodi kroz vanijski zid, tada valja koristiti
teleskopski zidni ormarié.

Odvodni vod

Napomena: Za reklamacije €iji uzrok bi mogao biti neispravan

dimovod, proizvoda¢ uredaja ne preuzima odgovornost.
Uredaj postize svoj optimalni u€inak kada je spojen kratkom,
ravnom cijevi za odlazni zrak i $to je moguce vecim promjerom
cijevi.
Ako se koristi duga, hrapava cijev za odlazni zrak, cijev s puno
koljena ili cijevi promjera manjeg od 150 mm, ne postize se
optimalni uCinak usisa, a rad ventilatora postaje sve glasniji.
Cijevi ili crijeva za polaganje odvodnog voda moraju biti od
nezapaljivog materijala.

Okrugle cijevi

Preporucuje se unutarnji promjer cijevi od 150 mm, ali najmanje od

120 mm.

Ravni kanali

Unutarnji presjek mora odgovarati promjeru okrugle cijevi.

@ 150 mm cca. 177 cm?

@ 120 mm cca. 113 cm?
Ravni kanali ne bi trebali imati oStra skretanja.

Kod promijera cijevi koji odstupaju od navedenih dimenzija
koristite traku za brtvljenje.
Elektri¢ni prikljuéak
Potrebni podatci o priklju¢enju nalaze se na oznacnoj plocici
uredaja.
Ovaj uredaj odgovara odredbama EZ za zastitu od radiosmetnii.
Ovaj uredaj smije se prikljuciti samo na propisno instaliranu
uti€nicu sa zastitnim kontaktom.
UtiCnicu sa zastitnim kontaktom treba postaviti u neposrednoj
blizini uredaja.
Uti¢nicu sa zastitnim kontaktom bi trebalo prikljuciti preko
vlastitog strujnog kruga.
Ukoliko uti¢nica sa zastitnim kontaktom nije viSe dostupna
nakon postavljanja uredaja, kod postavljanja treba biti prisutna
svepolna razdvojna sklopka (npr. isklopka, osiguraci i sklopnici)
s otvorom kontakta od najmanje 3 mm.
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Za montazu na zid: provjerite zid
Zid mora biti ravan, okomit i imati dostatnu nosivost.

Ovisno o vrsti konstrukcije (npr. masivan zid, rigips, siporeks,
opeka Poroton) koristite odgovarajuca sredstva za pricvr§éenje.
Dubina rupa mora odgovarati duzini vijaka. Tiple moraju biti
¢vrste na opip.

Maksimalna tezina modula ventilatora je oko 9 kg.

Dimenzije uredaja (slika A)

Priklju¢ak za odlazni zrak (slika B)

Prikljuéni nastavak @ 150 mm, isporucen

AD 854 047: Sabirnik zraka za 2 ravna kanala
(poseban pribor, posebno narucite)

AD 704 047: Sabirnik zraka za 2 okrugle cijevi @ 150 mm
(poseban pribor, posebno narucite)

AD 704 048: Sabirnik zraka za 2 okrugle cijevi @ 150 mm
(poseban pribor, posebno narucite)

Priprema elementa (slika 1a)
Stabilnost ugradbenog elementa mora biti osigurana i nakon
izrezivanja.
U podnoj plo¢i napravite izrez prema skici za ugradnju.
Nakon izrezivanja uklonite strugotine.
Napomene
Polozaj izreza moze varirati prema lokalnim okolnostima.
Razmak izmedu nogica mora iznositi najmanje 500 mm.

Ako je visina podnoska manja od 130 mm, potrebno je napraviti
otvor prema naprijed. Taj dio podne plo¢e moze se ponovno
umetnuti nakon ugradnje. (slika 1b)

Ugradnja uredaja

1. Uredaj umetnite ispod elementa. (slika 2)

Pritom pazite da ne presavijete, priklijestite prikljuni kabel i da ga
ne vodite preko ostrih rubova.

Napomena: Uredaj stoji na gumenim nogicama, nije ga
potrebno pricvrstiti.

2. Alternativa: Isporuceni kutnik montirajte bo¢no na uredaj i
uredaj pricvrstite na straznju stijenku pomodu 4 vijka. (slika 3)
Napomena: Uredaj postavite vodoravno.

3. Priklju¢ne nastavke montirajte na uredaj. Alternativno montirajte
sabirnik zraka (poseban pribor).

4. Pri¢vrstite cijev za odlazni zrak na prikljuéni nastavak i
primjereno je zabrtvite.

Napomene
Odlazni zrak plinskih uredaja ne smije se odvoditi kroz ravne
kanale. Mogu se deformirati zbog visokih temperatura
odlaznog zraka.
U kombinaciji s plinskim uredajima mogu se koristiti
aluminijske cijevi.
Ukoliko koristite aluminijsku cijev, podrucje priklju€ivanja
prethodno poravnajte.

Prikljucivanje uredaja

Modul ventilatora i ventilator spojite s upravljackim kabelom.
Utikaci se moraju uglaviti. Mrezni utikac modula ventilatora
utaknite u uti€nicu sa zastitnim kontaktom.

Provjerite rad uredaja. Ako uredaj ne radi, provjerite ispravan
dosjed upravljackog kabela.

Napomena: Prikljuéni utori X1 i X2 su identi¢ni.

Dodatni uklopni izlaz

Radove na dodatnom uklopnom izlazu smije vrsiti kvalificirani
elektriCar uzimajuci u obzir odredbe i norme specifi¢ne za zemlju.
Uredaj ima dodatni uklopni izlaz X16 (kontakt bez potencijala) za
prikljucivanje drugih uredaja kao Sto je postojeéi sustav ventilacije
na gradevini. Kontakt se zatvara kada je ventilator ukljuen i
otvara se kada ventilator iskljucen.

Uklopni izlaz nalazi se ispod poklopca. Maksimalna uklopna snaga
30 V/1 A (AC/DC). Signal, koji se priklju€uje na kontakt, mora
odgovarati klasi zastite 3.

Priklju¢ak prekidaca s prozorskim kontaktom
AA 400 510
Radove na prikljucku prekidac¢a s prozorskim kontaktom smije

vrsiti kvalificirani elektriCar uzimajuéi u obzir odredbe i norme
specificne za zemlju.

Uredaj ima priklju¢ak X17 prekidac¢a s prozorskim kontaktom.
Prekidac s prozorskim kontaktom prikladan je za montazu.
Prekidac s prozorskim kontaktom AA 400 510 mozete kupiti
zasebno kao pribor. Pridrzavajte se napomena za montazu
isporucenih s prekidaéem s prozorskim kontaktom.

Kada je prekidac s prozorskim kontaktom prikljuéen, ventilacije
nape radi samo kada je prozor otvoren. Osvijetlienje radi i kada je
prozor zatvoren.

Ako ukljuéite ventilaciju kada je prozor zatvoren, treperi tipka
odabranog stupanja ventilatora i ventilacija ostaje isklju¢ena.

Ako zatvorite prozor kada je ventilacija uklju€ena, uredaj iskljucuje
ventilaciju u roku 5 sekundi. Treperi tipka odabranog stupnja
ventilatora.

Prozracivanje Citave ku¢e u kombinaciji s prekidacem s
prozorskim kontaktom treba ocijeniti dimnjacar.

Umrezen rad (slika 4)
Mogucée je umreziti nekoliko uredaja. Svjetlo i ventilator svih
uredaja rade sinkrono.
Uredaje serijski spojite preko priklju¢nih utora X1 i X2 (iste
vrijednosti). Redoslijed umrezenja ne utjee na rad uredaja. Ako
su isporuceni mrezni kabeli prekratki, koristite standardni mrezni
kabel (najmanje Cat5, zakriljeni).
UmreZenje: maksimalno 20 uredaja. Ukupna duzina svih mreznih
kabela: 40 m. Rad sustava mora provjeriti kvalificirani instalater pri
prvom postavljanju.
Ispad nekog umrezenog uredaja (prekid napajanja, izvlacenje
mreznog kabela) dovodi do blokiranja rada ventilatora ¢itavog
sustava. Trepere sve tipke na uredaju.
U slu€aju promjene konfiguracije potrebno je ponovno inicijalizirati
sustav:
1. Odvrnite vijke na pokrivnoj ploci.
2. Priti§¢ite tipku Reset toliko dugo sve dok obje LED lampice ne

svijetle stalno (oko 5 sekundi). Zatim otpustite tipku u roku od

5 sekundi.
3. Pricvrstite pokrivnu plo¢u vijcima.

4. Provjeru rada sustava nakon inicijalizacije prepustite
kvalificiranom instalateru.

Vadenje uredaja

Iskljucite uredaj iz struje. Odvojite upravljacki kabel. Otpustite
spojeve za odlazni zrak. lzvucite uredaj.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per lI'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore & responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

Per l'installazione € necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.
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Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se l'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.

u

7
[

Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio e possibile senza limitazioni.

Pericolo di lesioni!

I componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Indicazioni generali
Modalita aspirazione

Avvertenza: L’aria esausta non deve essere immessa né in un
camino per il fumo o per i gas di scarico funzionante, né in un
pozzo di aerazione dei locali di installazione di focolari.
Se l'aria esausta viene immessa in un camino per fumo o gas di
scarico non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione
di un tecnico specializzato.

Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta a muro telescopica.
Scarico dell'aria
Avvertenza: |l produttore dell'apparecchio non si assume alcuna
responsabilita per le contestazioni relative al condotto.

L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno

120 mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.
Collegamento elettrico
| dati necessari per I'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio € conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’'Unione Europea.
Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate
vicinanze dell'apparecchio.
La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.

Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non € piu accessibile, € necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con min. un'apertura di contatto
di 3 mm.

Per il montaggio a parete: controllare la parete

La parete deve essere piatta, verticale e sufficientemente solida.

A seconda delle caratteristiche costruttive (ad es. muratura
massiccia, Rigips, calcestruzzo cellulare autoclavato
Porenbeton, mattone in laterizio porizzato Poroton) utilizzare
dispositivi di fissaggio adeguati.

La profondita dei fori deve corrispondere alla lunghezza delle
viti. | tasselli devono avere un appoggio fisso.

Il peso massimo del modulo ventola & di ca. 9 kg.
Dimensioni dell'apparecchio (fig. A)

Collegamento di scarico (fig. B)
Elemento di collegamento @ 150 mm, in dotazione
AD 854 047: collettore aria per 2 canali piatti
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 704 047: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 704 048: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

Preparazione del mobile (fig. 1a)

La stabilita del mobile da incasso deve essere garantita anche
dopo i lavori di taglio.

Realizzare I'apertura nel piano di fondo secondo lo schema di
montaggio.

Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.

Avvertenze

La posizione dell'apertura puo variare a seconda delle
specifiche condizioni locali.

La distanza tra i piedini deve essere di almeno 500 mm.
In presenza di un'altezza dello zoccolo inferiore a 130 mm deve

essere realizzata un'apertura sul davanti. Questa parte del piano
di fondo pud anche essere reinserita dopo l'incasso. (fig. 1b)

Installare I'apparecchio
1. Spingere I'apparecchio sotto il mobile. (fig. 2)

Fare in modo che il cavo di allacciamento non si pieghi, non
rimanga incastrato e non passi su spigoli vivi.

Avvertenza: L'apparecchio poggia su piedini di gomma, non &
necessario il fissaggio.

2. Alternativa: montare le staffe in dotazione lateralmente
sull'apparecchio e fissare 'apparecchio alla parete posteriore
con 4 viti. (fig. 3)

Avvertenza: Livellare I'apparecchio.

3. Montare I'elemento di collegamento sull'apparecchio. In
alternativa montare un collettore aria (accessorio speciale).

4. Fissare il tubo d'espulsione aria sull'elemento di collegamento e
chiudere a tenuta in modo adeguato.

Avvertenze

L'espulsione aria degli apparecchi a gas non pud avvenire
attraverso canali piatti. Questi ultimi, a causa dell'elevata
temperatura dell'aria espulsa, potrebbero deformarsi.

In abbinamento ad apparecchi a gas utilizzare tubi in
alluminio.

Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.

Allacciamento dell'apparecchio

Collegare modulo ventola e ventola con il cavo di controllo. Le
spine devono scattare in posizione. Inserire la spina del modulo
ventola nella presa con contatto di terra.

Verificare che I'apparecchio funzioni. Nel caso I'apparecchio non
funzioni, controllare la posizione corretta del cavo di controllo.

Avvertenza: Le prese di collegamento X1 e X2 sono identiche.

Uscita di commutazione supplementare

I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.

L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri
apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente
in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola ¢ attiva e
aperto quando la ventola & spenta.

L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima
potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene
collegato al contatto deve corrispondere alla classe di

protezione 3.
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Collegamento per interruttore a contatto
AA 400 510

I lavori all'uscita dell'interruttore a contatto possono essere
esequiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un collegamento X17 per un interruttore
a contatto. L'interruttore a contatto € adatto per il montaggio a
incasso o in una scatola esterna. Riceverete separatamente un
interruttore a contatto AA 400 510 come accessorio. Osservare le
avvertenze per il montaggio fornite in dotazione con l'interruttore a
contatto.

Con l'interruttore a contatto chiuso il sistema di aspirazione della
cappa di aspirazione funziona soltanto con la finestra aperta.
L'illuminazione funziona anche con la finestra chiusa.

Se si attiva il sistema di aspirazione con la finestra chiusa, il tasto
del livello di aspirazione lampeggia € il sistema di aspirazione
resta spento.

Se con il sistema di aspirazione acceso si chiude la finestra,
I'apparecchio disattiva il sistema di aspirazione entro 5 secondi. I
tasto del livello ventola selezionato lampeggia.

La ventilazione complessiva in abbinamento a un interruttore a
contatto, deve essere valutata dallo spazzacamino responsabile.

Funzionamento collegato (fig. 4)

Possono essere collegati in rete piu apparecchi. La luce e la
ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.
Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di
collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del
collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di
rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in
commercio (almeno Cat5, schermato).

Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di
tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere
verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.

Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il
cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione
dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.

In caso di modifica della configurazione, I'impianto deve essere
inizializzato nuovamente:

1. Svitare il pannello di copertura.

2.Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a
luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.

3. Avvitare il pannello di copertura.

4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento
dell'impianto da tecnici qualificati.

Smontaggio dell'apparecchio

Scollegare I'apparecchio. Staccare il cavo di controllo. Staccare i
collegamenti dello scarico aria. Estrarre I'apparecchio.
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A Kayincisaik TexHUKachbl Typasnbl MaHbI3Abl

HycKaynap
Ochbl HYCKaynbIKTbl MYKMAT OKbIMN LWbIFbIHLI3. TEK COAaH KeriH
KYPbINFbIHBI Kayincia ykeHe Aypbic nanaanaqa anacels. Maiaanady
YOHE MOHTaXKAay HYCKAyNbIKTapblH Keneci Meci YLUiH CaKkTaHbI3.

Tek opHaTy HycKaynblfbl GOWbIHLLA MaMaHAbIK, OpHaTy nanganaHy
KaynicisairiH kamtamaceis etei. OpHaryLbl OpHaTbIIFaH kepae
KeZeprici3 XXyMbIC iCTeyi YLUIH Xayankep.

OpHary kesiHae arbIMAbIK KYPbIbIC epexenepiMeH XepriflikTi TOK,
MEeH ras »eTKisyLli ByWpbIKTapbl OpbIHAANYbl KEPEK.

©mipre KayinTi!

ApTKa COpbINFaH XaHartbiH rasaap rasfaH ynavyra ansin Kenyi
MYMKIH.

Erep Kypbinfbl xenaety KyliHae 6onbin Gip yakbiTta 6enmMe ayackiHa

6aiinaHbICTbl OLLAKMNEH NanaanaHblica apaanbiM XeTeprik ayaHbl
KipITiHi3.

Benme ayacbiHa 6ainaHbICTbl anay owwakrap (Mbicansl ras, Maw, aFall
HemMece KOMIPAIK bIChITYy Kypanaapbl, aFbiMAbIK bICHITKbILL, bICTLIK, CY
JanblHAAFbILLbI) XKaHATbIH ayaHbl OPHATBIIFAH XEPXKAEH anbin
naijanaHbinFaH rasaapasl ras WeiFapy acnabbl (Mblcanbl, KaMuH)
apKpNbl WhIFapaabl.
KocblnrFaH aya copy KyObipbiMeH acxaHa »aHe Lietrec 6enmenepae
aya anbliHabl - aya anmMacybICbl3 BakKkym nanaa 6onaabl. 3uAHAbI
rasaap kaMuH 6eH aya copy LuaxtaceliHaH GenmMenepre TapTbinagbl.
Con yLWiH spAaibiM aya anmMacybliH KamMTaMachl3 €Ty Kepek.

Bip FaHa aya anmacy/xenaety acnabbl KepekTi kenemai
KamMTamachbl3 etnenai.

Kayincis naiaanaHyabl Tek owwak TypraH 6enveae Bakyym 4 Na
aptnaraH (0,04 mbap) »kargarnaa KamTamachl3 ety MyMKiH. OHbl
YKaBbINMMaMUTBIH XaHy YLUiH KeTephik ayaHbl KeNnTipeTiH TecikTep
apKplnbl, MblCanbl ECiKTEpAe, Tepesenepae aya anmacy/xenaety
acnabbiMeH HeMece 6acka TeXHUKabIK LWapanapMeH KamTamachl3
ety MYMKIH.
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Myprka TasanayLublHbIH YChIHBICHIH aNblHbI3, 0N YHAIH Kanmbl aya
anmMacyblH ecenTen )enzeTy YLUiH THICTi wapaHbl yCbiHybl MYMKiH.

Erep aya copy KyOblpbl TEK aya aiHanablpy peTiHAe KonaaHblica OHbl
LLUeKTeyCbI3 nanaanaHy MyMKiH.

MWapakat any kayni!

OpHary KesiHaeri KomxeTimai Kypamaac 6eniktep eTkip 60onybl
MYMKiH. CaKTarbilL KONFaObIH KUiHi3.

TyHLWbIFY Kayni!

Opama matepuansl 6ananap ywiH kayinti. Bananapra opam
MaTtepuanaapbiMeH oMHayFa pyKcarT eTneHis.

Mannbl HycKaynap
MengeTtyabl nanaanaHy

Hyckay: CopblinFaH aya icten TypFaH TyTblH HEMECE ra3 KaMuHbIHe
HeMece olLaKTap opHaTtbliFaH 6envenepae aya anmacysbl WaxracklHa
YKETKisinMeyi Kepek.
Erep copbiniFaH aya iCTMEWTIH TYTbIH HeMece ra3 KaMUHbIHe
XKETKIsince on yLwiH Myp)a TaszanayLbICbiHbIH PYKCaTbl Kepek
6onazbl.

Erep copbinFaH aya chipTKbl KabblpFa apKbliibl Xibepince
TenecKonTbIK KabblipFa XaLwiriMeH naiaanaHsinaabl.
Wengety Ky6bIpbl
Hyckay: Ky6bip 6oibiHLLA akaynap yLiH KypbiiFbl @HAEYLUICH
elKaHAan Xayankepnikke TapTbiimManabl.

KYPbINFbl KBICKA KENAETY XKoHe YNKeH AuaMeTphik KyOblpsiHaa
onTUManabl Kyatka xetegi.

XKennety Kybbipnapsbl y3biH 6onbin TypAi KyObip Kucaronapsl
Hemece 150 MMAeH Kili AnameTprepi 6onca ontuManibl Xenaety
6onmai BEHTUNATOP AbIObICH! KaTThipakK, ecTineai.

YXKenaety »y#eciH opHaTy yLUiH KyOblp HEMece LunaHrrapabl
»kaHOaWTbIH MaTepuanaaH xacanraH 6onybl Kepek.

LeHrenek Ky6bipnap
IWwKi aumeTpi ywid 150 MM Gipak keMiHae 120 MM yCbiHbINaAbI.

Mannak, KaHangap
ILKi KenaeHeH Tiniri AeHrenek KyOblp AnaMeTpiHe cait 6onybl KEpeK.

@ 150 mm wam. 177 cm?

@ 120 mm wam. 113 cm?
XKannak kaHanaapza eTkip kucatonap 6onmMaybl Kepek.
Backalua ky6blp AnameTpi 6onca ThiFbI3AaybILUTL OPHATLIHbI3.

AneKkTp weniciHe Kocy

Tanan eTineTiH KOCY AepeKTepi KypblIFbl 3aybITTbIK TaKTanlwacbiHAa
Typaabl.

Byn kypbinFel Eypona yLiKbIH akaybl epexxenepiHe cai.

Byn KypbinFbl KOcbinyFa AaibiH 60MbIN TeK epexxenep GonbIHLLIA
OpHaTbINIFaH »Kepre KOChINIFaH po3eTKara KOoChinybl MYMKIH.

KOpFaHbIC KOHTaKTTIK PO3ETKaHbl KyPbIFbl TIKENen aKplHbiHAA
OpHaTbIHbI3.

CaKTaHAbIPFLILLTE PO3ETKAHbI ©3 TOK, KeNiCiHe KOChIybl KEPEK.
KOpFaFbILL KOHTAKTTIK PO3eTKa KyPbINFbIHbI OPHATKaHHaH COH
KomkeTiMai 6onmaca opHaTysa 6apnblK NOMOCTLIK KEMIHAE
3 KOHTaKTTbIK OfibIFbl 6ap aXXbIpaTKbill (MbICanbl, MIMHUAMBIK,
KOPFaFbILL BLLIpriLLTep, CaKTaHAbIPFLILLTAP XaHe KOpFaFbiLTap)
6onybl Kepek.

Kabbiprana opHaTy: KabbipraHbl TeKcepy
Kabblpra Teric, Tik XiHe )keTepnik 6ekem 6onybl Kepek.

KypbinbIMAbIH TypiHe 6ainaHbICTbl peTTe (MbiCarbl, YIIKEH KypbifbiC,
TMNCOKapPTOH, BopKbINAaK 6eToH, MOPOTOH KYpbISbIC Kiprilli) carkec
GekKiTy 3aTTapbiH NanganaHblHbI3.

OiibiKTap TepeHairi 6ypaHaanap y3biHAbIFbIHA Cait 60Nybl KEPEK.
Liobenbaep 6ekeM Typybl KEPEK.

BeHTVIJ'IFITOp 6J'IOFbIHbIH MaKcuManabl canmMmarbl lWWam. 9 Kr.
Kypbinsel enwemaepi (cypet A)

Aya copy Kocnachbl (cypeT B)
Kocy kente Ky6bipnapbl @ 150 MM, XKUHaKTa
AD 854 047: 2 »kannak KaHan yLiH aya XUHaFbILLbI
(ApHaiibl »xababikTap, 6enek Tancbipma GepiHis)
AD 854 047: 2 @ 150 MM aomanak, KyOblp YLUiH aya YKUHaFbILLb
(ApHaibl »xababikTap, 6enek Tanceipma 6epiHis)
AD 704 048: 2 @ 150 mm fomanak, KyOblp YLUiH aya XXUHaFbILWbI
(ApHaibl »xababikTap, 6enek Tancoipma 6epiHia)

Xuhas pganbiHgay (cypert 1a)

KipikTipime »xnha3s TypakTbinbiFbiH Kecy »yMbiCTapbliHaH COH Aa
KamMTamachl3 eTy Kepek.

EneH TakTacbiHAa KecikTi KipicTipy cxemachl 6oiblHLLA apanaHbi3.

Kecy »kyMbiCTapblHaH COH YXOHKanapAbl XOnblIHbI3.

Hyckaynap
KeciKTiH OpHBbIH »KeprinikTi o4eTTep 6oMbIHLLA 63repTy MYMKIH.
AfAKTap apacblHAarbl apanblk keminae 500 Mm 6onybl Kepek.
Tynkoima 6uikTri 130 MM-ZeH keM Bonca TecikTi angblHFa »kacay

Kepek. EaeH TakTacbIHbIH Ocbl 6eniriH KipicTipyZleH COH KaWnTa cany
MYMKiH. (cypeT 1b)

KypbInfbiHbl OpHaTYy

1. KypblifbiHbl )Xrhas acTbiHa XbIKbITbIHbIZ. (CypeT 2)

OHaa Kocy kabeniH ByKTeMEHi3, KbiCNaHbI3 HeMece eTKIp LUeT
YCTIHEH TKi30eHis.

Hycray: Kypbinfbl peseHke askTapaa Typaabl, BeKiTy Kepek emec.

2. banama: YXuHakTarbl 6ypbiLLTapAbl KyPbUFbl XKaHbIHAA OpHATbIN
KypbInFbHbI apTkel 4 6ypaHaameH GekKiTiHi3. (cypeT 3)

Hyckay: KypbiifbiHbl KOnAeHeH TeHECTIPiHI3.
3.Kocy kente KybblpnapblH KypbinFbiFa opHaty. Banama petiHae aya
YKUHaFbILBIH OPHATHIFBI3 (apHaibl XababIKTap).

4. Aya copy KyObIpblH KOCY KenTe KyOblipblHa GeKiTin THiCTi
ThIFbI3AATbIHbIS.

Hyckaynap

a3 KypbIFbIIapAbIH LWbIFATLIH ayaHblH XXannak, kaHanaap
apkeblnbl 6arbiTTay MyMKIH emec. Temneparypachl
YKOFapblNbIFbIHAH ONapAblH MiliHAEPi 83repiyi MyMKIH.

[a3ablK KypbINFbINap MeH KomOuHauMALa antoMUHUIA
KyOblpnapblH nainganaHy MyMKiH.

ANIOMUHUIA KYObIpbI KONZaHbINca KoCy aiMmarblH anabiMeH
TEriCTeHis.

AcnanTbl Kocy

Xenpety 6norbl MeH »kenaeTkiwTi 6ackapy kabeniHe Kocy. Aibipnap
Tipenyi kepek. XXenaety 6MorbIHbIH Keni aiblpbiH KOPFaFbILL
KOHTaKTTIK po3eTKara casblHbi3.

AcnanTblH XXYMbICbIH TEKCEPY. Erep KypbinFbl XXyMbIC icTemece
6ackapy kabeniHiH AypbiC OpHanacKaHbiH TeKCepiHia!

Hyckay: X1 MeH X2 KOCKbILL YanFacTbIpFbILLTAPbl YKCaC.

KocbiMLIa KOCKbILL LUbIFbIC

KocbiMLLa KOCKBILL LUBIFbICTaFbl XYMbICTap Tek BiniMai anexktp
MamaHbl apKblfibl MEMIEKETTIK XKapsbliKTap MeH HopManapabl
€CKepKeH peTTe opbIHAaNybl KaXKeT.

KypbinFblaa KocbiMia X16 KOCKbIL LWbIFBIC (MOTEHUMANChI3 KOHTaKT),
Mblcasbl, NanganaHyLblaa TypFaH Kenaety )ababiFsl CUAKTEI 6acka
KYpbINFblIapFa KOCy YLUiH opHaTbliFaH. XXenaeTkill KoCynbl )eHe
albIK 60nbIN »enaeTKilw eLlik 6o5ica KOHTaKT Xabblinagbl.

KOCKbILL LIbIFBIC KanTama acteiHAa »aTblip. KomyTauuansik kadunet
makcumangbl 30 B/1 A (AC/DC). KoHTaKTKe KocblnaTblH CUrHan

3 KOpFaHbIC CbIHbINbIHA cai 6onybl KEpEK.

Tepese KOHTaKTTIK eLiprilli yLIiH KOCKbILL
AA 400 510

Tepese KOHTaKTTIK eLwiprilutepiHaeri Tek GinimMai anekTp MamMaHbl
apKbIbl MEMIEKETTIK XapJbikTap MeH HopManapAbl ECKEPKEH peTTe
OpbIHAANYbI KAXKET.

KypbinFblaa Tepese KOHTaKTTIK eLwipriwi ywiH X17 KOCKbILWbl 6ap.
Tepese KOHTAKTTLIK OLUIprill OpHaTy HeMece LueLlyAeri MoHTaxkaay
ywiH apHanFaH. Ci3 AA 400 510 Tepese KOHTaKTThIK eLipriwTi 6enek
KepeK-apak, peTiHae anacbl3. Tepese KOHTaKTTbIK, eLUipriLl
YXMHaFbIHAAFbl OPHATY HYCKAYNbIFbIH €CEpiHi3.

Tepese KOHTaKTTIK eLuipriLli Kocysbl GonFaHAa COpFbILL KanmnaKTbiH
aya TapTybl TEK Tepese alublnFaHaa XyMbic icTeni. XXapblk Tepese
»abblK, 6onca Aa XKyMmbic icTerai.

Erep aya TapTtyabl Tepese »xabbik 6onFaHaa KOCCaHbI3 TaHAaIFaH
YKenAeTKiW 6acKbILLbIHBIH NEPHECT XbIMbINLIKTAN aya TapTy eLwUiK
6onbIn Kanaapl.

Erep aya TapTy Kocynbl 6onFaHfia TepeseHi XancaHbl3, KypbiiFbl

5 ceKkyHATaH COH aya TapTyabl ewipeai. TaHaanraH aya tapty
6acKbILLbIHBIH NepHEeCi XbINbINbIKTanAbI.

ByKin »xengeTkiw »yie Tepesenik KOHTaKTTIK KOCKbILLMNeH Bipre
Myp)Ka Tasanayllbl apKblibl TEKCEpPinyi KaxkeT.

Meninik wymblic icTey (cypeT 4)

BipHelle KypbinFeinapAbl Xenire Kocy MyMKiH. Bapnbik,
KYPbIFbINapAbIH LWbIpaKTapbl MeH enaeTKiluTepi CUHXPOHALI 6oybl
Kepex.

KypbinFbinapabl X1 MeH X2 (Gipaei) xanray Tenkenepi apkbibl
CepuAnbIK xanray Kkepek. XXenire Kocy peTTiniri acep etnenai. Erep
YKUHAKTarbl Xeni kabeni TeiM Kbicka 6ornca cTaHaapTTbl Xeni KabeniH
nanganaHy MyMKiH (keminae Cat5, kanFanaHrar).
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Makcumanapl katbicyLbl: 20 KypbiiFbl. Bapnblk, keni kabenbaepiHi
annbl y3biHAbIFL!: 40 M. XKababIKTbIH GYHKUMACKH MaMaHAbl
KbI3METKep apKplfibl anfFallKbl OpHaTy KesiHAae TeKcepinyi Kepek.

Bip KaTbICYLUbIHbIH iCTEH LUBIFLICHI (KEPHEY Y3inici, Xeni kaGeniHiH

aXKbIpaTbiNybl) Xanmnbl TisiMAIH XenaeTy GyHKUMACLIHBIH OnoKTanybiHa

anbin keneai. KypbinFslaarsl 6apnblk NepHenep XblnblibIKTanabl.

KoHpurypauuaHbl esrepTyae ababIKTbl KanTa iCke KOCYy Kepek.

1. KantamaHbl 6ypan LubIFapblHbI3.

2. Kaiita Kocy nepHeCiH eKi XapbIK AMOATap Y3AIKCi3 aHFaHbllwa baca
6epiHis (wam. 5 cekyHa). CocblH nepHeci 5 cekyHa iwiHae
KiBepiHi3.

3. Kantama tabaHbl Gypan BekiTiHis.

4. )KababIKTblH GYHKUMACHIH iCKe KOCyaH COH MamaHAbl KblI3MeTKep
apKblfbl TEKCEPTIPIHI3.

KypbinfbiHbl WWELLiHi3

KypbinFbiHbl TOKTaH 6ocaTbiHbi3. Backapy kabeniH 6ocaty. Xenaety
GipikTipyiH 6ocaTty. KypbinFbIHbI LbIFApbIHbI3.

A Svarbus saugos nurodymai

AtidZiai perskaitykite Sig instrukcijg. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamal naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcija, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. [rengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistingg veikima statymo
vietoje.

Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanciy statybos ir
vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.

Kyla pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.

Kai prietaisui jjungtas oro iStraukimo rezimas ir kartu naudojama
ugniavieté, kuriai reikia patalpos oro, pasirtpinkite, kad visada
buty tiekiamas pakankamas oro kiekis.

Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai
Sildytuvai, malkomis arba anglimi kirenamos krosnys,
momentiniai ir jprasti vandens Sildytuvai) degyjj org ima i$ tos
patalpos, kurioje yra pastatyti, o0 panaudotas dujas pasalina j iSore
per dujy Salinimo jrenginius (pvz., kaminus).
Kai jjungiamas gary rinktuvas, i$ virtuvés ir greta esanciy patalpy
siurbiamas oras, todél, jei néra pasirtpinta papildomu oro tiekimu,
susidaro neigiamas slégis. Nuodingos dujos iS kamino arba
ventiliacijos Sachtos siurbiamos atgal j gyvenamasias patalpas.
Dél to visuomet btina pasiripinti, kad baty tiekiama
pakankamai oro.
Vien tik oro tiekimo ir $alinimo mova negarantuoja ribinés vertés
palaikymo.
Pavojaus néra tik tuomet, jei neigiamas slégis patalpoje, kurioje
yra zidinys, nevirsija 4 Pa (0,04 mbar). Tai jmanoma, jei degimui
reikalingas oras gali papildomai patekti per neuzdaromas angas,
pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir iSleidimo movg arba
naudojant kitas technines priemones.

u

7T

Siaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrégiu,
galinéiu jvertinti viso namo ventiliacijos sistema ir pasillyti tinkama
ventiliacijos sprendima.

Jei gary rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos rezimu,
naudoti prietaisg galima be apribojimy.

Pavojus susizeisti!

Dalys, kurios yra prieinamos montuojant, gali bati su astriomis
briaunomis. Maveékite apsaugines pirstines.

Kyla pavojus uzdusti!
Pakuoté pavojinga vaikams.Niekuomet neleiskite zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Bendros nuorodos
Oro iStraukimo rezimas
Pastaba: ISpuciamas oras neturi patekti nei j veikiantj damy ar
dujy ventiliacijos kaming, nei j patalpuy, kuriose jrengti Zidiniai,
védinimo anga.
Jei iSpuc€iamg org norima nukreipti j neeksploatuojama dimy ar
dujy ventiliacijos kamina, reikia gauti atsakingo kaminkrécio
leidima.
Jei Salinamas oras nukreipiamas per iSorine siena, reikia
naudoti teleskopine mova.
Ventiliacijos linija
Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, sietinas
su vamzdyno dalimi.

Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo kuo didesnis.

Jei bus naudojamas ilgas, Siurkstus ventiliacijos vamzdis, jei bus
daug lanksty ir bus naudojami mazesnio nei 150 mm skersmens
vamzdziai, oras nebus $alinamas optimaliu galingumu, o
ventiliatorius veiks garsiau.

Vamzdziai ir Zarnos, naudojami klojant ventiliacijos linija, turi bati
i$ nedegios medziagos.

Apvalieji vamzdziai

Rekomenduojamas vidinis vamzdzio skersmuo — 150 mm);

maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.

Plokstieji ortakiai

Vidinis skerspjuvis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmen;.

150 mm @ mazdaug 177 cm?

120 mm @ mazdaug 113 cm?

Plokstieji ortakiai turéty bati be astriy jlinkiy.
Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.

Elektros jungtis

Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijy

lenteléje.

Sis prietaisas atitinka EB nuorodas dél skleidziamy trikdziy

spinduliuotés.

§j prietaisa galima jungti tik j pagal reikalavimus jrengta elektros

lizdg su jzeminimu.

Kistukinj lizda su jzeminimo kontaktu jrenkite netoli prietaiso.
Elektros lizdas su jzeminimu turi bati jungiamas j atskirg elektros
grandine.

Jei jrengus prietaisg nejmanoma pasiekti kiStukinio lizdo su
jzeminimo kontaktu, instaliacijoje turi bati visy poliy atjungimo
jtaisas (pvz., linijos apsauginis i$jungiklis, saugiklis ir
kontaktorius), atskiriantis kontaktus maziausiai 3 mm.

Montavimas prie sienos: patikrinkite siena.

Siena turi bati lygi, vertikali ir tinkama planuojamai apkrovai.

Naudokite konstrukcijos tipui (pvz., masyvus maras,
gipskartonio plokste, akytasis betonas, ,Poroton” statybinés
plytos) tinkamas tvirtinimo priemones.

Greztiniy skyliy gylis turi atitikti varzty ilgj. Marvinés turi tvirtai
laikytis.

Didziausias galimas ventiliatoriaus mazgo svoris yra mazdaug
9 kg.

Prietaiso matmenys (A pav.)

IStraukiamojo oro jungties prijungimas (B pav.)
150 mm @ prijungimo atvamzdis, pridétas

AD 854 047: oro rinktuvas, skirtas 2 plokStiesiems kanalams
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)

AD 704 047: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems 150 mm &
vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)

AD 704 048: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems 150 mm &
vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)

Baldy paruosimas (1a pav.)

Imontuojamieji baldai turi likti stabills ir baigus juos pjaustyti.
ISpjaukite pagrindo plokste pagal montavimo brézinj.

Baige pjaustyti pasalinkite pjuvenas.
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Pastabos
Angos padeétis gali priklausyti nuo vietoje esanciy salygy.
Atstumas tarp kojeliy turi bati maziausiai 500 mm.

Jei cokolio aukstis nesiekia 130 mm, anga reikia iSpjauti
priekyje.Sig pagrindo plokstés dalj vél galima jstatyti jmontavus.
(1b pav.)

Prietaiso jmontavimas

1. Pastumkite prietaisg po baldu. (2 pav.)

Tai darydami nesulenkite, neprispauskite ir per astrius kampus
netraukite elektros laido.

Pastaba: Prietaisas statomas ant guminiy kojeliy, jo tvirtinti
nereikia.

2. Galimybé: pridétg kampine detale primontuokite prie prietaiso
Sono ir prietaisg prie galinés sieneles pritvirtinkite 4 varztais.
(3 pav.)

Pastaba: ISlygiuokite prietaisg horizontaliai.

3. Primontuokite prijungimo atvamzdj prie prietaiso. Galite jmontuoti
oro rinktuvg (specialus priedas).

4. Ventiliacijos vamzdj pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdzio ir
tinkamai uzsandarinkite.
Pastabos

Dujiniy prietaisy iStraukiamasis oras negali biti perduodamas
ploksciaisiais kanalais. Dél aukstos iStraukiamojo oro
temperaturos jie gali deformuotis.

Dujiniams prietaisams reikia naudoti aliuminio vamzdzius.

Jei naudojate aliuminio vamzdij, prie$ tai iSlyginkite prijungimo
vieta.

Prietaiso prijungimas

Ventiliatoriaus mazgg ir ventiliatoriy sujunkite valdymo kabeliu.
Kistukai turi uzsifiksuoti. Ventiliatoriaus mazgo tinklo kiStukag
jkiskite j kiStukinj lizdg su jzeminimo kontaktu.

Patikrinkite, ar prietaisas veikia. Jei prietaisas neveikia,
patikrinkite, ar valdymo kabelis tinkamoje padétyje.

Pastaba: Prijungimo lizdai X1 ir X2 yra vienodi.

Papildomas jungimo iSéjimas

Dirbti prie papildomo jungimo iSéjimo gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra papildomas jungimo i$éjimas X16 (nulinio potencialo
kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdziui,
jrengimo vietoje esancig ventiliacijos sistemg. Kontaktas

uzdaromas jjungus ventiliatoriy ir atidaromas ventiliatoriy iSjungus.

Jungimo iSéjimas yra po danggciu. Jungimo galia daugiausia
30V /1A (AC/DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi
atitikti 3 apsaugos klase.

Lango kontaktinio jungiklio jungtis AA 400 510
Lango kontaktinio jungiklio jungtj prijungti gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra jungtis X17, skirta lango kontaktiniam jungikliui.
Lango kontaktinj jungiklj galima jmontuoti | vidy arba montuoti
pavirSiuje. Lango kontaktinj jungiklj AA 400 510 galima sigyti
atskirai kaip prieda. Laikykites prie lango kontaktinio jungiklio
pridedamos montavimo instrukcijos.

Prijungus lango kontaktinj jungiklj gary rinktuvo ventiliatorius veikia
tik atidarius langg. ApSvietimas veikia ir uzdarius langa.

Jei ventiliatoriy jjungsite, kai langas uzdarytas, pradés mirkséti
parinkta ventiliatoriaus galios pakopa, bet ventiliatorius liks
iSjungtas.

Jei esant jjungtam ventiliatoriui uzdarysite langa, prietaisas iSjungs
ventiliatoriy per 5 sekundes. Mirksi parinktos ventiliatoriaus galios
pakopos mygtukas.

Visg ventiliacijos sistemg ir lango kontaktinj jungiklj turi jvertinti
kvalifikuotas kaminkrétys.

Rezimas prijungus prie tinklo (4 pav.)

Galima j vieng tinkla sujungti kelis prietaisus. Visy prietaisy
Sviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniskai.
Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdy
(vienody parametry). Prijungimo prie tinklo eilés tvarka neturi
jtakos. Jei pridéti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi,

bdtina naudoti jprastg tinklo kabelj (maziausiai 5 kat., ekranuotas).

Didziausias imtuvy skaicius: 20 prietaisy. Visy tinklo kabeliy
bendras ilgis: 40 m. |renginio velkimg jrengiant pirma kartg turi
patikrinti kvalifikuotas specialistas.

Sudegus imtuvui (nutriikus jtampos tiekimui, atjungus tinklo

kabelj), visoje sistemoje bus uzblokuota ventiliatoriaus funkcija.

Mirkses visi prietaiso mygtukai.

Pakeitus konfiglracijg reikia i$ naujo atlikti jrenginio inicijavimo

darbus.

1. Atsukite dengiamajg skarda.

2. Atkdrimo mygtuka spauskite tol, kol visi Sviesos diodai pradés
Sviesti nuolat (mazdaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes
atleiskite mygtuka.

3. Prisukite dengiamaja skarda.

4. Baigus inicijuoti, jrenginio veikima turi patikrinti kvalifikuotas
specialistas.

Prietaiso iSmontavimas

Prietaisg atjunkite nuo sroveés tiekimo tinklo. Atjunkite valdymo
kabelj. Atlaisvinkite iStraukiamojo oro jungtj. IStraukite prietaisa.

A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet So pamacibu. Tikai tad JUs varésiet drosi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabajiet, lai
varétu to izmantot vélak vai ar vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam ipasniekam.

LietoSana ir dro$a tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadisanas
vieta atbild uzstaditajs.

Uzstadot ierici, jaievero spéka esosie blvniecibas noteikumi un
vietéjie elektroenergijas un gazes pakalpojumu sniedzéju
noteikumi.

Dzivibas apdraudéjums!
Atpakal iesliktas dimgazes var izraisit saindéSanos.

Ja vienlaikus darbina ierici gaisa novadiSanas rezima un pavardu,
kas izmanto telpas gaisu, janodrosina pietiekama gaisa pieplude.

Pavardi, kas izmanto telpas gaisu (piem., ar gazi, ellu, malku vai
oglém darbinamas sildierices, caurpludes silditdji, karsta ddens
silditaji), piesaista deg$anai vajadzigo gaisu no telpas, kura tie ir
uzstaditi, un izvada atgazes uz aru pa izplides sistému (piem.,
skursteni).
Ja vienlaikus ir ieslégts ari tvaika noslcéjs, no virtuves un
blakustelpam tiek izsukts gaiss — bez pietiekamas gaisa piepludes
veidojas pazeminats spiediens. Tad indigas gazes no skurstena
vai gaisa izvades Sahtas tiek iesuktas atpakal dzivojamas telpas.
Tadé| vienmer janodrosina pietiekama gaisa pieplide.
Ja izmanto tikai pieplides gaisa/atgaisa sienas karbas,
nepiecieSamas robezvértibas var netikt sasniegtas.
Drosa lietoSana ir iespéjama tikai tad, ja pazeminatais spiedjens
pavarda uzstadiSanas telpa neparsniedz 4 Pa (0,04 mbar). Sadu
spiedienu var nodro$inat, ja deg$anai vajadzigais gaiss var ieplust
pa nenoslédzamiem atvérumiem, piem., logiem, durvim, un pa
piepludes gaisa/atgaisa sienas karbam, ka ari ar citiem tehniskiem
risinajumiem.

u
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Sajos jautajumos noteikti konsultéjieties ar atbildigo drosibas
specialistu, kas var novértét visas €kas ventiléSanas sistémas
darbibu un ieteikt vajadzigos risinajumus.

Ja tvaika noslcéjs tiek darbinats tikai gaisa cirkulacijas rezima, tad
ta darbiba ir iespéjama bez ierobezojumiem.

Savainojumu risks!

MontaZas sastavdalam var bit asas malas, tapéc izmantojiet
aizsargcimdus.
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Nosmaksanas risks!

lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nekad nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.

Vispareji noradijumi
Gaisa novadiSanas rezims
Noradijums: Izplides gaisu nedrikst novadit ne funkcion&jo$a

dimvada vai izpludes gaisa izvada, ne ari Sahta, kas paredzéta
gaisa atsuknésSanai no telpam, kuras uzstaditi pavardi.

Novadot izplides gaisu caur nefunkcionéjoSu dimvada vai
izpludes gaisa kaminu, nepiecieSama atbildiga skurstenslauka
atlauja.
Ja izpludes gaiss tiek izvadits caur aréjo sienu, jaizmanto
teleskopiska sienas karba.
Atgaisa vads
Noradijums: lerices razotajs neatbild par sudzibam, kas attiecas
uz caurulu posmiem.
lerice darbojas ar optimalu jaudu, ja izmanto Isu, taisnu atgaisa
cauruli ar iespé€jami lielu diametru.

Ja izmanto garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairakus caurulu
izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par 150 mm,
nosuks$anas jauda nav optimala un ventilatora darbiba ir
skalaka.

Atgaisa vada instalacija jaizmanto ugunsdro$a materiala
caurules vai Slutenes.

Apalas caurules
leteicamais iek§€jais diametrs — 150 mm (vismaz 120 mm).

Plakanas caurules
lek8éjam diametram jaatbilst apalo caurulu diametram.

@ 150 mm apm. 177 cm?

@ 120 mm, apm. 113 cm?

Plakanajam caurulém jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri nesakrit, ievietojiet blivlenti.

Elektropieslégums

Vajadzigie piesléguma dati ir noraditi ierices tipveida datu

plaksnité.

Siierice atbilst EK radio trauc&umu noteikumiem.

So ierici drikst pieslégt tikai pie atbilstigi noteikumiem instalétas

aizsargkontaktligzdas.

Aizsargkontaktligzdai jablt tie$a ierices tuvuma.
Aizsargkontaktligzda japieslédz pie atseviSkas stravas kédes.
Ja péc ierices instalacijas aizsargkontaktligzda vairs nav
pieejama, instalacija jaapriko ar visu polu atdalitajsledzi (piem.,
kabela jaudas slédzi, droSinatajiem un kontaktoriem) ar vismaz
3 mm kontakta atvérumu.

Ja uzstada pie sienas, siena ir japarbauda.
Sienai jabut lldzenai, vertikalai un pietiekami izturigai.
Atbilstigi sienas veidam (piem., mra, rigip$a, gazbetona,
keramikas bloku siena) jaizmanto pieméroti stiprinajumi.
Urbumu dzilumam jaatbilst skravju garumam. Tapam jabut
stingri nostiprinatam.
ét;eviél,«és ventilatora vienibas svars nedrikst parsniegt apm.

g.

lerices izmeéri (A attels)

Atgaisa pieslegums — (B attels)
Piesléguma iscaurule, @ 150 mm, ieklauta komplektacija.
AD 854 047: gaisa pievades kolektors divam plakanajam
caurulém.
(Papildaprikojums japastta atseviski.)
AD 704 047: gaisa pievades kolektors divam apalajam caurulém
(9 150 mm).
(Papildaprikojums japastuta atseviski.)
AD 704 048: gaisa pievades kolektors divam apalajam cauruléem
(@ 150 mm).
(Papildaprikojums japasiita atseviski.)

Mebelu sagatavosana - (1.a attéls)

Péc izgrieSanas japarbauda ieblves mébeles stabilitate.

Grieziet pamatplaksni atbilstigi noradém ieblves shema.

Péc izgrieSanas notiriet skaidas.

Noradijumi
Izgriezuma novietojums ir atkarigs no uzstadiSanas vietas
ipatnibam.

Attalumam starp kajam jabut vismaz 500 mm.

Ja kontaktligzda ir 130 mm attaluma no gridas, atvérumam jabut
uz priek8u.So pamatplaksnes dalu péc ieblves var atkartoti
ievietot. (1.b attels)

lerices montaza
1. levietojiet ierici ieblves mébelé. (2. attéls)

Raugieties, lai pieslégkabelis nebutu salocits, iestrédzis,
nevirziet to pari asam malam.

Noradijums: lerice ir novietota uz gumijas kajam, tapec ta nav
janostiprina.

2. Alternativa uzstadiSanas iespéja. Uzstadiet komplektacija
ieklautos stlrenus uz ierices saniem un pieskruvéjiet ierici pie
aizmuguréjas sienas ar ¢etram skravém. (3. attels)
Noradijums: Limenojiet ierici.

3. Uzstadiet uz ierices piesléguma iscauruli. Alternativa
uzstadiSanas iespé€ja. Uzstadiet gaisa kolektoru
(papildaprikojums).

4. Pievienojiet atgaisa cauruli tiei pie gaisa iscaurules un atbilstigi
noblivéjiet savienojumu.

Noradijumi
Gazes ieriCu atgaisu nedrikst aizvadit pa plakanajam

caurulém. Augstas atgaisa temperatiras dé| 8is caurules var
deforméties.

Ja izmanto gazes ierici, jalieto aluminija caurules.

Ja izmanto aluminija cauruli, ieprieks$ janolidzina piesléguma
vieta.

lekartas pieslégsSana

Savienojiet atseviSko ventilatora vienibu un ventilatoru ar vadibas
kabeli. Spraudnim ir jafiks€jas. lespraudiet atseviSkas ventilatora
vienibas kontaktdakSu iezeméta kontaktligzda.

Parbaudiet, vai ierice darbojas. Ja ierice nedarbojas, parbaudiet,
vai vadibas kabelis ir pareizi novietots.

Noradijums: Pieslégvietas X1 un X2 ir vienadas.

Papildu izejas sledzis

Ar papildu izejas slédzi saistitos darbus drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un prasibam.

lericei ir papildu slédZa izeja X16 (potencialbrivs kontakts), lai
pieslégtu citas ierices, pieméram, uz vietas pieejamu ventilacijas
iekartu. Kontakts tiek noslégts, kad ir ieslégts ventilators, un
atvérts, kad ventilators ir izsléegts.

Izejas slédzis atrodas zem parsega. Maks. slédza jauda 30 V/1 A
(AC/DC). Signalam, ko piesledz pie kontakta, jaatbilst 3.
aizsardzibas klasei.

Pieslégumvieta loga kontaktslédzim AA 400 510

Ar papildu loga kontaktslédza piesléguma saistitos darbus drikst
veikt tikai kvalificéts elekirikis atbilstigi valsts noteikumiem un
prasibam.

lericei ir X17 piesléegumvieta loga kontaktslédzim. Loga
kontaktslédzis ir piemérots montazai iekSpusé vai arpuse. Loga
kontaktslédzis AA 400 510 varat sanemt atseviski ka papildu
piederumu. Nemiet véra ieteikumus montazai, aks atbilst loga
kontaktslédzim.

Ja ir pieslégts loga kontaktslédzis, tvaika noslcéja ventilators
darbojas tikai, ja ir atvérts logs. Apgaismojums darbojas ari tad, ja
logs ir aizverts.

Ja iesledzat ventilatoru, kad logs ir aizvérts, mirgo izvéléta
ventiléSanas rezima taustin$ un ventilators paliek izslegts.

Ja aizverat logu, kad ventilators ir ieslegts, ierice izslédz
ventilatoru 5 sekunzu laika. Mirgo izvéleta ventileSanas rezima
taustins.

VentiléSanas sistémas saslégums ar loga kontaktslédzi ir
japarbauda vietéjam droSibas specialistam.

Darbiba tikla (4 attels)

lespéjams pieslégt vairakas ierices. Apgaismojuma un ventilacijas
ierices tiek izmantotas sinhroni.

Savienojiet ierices caur pieslégvietam X1 un X2 (vienadas) virkné.
Piesléeguma secibai nav nozimes. Ja komplektacija ieklautais tikla
kabelis ir par isu, izmantojiet tirdzniecibas vietas nopérkamo tikla
kabeli (vismaz Cat5, apvalkots).

Maks. elementu skaits: 20 ierices. Visu tikla kabelu kopgarums:
40 m. lekartas darbibu japarbauda kvalificetam specialistam
pirmaja uzstadiSanas reize.

Ja trikst kada elementa (stravas padeves traucéjums, tikla kabela
partraukums), tas var izraisit ventilacijas darbibas traucéjumus
visa sistéma. Pie ierices mirgo visi taustini.

Mainot konfiguraciju, iekarta jainicializé.

-26 -



1. Noskravéjiet parsegu.

2. Turiet taustinu ,Reset” nospiestu tik ilgi, lidz abas LED spuldzes
izgaismojas nepartraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunzu laika atlaidiet
taustinu.

3. Pieskravéjiet parsegu.

4. Péc iekartas inicializé8anas, |aujiet ierices darbibu parbaudit
kvalificEétam specialistam.

lerices demontaza

Atvienojiet ierici no elektrotikla. Atvienojiet vadibas kabeli.
Atvienojiet ierici no atgaisa sistéemas. Iznemiet iebtvéto ierici.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.
Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Algemene aanwijzingen
Gebruik met afvoerlucht

Aanwijzing: De afvoerlucht mag niet worden afgevoerd via een in
gebruik zijnde rook- of gasafvoer, noch via een schacht die dient
voor de ontluchting van ruimtes met vuurbronnen.
Komt de afvoerlucht terecht in een rook- of gasafvoer die niet in
gebruik is, dan dient u een vakbekwame schoorsteenveger te
raadplegen.
Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.
Luchtafvoer
Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het op een
korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter aan te sluiten.
Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet bereikt en is het ventilatiegeluid
harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Ronde buizen

Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.

Vlakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen mogen geen scherpe ombuigingen hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Elektrische aansluiting

De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.

Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.

Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.

Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het
apparaat aanbrengen.

Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.

Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
te zijn.

Voor wandmontage: wand controleren
De wand moet vlak en loodrecht zijn en voldoende
draagvermogen hebben.

Afhankelijk van de constructiewijze (bijv. massief metselwerk,
Rigips, poriénbeton, Poroton-metselsteen) de juiste
bevestigingsmiddelen gebruiken.

De diepte van de boorgaten moet overeenkomen met de lengte
van de schroeven. De pluggen moeten goed vast zitten.

Het maximale gewicht van de ventilatormodule bedraagt
ca. 9 kg.

Afmetingen van het apparaat (Afb. A)

Aansluiting afvoerlucht (Afb. B)
Aansluitstuk @ 150 mm, bijgevoegd

AD 854 047: luchtcollector voor 2 vlakke buizen
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 704 047: luchtcollector voor 2 ronde buizen @ 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 704 048: luchtcollector voor 2 ronde buizen & 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

Meubel voorbereiden (Afb. 1a)
De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de
uitsnijdingswerkzaamheden gewaarborgd zijn.

Maak de uitsnijding in de grondplaat aan de hand van de
inbouwtekening.

Na de uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.
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Aanwijzingen
De positie van de uitsnijding kan afhankelijk van de plaatselijke
situatie variéren.
De afstand tussen de voeten moet minstens 500 mm bedragen.

Bij een sokkelhoogte van minder dan 130 mm moet aan de
voorkant een opening worden gemaakt.Dit deel van de
grondplaat kan na de inbouw weer worden ingevoegd. (Afb. 1b)

Het apparaat inbouwen

1. Apparaat onder het meubel schuiven. (Afb. 2)

Zorg ervoor dat het aansluitsnoer hierbij niet knikt, wordt
ingeklemd of over scherpe randen geleid.

Aanwijzing: Het apparaat staat op rubberen voeten en hoeft niet
te worden vastgezet.

2. Alternatief: bijgevoegde haak aan de zijkant van het toestel
monteren en het toestel met 4 schroeven vastmaken aan de
achterkant. (Afb. 3)

Aanwijzing: Apparaat horizontaal opstellen.

3. Aansluitstukken aan het apparaat bevestigen. Alternatief een
luchtcollector monteren (speciale toebehoren).

4. Afvoerpijp aan het aansluitstuk bevestigen en op passende
wijze afdichten.

Aanwijzingen

De afvoerlucht van gasapparaten mag niet door viakke buizen
worden geleid. Door de hoge temperatuur van de afvoerlucht
kunnen deze vervormen.

In combinatie met gastoestellen dienen aluminimumbuizen te
worden gebruikt.

Bij gebruik van een aluminiumbuis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt.

Apparaat aansluiten

Ventilatormodule en ventilator verbinden met stuurkabel. De
stekkers dienen te vergrendelen. Netstekker van de
ventilatormodule in het geaarde stopcontact steken.
Controleren of het apparaat goed werkt. Werkt het toestel niet,
controleer dan of de stuurkabel goed bevestigd is.

Aanwijzing: De aansluitstukken X1 en X2 zijn identiek.

Extra schakeluitgang

Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen
worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur,
met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang

X16 (potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere
apparaten, zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt
gesloten wanneer de ventilator is ingeschakeld en geopend
wanneer de ventilator is uitgeschakeld.

De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking.
Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat
wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan
beveiligingsklasse 3.

Aansluiting voor venstercontactschakelaar
AA 400 510

Werkzaamheden aan de aansluiting voor de
venstercontactschakelaar mogen alleen worden uitgevoerd door
een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van
de landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een aansluiting X17 voor een
venstercontactschakelaar. De vensterconctactschakelaar is
geschikt voor inbouw- of opbouwmontage. De
venstercontactschakelaar AA 400 510 wordt geleverd als
afzonderlijk accessoire. Neem de aanwijzingen voor de montage
bij de venstercontactschakelaar in acht.

Is er een venstercontactschakelaar aangesloten, dan functioneert
de ventilatie van de afzuigkap alleen bij een geopend raam. De
verlichting functioneert ook als er geen raam geopend is.
Schakelt u de ventilatie in terwijl er geen raam open is, dan
knippert de toets van de gekozen ventilatiestand en blijft de
ventilatie uitgeschakeld.

Sluit u het raam terwijl de ventilatie ingeschakeld is, dan schakelt
het apparaat de ventilatie binnen 5 seconden uit. De toets van de
gekozen ventilatiestand knippert.

De volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een
venstercontactschakelaar moet door een erkend
schoorsteenveger worden beoordeeld.

Gebruik binnen een netwerk (Afb. 4)

Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden.

Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon

geregeld.

Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel

verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met

elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te

kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabel

(minstens Cat5, afgeschermd).

Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle

netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de

eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te

worden gecontroleerd.

Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling

van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het

hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat

knipperen.

Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te

worden geinitialiseerd:

1. afdekplaat losschroeven.

2.reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht
zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden
loslaten.

3. afdekplaat weer vastschroeven.

4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden
gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

Toestel demonteren

Toestel stroomloos maken. Stuurkabel ontkoppelen. Afvoerlucht-
aansluitingen ontkoppelen. Apparaat naar voren trekken.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installataren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
bygdgeforskrifter og forskriftene fra stram- og gassforsyningen pa
stedet.

Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Serg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilferselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfgrsels-/utblasningsluft er ikke
tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.

Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i darer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.
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Du bar i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Generelle veiledninger
Utluftingsdrift

Merk: Luften som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en rgk- eller
avgasspipe som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes
for ventilasjon av fyringsrom.
Dersom avluften skal fares igjennom en rgk- eller avgasspipe
som ikke er i bruk, ma det fgrst innhentes tillatelse fra
brannvesenet.

Dersom avluften skal ledes ut igjiennom husveggen, bar det
brukes en murkasse med teleskop.
Utluftingsror
Merk: Apparatets produsent gir ingen garanti for reklamasjoner
som kan tilbakefares til rarstrekningen.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar og
en storst mulig rerdiameter.

Ved lange rue avtrekksrar, mange raerbgyer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorstayen blir hayere.

Rgarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen mé veere
av ikke brennbart materiale.

Rundrer
Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men minst
120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling

De nadvendige tilkoblingsdataene star oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostoy.

Dette apparatet ma kun tilkobles en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.

Den jordede stikkontakten ma vaere i umiddelbar neerhet av
apparatet.

Den jordede stikkontakten ber tilkobles via en egen stramkrets.
Hvis den jordede stikkontakten ikke lenger er tilgjengelig etter at
apparatet er satt opp, ma det installeres en flerpolet skillebryter
(f.eks. ledningsvernbryter, sikringer og beskyttelser) med minst
3 mm kontaktapning.

For veggmontering: Sjekk veggen
Veggen ma veere jevn, loddrett og ha tilstrekkelig beereevne.

Bruk egnet festemiddel alt etter type konstruksjon (f.eks. massivt
murverk, gipskartong, porgs betong, murstein av poroton).

Dybden pa borehullene ma tilsvare lengden pa skruene.
Pluggene ma sitte godt fast.
Maksimalvekten til ventilatorenheten ligger pa ca. 9 kg.

Apparatets mal (bilde A)
Utluftingskobling (bilde B)

Tilkoblingsstusser @ 150 mm, medfalger

AD 854 047: Luftsamler for to flatkanaler
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 704 047: Luftsamler for to runde rer @ 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)
AD 704 048: Luftsamler for to runde rar @ 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

Klargjore kjokkenelement (bilde 1a)
Kjokkenelementet méa veere stabilt ogsa etter at utskjeeringene er
utfort.

Lag en utskjaering i bunnplaten i henhold til innbyggingsskissen.
Fjern spon etter utskjeeringer.

Merknader
Plasseringen av utskjeeringen kan tilpasses etter
innbyggingsstedet.
Avstanden mellom fgttene skal vaere minst 500 mm.
Dersom sokkelen er lavere enn 130 mm, ma det lages en
apning i fronten.Denne delen av bunnplaten kan settes inn igjen
etter innbyggingen. (bilde 1b)

Montere apparatet
1. Skyv apparatet innunder kjokkenelementet. (bilde 2)

Pass pa at tilkoblingsledningen ikke knekkes, klemmes fast eller
trekkes over skarpe kanter.

Merk: Apparatet star p4 gummifgtter og trenger ikke festes.
2. Alternativer: Monter den vedlagte vinkelen pa siden av
apparatet, og fest apparatet til bakveggen med fire skruer.
(bilde 3)
Merk: Sarg for at apparatet er i vater.
3. Monter tilkoblingsstuss pa apparatet. Monter eventuelt en
luftsamler (ekstra tilbehgor).

4. Fest utluftingsraret pa tilkoblingsstussen, og serg for at det er
skikkelig tett.

Merknader

Utluften fra gassapparater mé ikke ledes gjennom flatkanaler.
Pa grunn av den hgye utluftstemperaturen kan disse bli
deformert.

Bruk aluminiumsrgr i kombinasjon med gassapparater.

Dersom det brukes aluminiumsrgr, ma du glatte ut
tilkoblingsomradet pa forhand.

Tilkobling av apparatet

Koble sammen ventilatorenheten og viften med styrekabelen.
Pluggene méa smekke pa plass. Sett stapselet til ventilatorenheten
i den jordede stikkontakten.

Kontroller at apparatet fungerer. Dersom apparatet ikke fungerer,
ma du kontrollere at styrekabelen sitter som den skal.

Merk: Tilkoblingskontaktene X1 og X2 er identiske.
Ekstra koblingsutganger

Arbeid pa ekstra koblingsutgang skal kun utfares av utdannet
elektriker som falger nasjonale bestemmelser og standarder.
Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang

X16 (potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for
eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen.
Kontakten lukkes nar viften er slatt pa, og dpner nar viften er slatt
av.

Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utlgsningseffekt
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, ma
tilsvare beskyttelsesklasse 3.

Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510

Arbeid pa tilkoblingen for vinduskontaktbryteren skal kun utfares
av en utdannet elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og
standarder.

Apparatet er utstyrt med en X17-tilkobling for vinduskontaktbryter.
Vinduskontaktbryteren egner seg til innfelt og utvendig montering.
Vinduskontaktbryteren AA 400 510 leveres separat som tilbehar.
Falg monteringsanvisningene som fglger med
vinduskontaktbryteren.

Nér vinduskontaktbryteren er koblet til, fungerer ventilasjonen til
avtrekkshetten bare nar vinduet er apent. Belysningen fungerer
selv om vinduet er lukket.

Hvis du slar pa ventilasjonen nar vinduet er lukket, blinker
knappen for valgt viftetrinn, og ventilasjonen forblir avslatt.

Hvis du lukker vinduet mens ventilasjonen er slatt pa, kobler
apparatet ut ventilasjonen i lgpet av 5 sekunder. Knappen for valgt
viftetrinn blinker.
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Hele systemet for tilfarsels- og avtrekksluft ma vurderes av en
skorsteinsfeiemester i forbindelse med montering av
vindusbryterkontakt.

Nettkoblet drift (bilde 4)

Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter pa alle
apparater drives synkront.

Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig).
Rekkefalgen pa sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom
de medfglgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en
vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).

Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle
nettverkskabler: 40 m. Fa anleggets funksjon kontrollert av en
utdannet elektriker ved farste gangs installasjon.

Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra
nettverkskabelen) farer til at viftefunksjonen til hele systemet blir
blokkert. Alle tastene pa apparatet blinker.

Ved endring av konfigurasjonen ma anlegget initialiseres pa nytt:
1. Skru lgs dekselet.

2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent (
ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.

3. Skru fast dekselet.

4.F3 anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter
initialiseringen.

Ta ut apparatet

Koble apparatet fra stram. Lasne styrekabelen. Lasne
utluftingsforbindelsene. Ta ut apparatet.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy dokfadnie przeczytaé niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowac¢ do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzgdzenia.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujacych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzace ze spalania mogg by¢
przyczyng zatrucia.

Nalezy zadbac o dostateczng ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajgcym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzadzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzajg przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wiaczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sasiadujacych pomieszczeniach — bez wystarczajacej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadba¢ o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik $cienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie
4 Pa (0,04 mbar). Taka wartos¢ mozna osiagnac, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki scienne) lub
za pomocg innych srodkdw technicznych.
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Nalezy zasiegnaé porady kominiarza, ktéry moze ocenic instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowa¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytgcznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.
Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktére sg dostepne podczas montazu, mogg miec ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Wskazowki ogdlne
Praca w trybie obiegu otwartego

Wskazowka: Powietrza wylotowego nie wolno kierowa¢ do
komina odprowadzajgcego spaliny lub dym, ani do kanatu
wentylacyjnego pomieszczen, w ktérych stojg urzadzenia
spalajace.
Jezeli powietrze wylotowe ma by¢ kierowane do
nieuzytkowanego juz komina odprowadzajgcego spaliny lub
dym, to nalezy uzyskac zgode okregowego kominiarza.
Jesli powietrze wylotowe ma by¢ wyprowadzane przez $ciane
zewnetrzna, to nalezy wmurowac skrzynke teleskopowa.
Przewéd odprowadzajacy powietrze
Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci
za zakidcenia dziatania spowodowane nieprawidiowym
funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krétkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagniecie
optymalnej mocy wyciggu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewoddw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.
Rury okragte
Zaleca sie rury o srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,
jednak nie mniejszej niz 120 mm.
Kanaly ptaskie
Przekrdj wewnetrzny musi odpowiadac srednicy rur okragtych.
@ 150 mm ok. 177 cm?
© 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmieniaé kierunku.
W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac tasmy
uszczelniajace.

Podtaczenie do sieci elektrycznej
Niezbedne dane przytagczeniowe znajduja sie na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadéw
przeciwzaktéceniowych.
To urzagdzenie mozna podtaczy¢ wytgcznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem zamontowaé bezposrednio obok
urzadzenia.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtaczy¢ poprzez witasny
obwdd elektryczny.
Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostgpne po
zamontowaniu urzgdzenia, wéwczas nalezy zainstalowac
wielobiegunowy roztacznik od sieci elektrycznej (np. wytgcznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykdéw wynoszacym co najmniej 3 mm.
Przed montazem nasciennym: sprawdzi¢ sciane
Sciana musi by¢ ptaska, pionowa i odznacza¢ sie dostateczng
nosnoscia.
W zaleznosci od rodzaju konstrukgcji (np. $ciana murowana, ptyty
gipsowe, beton komdrkowy, pustaki ceramiczne Poroton)
zastosowaé odpowiednie elementy mocujace.
Gtebokos¢ otwordw musi odpowiada¢ dtugosci srub. Kotki
rozporowe musza by¢ mocno osadzone.
Maksymalna waga modutu dmuchawy wynosi ok. 9 kg.
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Wymiary urzadzenia (rys. A)

Podtaczenie przewodu odprowadzajacego
powietrze (rys. B)
Kréciec przytaczeniowy & 150 mm, w zestawie
AD 854 047: Kolektor powietrza do 2 kanatéw ptaskich
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)
AD 704 047: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 704 048: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

Przygotowanie mebli (rys. 1a)

Nalezy zapewni¢ stabilnos¢ mebli do zabudowy réwniez po

wykonaniu niezbednych wycieé.

Woyciecie w ptycie dolnej wykonaé zgodnie ze szkicem

montazowym.

Po wykonaniu wycieé usung¢ widry.

Wskazowki
Potozenie wyciecia mozna zmieni¢, dopasowujac je do
istniejgcych warunkéw i mozliwosci.
Odstep migedzy nézkami powinien wynosi¢ co najmniej 500 mm.
Jezeli wysokosé cokotu jest mniejsza od 130 mm, konieczne jest
wykonanie otworu z przodu. Te czesc¢ ptyty dolnej mozna po
zabudowie ponownie zamontowac. (rys. 1b)

Montaz urzadzenia

1. Wsung¢ urzadzenie pod mebel. (rys. 2)
Uwazac przy tym, aby przewodu przytgczeniowego nie zagiac,
nie przycig¢ ani nie prowadzi¢ po ostrych krawedziach.

Wskazowka: Urzadzenie stoi na gumowych nézkach, nie
wymaga mocowania.

2. Alternatywa: Zamontowac¢ na urzgdzeniu dotgczony katownik i
przymocowac urzgdzenie do tylnej Scianki mebla za pomocg
4 Srub. (rys. 3)

Wskazowka: Wypoziomowac urzadzenie.

3.Zamontowacé na urzadzeniu kréciec przytgczeniowy.
Ewentualnie zamontowaé kolektor powietrza (wyposazenie
dodatkowe).

4. Rure odprowadzajgca powietrze przymocowac do kré¢ca
przytaczeniowego i odpowiednio uszczelnic.

Wskazowki

Do odprowadzania powietrza z otoczenia urzadzen gazowych
nie mozna wykorzystywac kanatéw ptaskich. Mogg one ulec
odksztatceniom ze wzgledu na wyzszg temperature
odprowadzanego powietrza.

W przypadku uzytkowania w potaczeniu z urzgdzeniami
gazowymi nalezy uzywag rur aluminiowych.

Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wczesniejszego
wygtadzenia obszaru potaczenia.

Podtaczanie urzadzenia

Modut dmuchawy potaczy¢ z wentylatorem za pomoca przewodu
sterujgcego. Wtyczki muszg sie zatrzasngé. Wiozy¢ wtyczke
modutu dmuchawy do gniazda z uziemieniem.

Sprawdzi¢ dziatanie urzgdzenia. Jezeli urzadzenie nie dziata,
sprawdzi¢ prawidtowe podtaczenie przewodu sterujacego.

Wskazowka: Gniazda przytgczeniowe X1 oraz X2 sg takie same.

Dodatkowe wyjscie przetacznika

Wszelkie prace zwigzane z dodatkowym wyjsciem przetacznika
moga by¢ wykonywane wytgcznie przez wykwalifikowanego
elektryka z uwzglednieniem krajowych przepiséw i
obowigzujgcych norm.

Urzgdzenie posiada dodatkowe wyjscie przetgcznika X16 (styk
bezpotencjatowy) do podtaczania kolejnych urzadzen, np.
instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/uzytkownika.
Styk zamyka sie, gdy dmuchawa jest wtgczona, i otwiera, gdy
dmuchawa jest wytaczona.

Wyijscie przetacznika znajduje sie pod ostona. Moc przetaczania
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnat podtaczony do styku musi
odpowiadac¢ klasie ochrony 3.

Przytacze do podiaczenia przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie AA 400 510

Wszelkie prace zwigzane z podtgczeniem przetgcznika na tryb
pracy przy otwartym oknie moga by¢ wykonywane wytgcznie
przez wykwalifikowanego elektryka z uwzglednieniem krajowych
przepisow i obowigzujgcych norm.

Urzadzenie posiada przytacze X17 do podtaczenia przetacznika
na tryb pracy przy otwartym oknie. Przetacznik na tryb pracy przy
otwartym oknie jest przeznaczony do montazu podtynkowego lub
natynkowego. Przetacznik na tryb pracy przy otwartym oknie

AA 400 510 jest dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe.
Nalezy przestrzegaé wskazéwek dotyczgcych montazu,
dotaczonych do przetacznika na tryb pracy przy otwartym oknie.
W przypadku podtaczenia przetacznika na tryb pracy przy
otwartym oknie system wentylacyjny dziata wytacznie, gdy okno
jest otwarte. Oswietlenie dziata réwniez przy zamknigtym oknie.
W przypadku wtgczenia wentylacji przy zamknietym oknie miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora, a system
wentylacyjny pozostaje wytgczony.

W przypadku zamknigcia okna przy wtaczonej wentylaciji
urzadzenie wytgczy w ciggu 5 sekund system wentylacyjny. Miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora.

Instalacja wentylacyjna w potaczeniu z przetgcznikiem na tryb
pracy przy otwartym oknie musi uzyskac pozytywng ocene
kominiarza.

Tryb pracy w sieci (rys. 4)

Istnieje mozliwosc¢ potaczenia kilku urzadzen w sie¢. Oswietlenie i

dmuchawy wszystkich urzadzen bedg uzytkowane synchronicznie.

Urzadzenia potaczy¢ szeregowo za pomocg gniazd

przytaczeniowych X1 i X2 (rownowaznych). Kolejnos¢ podtgczania

do sieci nie ma znaczenia. Jezeli dotgczony kabel sieciowy jest
zbyt krétki, mozna wykorzystac¢ standardowy kabel sieciowy (co
najmniej Cat5, ekranowany).

Maksymalna liczba uzytkownikéw: 20 urzadzen. Catkowita

dtugos¢ wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Dziatanie systemu

musi sprawdzi¢ wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej
instalacji.

Wytaczenie jednego z uzytkownikdw sieci (przerwa w zasilaniu,

odtaczenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkgciji

nadmuchu powietrza w catym systemie. Wszystkie przyciski na
urzadzeniu migaja.

W przypadku zmiany konfiguracji nalezy ponownie dokona¢

inicjalizacji systemu:

1. Odkreci¢ ostone.

2. Naciskac¢ przycisk Reset tak dtugo, az obie diody LED beda
Swiecity bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciggu kolejnych 5 sekund
pusci¢ przycisk.

3. Przykrecic ostone.

4. Po zakonczeniu inicjalizacji systemu zleci¢ jego sprawdzenie
wykwalifikowanemu specjaliscie.

Demontaz urzadzenia

Wylaczy¢ zasilanie urzadzenia. Odtgczyé przewdd sterujacy.
Roztaczy¢ potaczenia wentylacyjne. Wyciagnaé urzadzenie.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. Sé assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugdes de
utilizacdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucées de montagem, pode ser garantida a seguranga durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

Na sua instalacdo tém de ser respeitadas as normas de
construgdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Perigo de vida!
Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicagao.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho € utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.
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Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvao,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustéo para o
exterior através de um sistema de exaustao (p.ex. uma chaminég).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséao
negativa. Os gases toxicos da chaminé ou da conduta de extragéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitagédo.

Por isso, tem que existir sempre a reposi¢éo de ar fresco

suficiente no local da instalagéo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s6 por si, ndo garante a

manutencao do valor limite.
O funcionamento sem perigos s6 é possivel se a pressao negativa
no local da instalacéo do fogédo ndo ultrapassar os 4 Pa
(0,04 mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustao puder ser reposto através de aberturas que nao
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligacdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagéo de ar
suficiente para a combustéao.

u
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Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligagio da ventilagdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilagéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagédo de ar, ndo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagao.

Perigo de ferimentos!

As pecas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéao.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem € perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Indicacoes gerais
Funcéao com exaustao de ar

Nota: O ar evacuado nédo pode ser encaminhado por uma
chaminé de exaustéo de fumos ou de gases queimados em
funcionamento, nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagcao
de locais com lareiras instaladas.
Caso o ar evacuado tenha de ser encaminhado por uma
chaminé de exaustao de fumos ou de gases queimados que
néo esteja em funcionamento, € necessaria uma autorizagao da
entidade supervisora da instalagdo dos aparelhos de queima.
Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescdpica.

Tubagem de extracao
Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagodes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho oferece um desempenho ideal quando o tubo de
extragéo € curto e retilineo, com um didmetro de grande
dimensao.
A utilizagdo de tubos de exaustédo longos e rugosos, muitas
curvas e didametro inferior a 150 mm impede um funcionamento
ideal e aumenta os ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocacgéo da tubagem de
extragdo tém de ser fabricados de material incombustivel.
Tubos circulares
Recomendamos um diametro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.
Canais planos
O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Em caso de diferentes diametros de tubos, devem ser aplicadas
tiras de vedacgéo.

Ligacéao eléctrica
Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.

Este aparelho corresponde as determinagbes UE sobre supresséo
de interferéncias.

Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.

Instalar a tomada com ligacéo a terra perto do aparelho.

A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente préprio.

Se a tomada com ligagéo a terra ndo ficar acessivel apds a

instalacdo do aparelho, a instalagdo deve incluir um interruptor

seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e

contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.
Para montagem na parede: verifique a parede

A parede tem de ser lisa, vertical e suficientemente resistente.

Utilize meios de fixagcdo adequados consoante o tipo de
construcao (p. ex., alvenaria macica, placas de gesso, betéo
celular, tijolo poroso).

A profundidade dos furos tem de corresponder ao comprimento
dos parafusos. As buchas tém de ter uma fixagéo segura.

O peso méaximo do mddulo do ventilador é de aprox. 9 kg.
Dimensodes do aparelho (Fig. A)

Ligacao da exaustao de gases (Fig. B)
Elemento de ligagdo & 150 mm, fornecido em anexo

AD 854 047: coletor de ar para 2 canais planos
(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 704 047: coletor de ar para 2 tubos redondos & 150 mm
(acessodrio especial, encomendar separadamente)

AD 704 048: coletor de ar para 2 tubos redondos & 150 mm
(acessorio especial, encomendar separadamente)

Preparar o movel (Fig. 1a)
A estabilidade do mdvel para encastrar tem de estar garantida
mesmo apds os trabalhos de recorte.

Crie o nicho na placa de base, de acordo com o esbogo de
encastramento.

Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remover as aparas.

Notas

A posicao do nicho pode variar em fungdo das condigbes do
local.

A distancia entre os pés deve ser de, pelo menos, 500 mm.

Se a altura do rodapé for inferior a 130 mm, é necessario criar
uma abertura para a frente. Esta parte da placa de base pode
ser novamente inserida apos a instalacéo. (Fig. 1b)

Montar o aparelho

1. Facga deslizar o aparelho para debaixo do mdvel. (Fig. 2)
Durante o procedimento, ndo dobre, ndo entale nem passe o
cabo de ligagéo por arestas vivas.

Nota: O aparelho esta assente em pés de borracha; néo é
necessaria uma fixagao.

2. Alternativa: monte o angulo anexo lateralmente no aparelho e
fixe o aparelho a parede traseira com 4 parafusos. (Fig. 3)
Nota: Alinhe o aparelho na horizontal.

3. Monte o elemento de ligagéo no aparelho. Em alternativa, monte
um coletor de ar (acessodrio especial).

4. Fixe o tubo de exaustdo ao elemento de ligacéo e isole-o
adequadamente.

Notas

O ar de exaustéo de aparelhos a gas ndo pode ser expelido
por canais planos. Devido a temperatura mais elevada do ar
de exaustao, estes canais podem deformar-se.

Em conjunto com aparelhos a gas devem ser utilizados tubos

de aluminio.
Se for utilizado um tubo de aluminio, alise primeiro a area de
ligagéo.

Ligar o aparelho

Ligue o médulo do ventilador e o ventilador com o cabo de
comando. As fichas tém de encaixar firmemente. Ligue a ficha do
médulo do ventilador & tomada de ligagéo a terra isolada.
Verifique o funcionamento do aparelho. Se o aparelho ndo
funcionar, verifique se o cabo de comando esta corretamente
ligado.

Nota: As fichas de ligacdo X1 e X2 sdo idénticas.
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Saida de comutacao adicional

Os trabalhos na saida de comutagéao adicional sé podem ser
realizados por um eletricista especializado respeitando as
disposigdes e normas especificas do pais.

O aparelho possui uma saida de comutagéo adicional

X16 (contacto sem potencial) para a ligagéo de outros aparelhos
como, por exemplo, um sistema de ventilacdo a ser fornecido pelo
cliente. O contacto é fechado quando o ventilador esta ligado e
aberto quando o ventilador esta desligado.

A saida de comutacéo encontra-se por baixo de uma tampa.
Poténcia de comutagdo maxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é
ligado ao contacto tem de corresponder a classe de protecao 3.

Ligacao para interruptor de contacto para janela
AA 400 510

Os trabalhos na ligacéo para o interruptor de contacto para janela
s6 podem ser realizados por um eletricista especializado
respeitando as disposi¢des e as normas especificas do pais.

O aparelho possui uma ligagdo X17 para um interruptor de
contacto para janela. O interruptor de contacto para janela é
adequado para uma montagem embutida ou a superficie. O
interruptor de contacto para janela AA 400 510 esta disponivel
como acessorio em separado. Respeite as indica¢des sobre a
montagem, que acompanham o interruptor de contacto para
janela.

Com o interruptor de contacto para janela conectado, a ventilagdo
do exaustor funciona apenas com a janela aberta. A iluminagao
funciona também com a janela fechada.

Se ligar a ventilagdo com a janela fechada, a tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca e a ventilagdo permanece desligada.
Se fechar a janela com a ventilagéo ligada, o aparelho desliga a
ventilagdo num espago de 5 segundos. A tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca.

Toda a interligacdo da ventilagdo em conjugagdo com um
interruptor de contacto para janela tem de ser avaliada por um
especialista de chamines.

Operacao em rede (Fig. 4)
Podem ser ligados em rede varios aparelhos. A luz e os

ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma
sincronizada.

Ligar em série o aparelho através de fichas de ligagéo X1 e

X2 (equivalentes). A sequéncia da ligagdo em rede ndo tem
qualquer influéncia. Caso os cabos de rede fornecidos sejam
demasiado curtos, utilizar um cabo de rede disponivel no mercado
(min. Cat5, blindado).

Participantes maximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos
os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser
verificado na primeira instalagéo por um técnico qualificado.

A falha de um participante (interrupcdo de tenséo, separacéo do
cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador
de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.

Se a configuracéao for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:

1. Desapertar a chapa de protecéo.

2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente
acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla
dentro de 5 segundos.

3. Apertar a chapa de protegéo.

4.0 funcionamento do sistema tem de ser verificado por um
técnico qualificado apods a inicializagéo.

Desmontar o aparelho

Interrompa a ligagéo do aparelho a corrente. Solte o cabo de
comando. Desaperte as unides de extragcédo de ar. Retire o
aparelho.

A Ba)Hble npaBuna TeXHUKK GesonacHOCTH

BHWMaTensHO npouuTaiTe AaHHOE pykoBoACTBO. OHO MOMOXKET BaMm
HayuuTbCA NPaBUILHO M 6e30MacHO NoNb3oBaTbCA NPUOOPOM.
CoxpaHainTe pyKOBOACTBO MO 3KCMyaTaunn U MHCTPYKLMIO MO
MOHTaXy ANA AanbHENLero UCnonb30BaHWA UK AnA Nnepeaaqu
HOBOMY Brnajenblly.

BesonacHocTb aKcnyataumm rapaHTMpyeTcaA TONbKO Npu
KBanMdUUMpoBaHHOH cOopKe C COBNMOAEHNEM UHCTPYKLMM MO
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeuHoCcTb GpYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HEeCEéT MOHTEp.

Mpu yctaHoBKe 06A3aTenbHO cobntofanTe COOTBETCTBYOLLME
DIefCTBUTENbHbIE CTPOUTENbHBIE HOPMbI U NPEeANUCaHUA MECTHBIX
NPEANPUATUN NO 3NEKTPO- U rasoCHABKEHMIO.

OnacHo AnfA MU3HMU!

BrAHyThIe 06paTHO oTpaboTaBLUMe rasbl MOTyT CTaTb NPUUUHOM
OTpaBEHHA.

Bcerna obecneuvBaiite NpUMTOK 4OCTAaTOYHOIO KONIMYeCTBa BO3AyXa,
€cnu Np1oop M UCTOYHUK MNiaMEHW C NOABOAOM BO3Ayxa U3
nomelLLeHnA paboTatoT OAHOBPEMEHHO B PEXXMME 0TBOAA BO3AyXa.

MCTOUHMKM NnameHn ¢ NoABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLIEHNA
(Hanpumep, paboTatoLLue Ha rase, *XUAKOM TOMNMBE, APOBaXx UiK
yrne HarpeBartesnu, NpoTo4Hble BoAoHarpesartenu, 6oineps!)
nonyyaroT BO3AYX ANA CHUraHWA TONAMBa U3 NOMELLEHWA, TAe OHU
yCTaHOBMEHbI, @ 0TpaboTaBLUKE rasbl OTXOAAT YEPES BhITAXKHYIO
cucTemy (Hanpumep, BbITAXHYO TPYOY) M3 MOMELLEHUA Ha ynuLly.
Bo BpemA paboThl BLITAXKKM U3 KYXHW U pacronaratolmxcA pAaoM
noMeLLIeHWH yaanaeTcA BO3AYX U BCNEACTBUE HEAOCTAaTO4HOrO
KonnyecTBa BO3Ayxa BO3HUKAET NMOHMXKEHWE AaBneHuA. AfoBuTbIe
rasbl U3 BbITAXKHOW TPYObl UMK BBITAXKHOTO Kopo6a BTArMBatoTCA
06paTHO B XMWAble NOMEeLLEHHA.

MoaTomy Bceraa cneayet 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE

BO3ayxa.

Cam cTeHHOMN Kopob cUCTeMbl MPUTOKA/0TBOAA BO3AYyXa HE

obecneynBaeT rapaHT1io co6ntoaeHUA NPeaebHON BeIUUMHbI.
Ina 6e3onacHoi aKcniyataunm NOHWXeHNe AaBneHUA B MOMELLEHNUH,
rfe yCTaHOB/EH UCTOYHUK MNaMeHu, He A0MKHO ObiTk Bhilwe 4 MNa
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbITb AOCTUTHYTO, €CNK Tpebyembli Ana
CXKuUranua Bosayx ByzaeT noctynarb Yepes HesakpbliBaemble
OTBEPCTUA, Hanpumep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLbIO CTEHHOrO
Kopoba cucTeMbl MPUTOKA/0TBOAA BO3AYXA UM UHBIX TEXHUYECKMUX
MEpPONPUATUNA.
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B nto6oit cutyaumumn obpallaiTech 3a COBETOM K KOMMETEHTHOMY JIHLLY,
OTBETCTBEHHOMY 3a 3KCM/lyaTauuto U O4UCTKY TpyO, cnocoBHoMyY
OLEHUTb BEHTUIIALMOHHYIO CUCTEMY BCEro AoMa 1 Npeanoxuts Bam
peLUeHre Mo NPUHATUIO COOTBETCTBYIOLLUX Mep.

Ecnu BbITAXKKa paboTaeT UCKIIOUUTENBHO B PEXMME LMPKYNALMM
BO3yXa, TO dKCNyaTauna BO3MOXKHA 6e3 orpaH1yeHun.

OnacHocTb TpaBMUPOBaHUA!

LeTanu, oTKpbITble MPU MOHTaXKe, MOTYT ObiTb OCTpbIMU. Mcnonbayiite
3aLLMTHbIE NMEPYATKH.

OnacHocTb yayLubA!

YnakoBOYHbIA MaTepuan NnpeAcTaBiAeT ONacHOCTb ANA AeTew.
Hukoraa He No3BonANTE AETAM UrpaTh C YNaKOBOYHLIM MaTepUasioMm.

O6wue ykazaHUA
Pexum otBoaa Bo3ayxa

YKasaHue: BoiTAXkHOM BO3AyX HE AOMKEH BbIXOAUTb HU yepes
3KCMyaTupyemyto AbIMOBYIO TPyOy, HU B LIAXTY, CIy)>KaLlyto AnA
BbITAXXHON BEHTUNALMKU MOMELLEHW, B KOTOPbIX HAXOAUTCA UCTOUYHMK
nnameHu.
Ecnu BbITAXXHOW BO3AYX BbIXOAUT B HEUCMONb3YEMYIO AbIMOBYIO
TpyBy, cneayet Nony4YnTb paspeLleHre y KOMMNETEHTHOIO nua,
OTBETCTBEHHOrO 3a 3KCMyaTaLmio U OYUCTKY TPYO.
Ecnv BbITAXXHOM BO3A4YyX OTBOAMTCA Yepe3 HAPYKHYIO CTEHY,
crenyeT Ucnonb3oBaTh TENECKONUUYECKUI BI0K B KNazkKe.
Tpy6a ans oTB0Aa BO3AYXa
Yka3saHue: [pousBoanTenb npuéopa He JaéT rapaHTuu B criyyae
peknamaumi, KacaroLmnxca yyacTkoB Tpy6onposoaa.
OnTuMansbHaA MOLHOCTb Nprbopa A0CTUraeTcA 3a CYET KOPOTKOW
NPAMOI OTBOAHOM TPYObl, UMEIOLLIEH MO BO3MOXHOCTH BONbLUOM
Anamertp.
Mpu HaNMYMK ANMHHBIX LWEePOXOBaTbIX OTBOAHLIX TPYO6, 6oMbLIOro
KonuyecTBa KoneH unu Tpy6 ¢ avameTpom MeHee 150 MM
onTUManbHaA MOLLHOCTb BbITAXXKW HE AOCTUraeTcA 1 LyMm
BEHTUSIATOPA CTAHOBUTCA rPOMYE.
Tpy6bl UK WAAHMM ANA NPOKNaAKK TpyObl ANA oTBOAA BO3AyXa
LOMKHbI BbITb BLINOSHEHBI M3 HEBOCTNAMEHAIOLLIErocA MaTepuana.
Kpyrnbie Tpy6bl
PexkomeHnayeTcA BHyTpeHHUI anameTtp 150 MM, Kak MUHUMYM
120 mm.
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Mnockue KaHanbl
BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne JOMKHO COOTBETCTBOBATh
AnameTpy Kpyribix TpyO.

@ 150 mm oK. 177 cm?

@ 120 mm oK. 113 cm?
[nockue KaHanbl He AOJDKHbI UMETb peaxmx VI3FVI608.
Mpun HecooTBETCTBUM AnameTpoB TPY6 UCToNb3yiTe
repMeTUsUpPYIoLLYIO NEHTY.

AneKTpuuecKoe NogKNoUeHue

TpebyeMble AnA NOAKIOYEHUA AaHHbIE MOXHO HaWUTW Ha TUMOBOWH
Tabnuyke npubopa.

OT10T BbITOBOM NpUBOp oTBEYaeT TpeboBaHuAM Mpasun EC

Mo NOAAB/EHHIO PaAMONOMEX.

OTOT NPMBOP MOXKHO MOAKMOYATE K CETU TONIBKO YEPE3 NPaBUNIbHO
YCTaHOBJIEHHYIO PO3ETKY C 3a3EMIAIOLLMM KOHTaKTOM.

YcTaHOBWTE PO3ETKY C 3a3eMAOLLMM KOHTaKTOM B
HenocpeacTBeHHOW 6nnM30CcTH oT Npudopa.

PoseTKy ¢ 3a3eMnAOLLMM KOHTAKTOM creayeT NoAKNoYaTh yepes
OTAENbHYIO 3NIEKTPUYECKYIO LiENb.

Ecnu nocne yctaHoBku npubopa oTCyTCTBYET AOCTYN K PO3ETKE C
3a3eMNAIOLLMM KOHTAKTOM, TO NPU NOAKIIOYEHUN cneayeT
npeaycMoTpeTb CreuuanbHbli BbIKoYaTeb AN1A pasMblkaHuA BCeX
NoMCOB (HanpuUMep, IMHEHbIE 3alUUTHBIE aBTOMATHI,
NPeAOXPaHUTENN U KOHTAKTOPbI) C MUH. PACCTOAHMEM MeXAY
PasoMKHYTBIMW KOHTaKTamu 3 MM.

Mpu KpenneHnn Ha CTEHy NpoBepbTE COCTOAHUE CTEHbI.
CreHa AomkHa BbITb BEPTUKaNbHOW, POBHOM 1 AOCTATOYHO
NMPOYHOW.
B 3aBMCMMOCTHM OT TMNA KOHCTPYKLUMK (Hanpumep, TBepaown
KaMeHHOW KnafKku, r1MncokapToHa, raso6etoHa, NopucToro 6eToHa,
KMpMuya) Mcnonb3ynte NOAXOAALLIME KPEeNnéxHble MaTepuansl.

Iny6uHa OTBEPCTU LOMKHA COOTBETCTBOBATL ANIMHE LUYPYNOB.
[ro6ena nomkHbl BbITb HAAEXKHO 3aKpeneHsbl.

MakcuManbHbli BEC MOAYNA BEHTUNATOPA OKOMO 9 Kr.
Pa3mepbl npubopa (puc. A)

MoakntoueHue Bo3gyxootsoaa (puc. B)
CoenunnntenbHbii anemerT & 150 MM, npunaraetca

AD 854 047: Bo3nyx0CO0PHUK ANIA 2 NNOCKMUX KaHanoB
(AononHuTeNnbHbIEe NPUHAANEXHOCTH, 3aKasblBaTb OTAENLHO)

AD 704 047: Bosayxoc6opHUK ana 2 Kpyrnbix Tpyd & 150 Mm
([ononHUTENbHbIE MPUHAANEXHOCTH, 3aKasblBaTb OTAENbHO)

AD 704 048: Bozayxoc6opHUK ana 2 Kpyrbix Tpyd & 150 Mm
(mononHUTENbHbIE MPUHAANIEXHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENBHO)

MNoarotoBka mebenu (puc. 1a)
MocneBbINonHeHWA Bbipe3a cneayeTt NPOBEPUTb YCTOWYUBOCTb
BCTPOEHHOMU Mebenu.

Caenaiite B HUXKHEW NaHesnu Bblpe3 B COOTBETCTBMU C YyCTAHOBOYHbLIM
YepTerKoM.

Mocne BbINONHEHWA Bbipe3a cneayeT yaanuTb ONUIKK.

YKasaHuA
Mono)keHune Bbipe3a MOXHO BapbUMpoBaTh B 3aBUCUMOCTH OT
CUTyaumu.
PaccTtoAHne MeXay HOXKaMM AOMKHO COCTaBnATb MUH. 500 MM.
Ecnu BbicoTta LokonA MmeHblue 130 MM, HUXKHAA NaHenb A0/MKHA
6bITb BbIpe3aHa, HauMHaA oT GPOoHTaIbHOM NaHenu. Mocne
YCTaHOBKM NpuBopa YacTb HUXKHEN NaHEeNM 0T GPOHTaNbHOM
NOBEPXHOCTH A0 Bbipe3a MOXHO BCTaBWUTb 0bpatHo (puc. 1b)

BctpausaHue npubopa

1. YcTaHoBWTE NpUBOpP NoA KyXOHHbIM Moay k. (PUC. 2)
Mpu aTOM He AonyckaiTe nepernbaHuna, 3alleMneHus 1
COMPUKOCHOBEHWA CETEBOro NPOBOAA C OCTPLIMU KPOMKaMMU.
YkasaHue: [Mprbop CTOUT Ha PE3UHOBLIX HOXKax. [lononHuTenbHoe
KpenneHue He TpebyeTcA.

2. BapuaHT: c6oKy Ha NpMOOpe MOXKHO YCTAHOBUTL Npunaraemble
YrOJIKM 1 3aKpenuTb NpMOop Ha 3aAHEN CTEHKE C NOMOLLbIO
4 BuHTOB. (pMcC. 3)

YKasaHue: BoipoBHaAiTe NpMbop No ropu3oHTanu.

3. YcTaHoBuUTE Ha NpUbOpP coeanHUTENbHbI anemMeHT. B kayecTtse
anbTepHATUBLI MOYXHO YCTaHOBWUTbL BO3YXOCOOPHUK
(AononHUTENbHbIE MPUHAANIEIKHOCTH).

4. 3apumKcHpyiTe BhITAXKHYHO TPyBYy HA COEANHUTENBHOM 3NEMEHTE U
3arepmeTnsupyiTe coeMHeHue.

YKkasaHuf

BbITAXXHOM BO3yX OT ra3oBbIx NPMOOPOB HENb3A BEIBOANUTL Yepes
MNOCKKE KaHanbl, TaK Kak OHM MOryT AepopmMupoBaTbCA NoA
B/IMAHMEM BbICOKOW TEMMepaTypbI.

B couetaHuu ¢ raszoBbiMK NprbopamMmn MOXKHO UCMONb30BaTh
TOMBKO aNtOMUHUEBBIE TPYObI.

Ecnu ucnonbayetca antomMuHueBan Tpyba, npeaBapuTensHoO
3a4MCTUTE MECTO COEIMHEHMA.

MogkntoueHue npubopa K ceTu

CoeaunHute Kabenem G6noK BeHTUNATOPA U BEHTUNATOP. LLITekepHble
pasbEeMmbl JOMKHbI 3apUKCUpOoBaTLCA. BeTaBbTe ceTeBoi WTEKep
6noKa BEeHTUNATOPA B Pa3beM C 3a3eMNIEHUEM.

MpoBepbTe PyHKUMOHANLHOCTL Npubopa. Ecnn npubop He
OYHKUMOHMPYET, NPOBepbTE NPaBULHOCTb NOACOEANHEHUA Kabeneii!

YKa3saHue: MHé3aa X1 n X2 nAEeHTUYHBbI.

JononHUTeNbHbIN KOMMYTauMOHHbIﬁ BbIXon

Pa6oTbl Ha AOMNONHUTENBHBIX KOMMYTALMOHHbIX BbIXOAAX MOTYT
BbIMOJHATLCA TOSIbKO KBAIMPULIMPOBAHHBIM SNIEKTPUKOM C
coBntoaeHNEM permoHasbHbIX HOPM U CTaHAAPTOB.

Mpr6op ocHaLLéH AOMOMHUTENbHBIM KOMMYTALMOHHBIM BbIXOAOM
X16 (6ecnoTeHuManbHbIA KOHTaKT) A1A NOAKIHOUYEHNA APYIvX
np1bopoB, Hanp1MMep, CTaUMOHAPHON CUCTEMbI BEHTUNALMKU. KOHTaKT
3aMKHYT MpW BKIKOYEHHOM BEHTUNIATOPE U PA3OMKHYT, €Ciin
BEHTUNATOP BbIK/IOYEH.

KoMMyTaunoHHbIM BbIXOA PaCnoNoXeH NoA KPbILLKOW.
MakcumanbHana nepexstoyaeman MoLHOCTb coctasnAet 30 B/1 A
(nocT. Tok/nepem. Tok). CurHan KoHTakTa 4o/MKeH COOTBETCTBOBATb
Knaccy 3awutbl 3.

Pa3béM OKOHHOro KOHTaKTHOrO BbiKNtouaTena
AA 400 510

PaboTbl No NOAKNHOYEHWIO OKOHHOIO KOHTAKTHOTO BbIK/OYaTena MoryT
BbIMOJSIHATLCA TONBKO KBANMPUUMPOBAHHBIM 3IEKTPUKOM C
cobntoieHMeM permoHasbHbIX HOPM U CTaHAapPTOB.

Mpunbop nmeeT pasbém X17 anA NoAKNOYEHUA OKOHHOMO KOHTaKTHOIO
BbIKNtoYaTena. OKOHHbIV KOHTaKTHbIW BbIK/toYaTeNb NOAXOANUT Kak AnA
CKPLITOrO, TaK U NOBEPXHOCTHOIO MOHTaXKa. Bbl Mo)keTe npuobpecTu
OKOHHbIV KOHTaKTHbIM BbiktovaTens AA 400 510 otaensHo B
KauecTBe npuHaanexxHoctu. CobntoaaiTe yKasaHuA No MOHTarKy,
npunaraemMble K OKOHHOMY KOHTAKTHOMY BbIK/OHATENHO.

[Mpn NoAKNOYEHHOM OKOHHOM KOHTaKTHOM BbIK/tOUaTene BEHTUAATOP
BbITAXXKW paboTaeT TONbKO NPMW OTKPLITOM OKHe. [MoacBeTKa e
paboTaeT U NpyW 3aKPLITOM OKHE.

[Mpv BKOYEHUN BEHTUNATOPA NPU 3aKPbITOM OKHE MUraeT KHomMKa
BbIOPAHHOIO peXxMma paboTbl BEHTUNATOPA, BEHTUIATOP »Ke 0CTaéTcA
BbIKFOYEHHBIM.

Ecnu 3aKkpbITb OKHO BO BpeMaA paboTel BEHTMAATOPA, TO Npuéop
BBIK/IIOUUTCA B TEYEHWE 5 CeKyHZ, NpW 3TOM KHOMKa BbIOPaHHOro
pexuma paboTel BeHTUnATopa 6yAeT Muratb.

BcA BeHTMRAUMOHHAA CMCTEMA, BKITHOYAA OKOHHBIN KOHTaKTHbIV
BbIK/ltoYaTeNb, A0/MKHA ObiTb OLEHEeHa KOMMETEHTHbIM JIULIOM,
OTBETCTBEHHbIM 3@ 3KCMyaTauuto U O4YUCTKY TpyO.

AKcnnyaTauna 06beAUHEHHBIX NPUOOPOB (puc. 4)

B03M0)KHO 06beanHeHne HecKonbKux Npruéopos.. Mpu aTom
NoACBETKA W BEHTUNATOP KakAoro npubopa aKcniyaTupytotca
0ZIHOBPEMEHHO.

MocnenoBatenbHO NOAKMOUNTE NPMOOPLI K THé3aam X1 u

X2 (paBHO3HauHbl). MocneaoBartenbHOCTL 06 beAMHEHUA HE BIUAET Ha
®yHKUMOHMpOBaHWe. Ecnu npunaraeMble KOMMYTaUWOHHbIE Kabenu
CIULLIKOM KOPOTKHME, UCNOMb3yiTe 06blUHbIe KOMMYTaUUOHHbIE Kabenu
(MuH. Cat5, akpaH1MpoBaHHbIe).

MakcumarnbHoe KonmMyecTBo noaktouaemelx npuéopos: 20. O6was
ZN1Ha BCeX KOMMYTaUMUOHHbIX kabenei: 40 m. [Mocne ycTtaHoBKK
®YHKUMOHMPOBaHWE [OMKHO BbiTb MPOBEPEHO KBAMOULIMPOBAHHBIM
cneunanucTom.

BbixoA U3 CTPOA OAHOIO M3 MOACOEANHEHHLIX MPUOOPOB (NpepbiBaHue
HanpPAXXeHWA, pasbeAMHeHne KOMMYTaUMOHHOro kabend) 06ycnoBuT
6MOKMPOBKY QYHKLMKM BEHTUNATOPA ANA BCel cucTeMbl. Bce knasuium
npubopa Muratort.

MpKn U3MEHEHUU KOHOUTYpaLmnn He06X0AMMO CHOBa
MHULMANM3MpoBaTh YCTAHOBKY:

1. OTBMHTUTE 3aLLUMTHYIO HaKNaaKy.

2. Haxxnmaiite knaeuy Reset 4o Tex nop, noka oba ceetoanona He
OyayT ropeTb NOCTOAHHO (OK. 5 ceKkyHA). 3aTeM OTMyCTUTE KNaBuLLYy
B TeyeHue 5 CeKkyHa.

3. MpUBMHTUTE 3aLLUMTHYHO HaKnaaKy.
4.Tlocne HULMaNM3aLUmMn YCTaHOBKU €€ GYHKLUMOHUPOBAHUE AOMKHO

6bITb NPOBEPEHO KBANMOULMPOBAHHBIM CMELIMANMCTOM.
JemoHTax npubopa

ObecToubTe npubop. OTcoeanHuTe Kabenb. OTcoeanHuTe oT npuéopa
BbITAXKHYO TPyBY. BbiHbTE Npubop.
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A Doélezité bezpe€nostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom mézete spotrebic
obsluhovat bezpeéne a spravne. Navod na pouzivanie

a montazny navod si odlozte na neskorSie pouzitie alebo pre
nasledujiceho vlastnika spotrebica.

Len pri odbornej montazi zodpovedajucej tomuto montaznemu
navodu je zaruend bezpecnost pri pouzivani. Instalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste instalacie.

Pri instalacii musia byt dodrzané aktualne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Ohrozenie zivota!
Spatne nasavané dymoveé plyny mdzu spbsobif otravu.
Ked sa spotrebi¢ pouziva v rezime s odvodom vzduchu sucasne

s ohniskom zavislym od vetrania miestnosti, postarajte sa vzdy
o dostato¢ny privod vzduchu.

Ohniska zavislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie pristroje
na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievace, ohrievace
vody) odoberaju dymové plyny z miestnosti, kde su nainstalované
a odvadzaju ich odsavacim zariadenim (napr. komin) von.
V suvislosti so zapnutym odsavac¢om par sa z kuchyne
a susednych miestnosti odobera vzduch — bez dostatoé¢ného
privodu vzduchu vznika podtlak. Toxické plyny sa z komina alebo
odfahovej Sachty nasavaju naspat do obytnych priestorov.

Preto je potrebné zabezpecit dostatoény privod vzduchu.

V stene zabudovana vetracia mriezka na privod a odvod

vzduchu samotna nezabezpeci dodrziavanie hrani¢nych hodn6t.

Bezpecna prevadzka je mozna len vtedy, ked podtlak v miestnosti
inStalacie ohniska neprekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené mozno
dosiahnut, ked’ vzduch potrebny na spalovanie méze prudit cez
neuzatvaratelné otvory, napr. v dverach, oknach, v spojeni

s vetracou mriezkou zabudovanou v stene na privod a odvod
vzduchu alebo cez iné technické opatrenia.

u

7
/i

V kazdom pripade sa poradte s prisluSnym kominarskym
majstrom, ktory dokaze posudit cell vetraciu ststavu domu
a navrhne vam vhodné opatrenie na zabezpecenie ventilacie.

Ak sa odsavac par pouziva vyluéne v cirkulaénom rezime,
prevadzka je mozna bez obmedzenia.

Nebezpecenstvo poranenia!

Suciastky, ktoré su potas montaze pristupné, mézu mat ostré
hrany. Pouzivajte ochranné rukavice.

Nebezpecéenstvo udusenia!

Obalovy material predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hrat sa s obalovym materidlom.

VSeobecné upozornenia
Rezim s odvodom vzduchu

Upozornenie: Odpadovy vzduch sa nesmie odovzdavat do
komina na odvod dymu a odpadového vzduchu, ktory je
v prevadzke, ani do Sachty, ktora slizi na vetranie priestorov, kde
su nainStalované ohniska.
Ak sa odpadovy vzduch vedie do komina na odvod dymu
a odpadového vzduchu, ktory nie je v prevadzke, musi sa
vyziadat povolenie prislusného kominarskeho majstra.
Ak sa odpadovy vzduch vedie cez obvodovu stenu, mala by sa
pouzit teleskopicka vetracia mriezka zabudovana v stene.

Odsavacie potrubie

Upozornenie: Za reklamdacie, ktorych pricinou je potrubné
vedenie, vyrobca spotrebi¢a neprebera zaruku.

Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury podla moznosti s velkym priemerom.

Ak sa pouziju dihé, drsné rary, vela kolien alebo priemer rdr
mensi ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny odsavaci vykon
a ventilator bude hluénejsi.

Rury alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorlavého materialu.

Rury s kruhovym prierezom
Odporuca sa vnutorny priemer 150 mm, avSak minimalne
120 mm.

Ploché kanaly
Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru rdry s kruhovym
prierezom.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?

Ploché kanaly by nemali mat ostré uhly.

Ak sa pouziju rdry rdznych priemerov, vlozte tesniaci pruzok.
Elektrické pripojenie
Potrebné udaje o pripojeni su na vyrobnom S&titku na spotrebici.
Tento spotrebi¢ vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach
radiového odru$enia.

Tento pristroj sa smie sa pripojit len do zasuvky s ochrannym
kolikom nainstalovanej podla predpisov.

Zasuvku s ochrannym kolikom umiestnite v bezprostredne;j
blizkosti pristroja.
Zasuvka s ochrannym kolikom by mala byt pripojend viastnym
elektrickym obvodom.
Ak by zasuvka s ochrannym kontaktom uz po instalacii pristroja
nebola pristupnd, musi byt sti¢astou instalacie odpojovac
vSetkych faz (napr. isti¢ vedenia, poistky a stykace) so
vzdialenostou kontaktov 3 mm.
Na montaz na stenu: Skontrolujte stenu
Stena musf byt rovna, zvisla a musi mat dostato¢ni nosnost.

Podra druhu konstrukcie (napr. masivne murivo, sadrokartén,
porobetdn, dierované tehly) pouzite vhodné upevnovacie
prostriedky.

Hibka vyvitanych otvorov musi zodpovedat dizke skrutiek.
Rozperky musia byt pevne vsadené.

Maximalna hmotnost ventilatorového modulu je cca 9 kg.
Rozmery spotrebi¢a (obrazok A)

Pripojenie odvodu vzduchu (obrazok B)
Pripajacie hrdlo @ 150 mm, prilozené
AD 854 047: zbera¢ vzduchu pre 2 ploché kanaly
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)

AD 704 047: zberac¢ vzduchu pre 2 rdry s kruhovym prierezom
@150 mm
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)

AD 704 048: zberac¢ vzduchu pre 2 rdry s kruhovym prierezom
s @ 150 mm
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)

Priprava nabytku (obrazok 1a)

Stabilita kuchynskej linky musi byt zabezpeéena aj po vyrezovych

pracach.

Vyrez do dosky dna vytvorte podla montazneho nakresu.

Po vyrezavacich pracach odstrante piliny.

Upozornenia
Poloha vyrezu méze byt podfa miestnych pomerov odli§na.
Vzdialenost medzi nozickami musi byt minimalne 500 mm.

Pri vyske sokla mensej ako 130 mm sa musi vytvorit otvor
dopredu. Tato ¢ast dosky dna sa mdze po montazi znova vloZit.
(obrazok 1b)

Montaz spotrebica

1. Pristroj zasunte do nabytku. (obrazok 2)
Pritom pripdjaci kabel nikdy nezlomte, nezacviknite alebo
nevedte cez ostré hrany.
Upozornenie: Spotrebi€ stoji na gumenych nozic¢kach,
upevnenie nie je potrebné.

2. Alternativa: PriloZzené uholniky namontujte po stranach
pristroja a pristroj upevnite na zadnu stenu 4 skrutkami.
(obrazok 3)

Upozornenie: Pristroj vodorovne vyrovnajte.

3.Namontujte pripajacie hrdlo. Alternativne namontujte zbera¢
vzduchu (Specialne prislusenstvo).
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4. Odvetravaciu ruru upevnite na pripajacie hrdlo a vhodne
utesnite.

Upozornenia

Odvetravanie plynovych spotrebic¢ov sa nesmie viest plochymi
kanalmi. Kvoli vysSej teplote odvadzaného vzduchu sa mézu
zdeformovat.

V kombin&cii s plynovymi spotrebi¢mi pouzite hlinikové rury.
Ak pouZzijete hlinikovu ruru, oblast pripojenia najprv uhladte.

Pripojenie pristroja

Ventilatorovy modul a ventilator spojte riadiacim kablom. Zastrcky
musia zapadnut. Siefovu zastrcku ventilatorového modulu zasunte
do zasuvky s ochrannym kolikom.

Skontrolujte ¢innost spotrebica. Ak spotrebi¢ nefunguje,
skontrolujte spravne umiestnenie riadiaceho kabla.

Upozornenie: Zasuvky X1 a X2 su identické.

Pridavny spinaci vystup

Prace na pridavnom spinacom vystupe smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pridavny spinaci vystup X16 (bezpotencialovy
kontakt) na pripojenie dalSich spotrebiov, napr. ventilatného
zariadenia na mieste inStalacie. Kontakt sa zatvori, ked je
ventilator zapnuty a otvori, ked je ventilator vypnuty.

Spinaci vystup sa nachadza po krytom. Spinaci vykon maximalne
30 V/1 A (AC/DC). Signal, ktory sa musf pripojit ku kontaktu, musi
zodpovedat triede ochrany 3.

Pripojka pre kontaktny spina¢ okna AA 400 510

Prace na pripojeni kontaktného spinaca okna smie vykondavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi€¢ ma pripojku X17 pre kontaktny spina¢ okna. Kontaktny
spinac€ okna je vhodny na montdz so zabudovanim alebo na
nadstavbovu montaz. Kontaktny spina¢ okna AA 400 510 zakupite
samostatne ako prislusenstvo. Riadte sa pokynmi pre montaz,
ktoré su prilozené ku kontaktnému spinacu okna.

Pri pripojenom kontaktnom spinaci okna funguje ventilacia
odsavaca par len pri otvorenom okne. Osvetlenie funguje aj pri
zatvorenom okne.

Ked zapnete ventilaciu pri zatvorenom okne, blika tla¢idlo
zvoleneho stupiia ventilatora a ventilacia zostane vypnuta.

Ked zatvorite okno pri zapnutej ventilacii, spotrebi¢ v priebehu

5 sekund vypne ventilaciu. Tlacidlo zvoleného vykonu ventilatora
blika.

Cely ventilaény okruh v spojeni s kontaktnym spinaom okna musi
posudit kominarsky majster.

Prevadzky pri prepojeni spotrebi¢ov (obrazok 4)
Viac spotrebicov sa da prepojif. Osvetlenie a ventilator vSetkych
spotrebicov sa synchrénne pohana.
Spotrebice spojte sériovo prostrednictvom pripajacej zasuvky
X1 a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dolezité. Ak su
prilozené siefové kable prili$ kratke, pouzite bezne dostupny
siefovy kabel (min. kat. 5, tieneny). )
Maximalny pocet u€astnikov: 20 spotrebiCov. Celkova dizka
vsetkych siefovych kablov: 40 m. Cinnost zariadenia musi
preskusat kvalifikovany odbornik pri prvej instalcii.
Vypadok tGcastnika (preruSenie napétia, odpojenie siefového
kabla) vedie k zablokovaniu ventilatnej funkcie celého systému.
Vsetky tlacidla na spotrebici blikaju.
Pri zmene konfiguracie sa musi zariadenie znova inicializovat:
1. Odskrutkujte kryci plech.
2. Tlacidlo Reset stlacajte dovtedy, kym obidve LED nesvietia
nepreruSovane (cca 5 sekund). Potom tlagidlo v priebehu
5 sekund pustite.
3. Naskrutkuijte kryci plech.
4. Po inicializovani zabezpedéte, aby ¢innost zariadenia preskusal
kvalifikovany odbornik.

Demontaz pristroja

Pristroj odpojte od napétia. Uvolnite riadiaci kabel. Spoje
odvetravacieho vedenia uvolnite. Pristroj vytiahnite.

A Pomembna varnostna navodila

Pazljivo preberite ta uvod. Sele potem lahko aparat uporabljate
varno in pravilno. Navodila za uporabo in vgradnjo shranite za
kasnejSo uporabo ali za naslednjega lastnika.

Varnost med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne
montaze v skladu z navodili za montaZo. Monter je odgovoren za
brezhibno delovanje na mestu postavitve.

Pri namestitvi je treba upostevati trenutno veljavne gradbene
predpise in predpise lokalnih dobaviteljev elektrike in plina.

Smrtna nevarnost!
Zaradi vsesanih izpu$nih plinov lahko pride do zastrupitve.

Kadar aparat deluje v nacinu z odvajanjem zraka so¢asno s
kuris¢em, ki je odvisno od zraka v prostoru, poskrbite za zadostno
zraCenje.

Kuris€a, odvisna od zraka v prostoru (npr. grelne naprave na plin,
olje, les ali premog, pretoc¢ni grelniki, bojlerji) érpajo zrak za
izgorevanije iz prostora, v katerem so namesceni, in odvajajo
izpusne pline prek sistema za odvajanje plinov (npr. dimnika) na
prosto.

Ko je napa vklopljena, se iz kuhinje in sosednjih prostorov odvaja
zrak — brez zadostnega dotoka zraka nastane podtlak. Strupeni
plini iz dimnika ali odvodnega jaska se vsesajo nazaj v bivalne
prostore.

Zato je treba vedno poskrbeti za zadosten dotok zraka.

Samo prezracevalni/odvodni kanal ne zadostuje za
zagotavljanje mejnih vrednosti.

Varno delovanje je mozno le v primeru, da podtlak v prostoru, kjer
je namescen aparat, ne preseze 4 Pa (0,04 mbar). To dosezete z
odprtinami, ki jih ni mogoce zapreti, npr. v vratih in oknih, v
povezavi s kanalom za dovod /odvod zraka ali z drugimi tehni¢nimi
ukrepi, ki omogocajo dotok zraka, potrebnega za izgorevanije, v
prostor.
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V vsakem primeru se posvetuijte s pristojnim dimnikarjem, ki lahko
oceni stanje celotnega prezracevalnega sistema v hisi in vam
lahko priporoci ustrezne prezraCevalne ukrepe.

Ce napo uporabljate izklju¢no v nacinu delovanja z recirkulacijo
zraka, jo lahko uporabljate brez omejitev.

Nevarnost poskodb!

Deli, ki so med montazo dostopni, imajo lahko ostre robove.
Nadenite si zasScitne rokavice.

Nevarnost zadusitve!

Embalazni material je nevaren za otroke. Nikoli ne dovolite
otrokom, da se igrajo z embalaznim materialom.

Splosna navodila
Delovanje z odvajanjem zraka

Opomba: Odhodni zrak ne sme biti speljan skozi delujo¢ dimnik
za dim ali odpadne pline oz. skozi jasek, namenjen izpustu zraka
iz prostorov, v katerih se nahajajo kurisca.
Ce je odhodni zrak speljan skozi prezraevalno odprtino za dim
ali odpadne pline, ki ni v uporabi, mora to odobriti pristojni
Qimnikar.
Ce se zrak odvaja skozi zunanjo steno, je treba uporabiti
teleskopski kanal.

-36 -



Napeljava za odvajanje zraka
Opomba: Proizvajalec aparata ne prevzema odgovornosti za
reklamacije, ki so nastale zaradi cevne napeljave.

Aparat doseze svojo optimalno zmogljivost, ¢e je nameS€ena
kratka, ravna cev za odvajanje zraka s ¢im vecjim premerom.

Z dolgimi, hrapavimi cevmi za odvajanje zraka, sistemi z veliko
lokov ali premeri, manjsimi od 150 mm, optimalna zmogljivost ni
zagotovljena in zvok ventilatorja je glasnejsi.

Cevi ali gibke cevi napeljave za odvajanje zraka morajo biti iz
negorljivega materiala.

Okrogle cevi
Priporo¢amo notranji premer 150 mm, vendar vsaj 120 mm.

Ploski zracniki
Notranji presek mora ustrezati premeru okroglih cevi.

@ 150 mm pribl. 177 cm?
@ 120 mm pribl. 113 cm?
Ploski zra¢niki ne smejo imeti ostrih zavojev.
V primeru odstopanj pri premerih cevi uporabite tesnilne
trakove.
Elektri¢ni prikljuéek
Priklju€ne vrednosti so navedene na tipski plos¢ici na aparatu.
Ta aparat ustreza dolo¢ilom ES o odpravljanju radijskih moten;.

Aparat lahko priklopite samo na varnostno vti¢nico, ki je
namescéena v skladu s predpisi.

Varnostno vti¢nico namestite v neposredno blizino aparata.
Varnostna vti¢nica naj bo namescéena prek svojega tokokroga.
Ce varnostna vtiénica po namestitvi aparata ni ve¢ dostopna, je
treba namestiti ve€polno locilno stikalo (npr. varnostno stikalo,
varovalke in releji) z najmanj 3-milimetrsko priklju¢no odprtino.

Za montazo na steno: preverite steno
Stena mora biti ravna, navpi¢na in dovolj nosilna.

Glede na vrsto konstrukcije (npr. masiven zid, mavéne plosce,
celiCasti beton, votlaki) uporabite ustrezna pritrjevala.

Globina izvrtin mora ustrezati dolzini vijakov. Vlozki morajo biti
trdno fiksirani.

Najvecja teza ventilacijskega modula zna$a pribl. 9 kg.
Dimenzije aparata (slika A)

Priklju¢ek za odvod zraka (slika B)
Priklju¢ni nastavek @ 150 mm, prilozen

AD 854 047: zracni zbiralnik za 2 ploski cevi
(Dodatni pribor, prosimo, narocite posebej)

AD 704 047: zracni zbiralnik za 2 okrogli cevi @ 150 mm
(Dodatni pribor, prosimo, narocite posebej)
AD 704 048: zracni zbiralnik za 2 okrogli cevi @ 150 mm
(Dodatni pribor, prosimo, narocite posebe;j)

Priprava pohistva (slika 1a)

Stabilnost vgradnega elementa mora biti zagotovljena tudi po
izrezovanju.

Izdelajte izrez v dnu pohistvenega elementa v skladu z naértom
vgradnje.

Po izrezovanju odstranite ostruzke.

Opombe

Polozaj izreza je lahko razli€en glede na razmere na mestu
postavitve.

Razdalja med noZicami mora biti najmanj 500 mm.

Ce je viSina podnozja manj$a od 130 mm, mora biti izdelana
odprtina naprej. Ta del dna pohistvenega elementa lahko po
vgradnji ponovno vstavite. (slika 1b)

Namestitev aparata

1. Potisnite aparat pod pohiStveni element. (slika 2)
Pri tem ne prepognite ali stisnite priklju¢nega kabla in ga ne
vlecite €ez ostre robove.
Opomba: Aparat stoji na gumijastih nogicah, pritrditev ni
potrebna.

2. Alternativa: priloZzene kotnike ob strani namestite na aparat in
pritrdite aparat na zadnjo steno s 4 vijaki. (slika 3)
Opomba: Vodoravno poravnajte aparat.

3. Na aparat namestite priklju¢ne nastavke. Alternativnho namestite
zbiralnik za zrak (dodatni pribor).

4. Cev za odvod zraka pritrdite na prikljuéni nastavek in jo ustrezno
zatesnite.

Opombe

Odvod zraka s plinskih aparatov ne sme potekati po ploskih
ceveh. Zaradi visoke temperature odvodnega zraka se ploske
cevi lahko deformirajo.

V povezavi s plinskimi aparati uporabite aluminijaste cevi.

Ce uporabite aluminijasto cev, morate mesto prikljuéitve prej
zgladiti.

Prikljucitev aparata

Ventilacijski modul in ventilator poveZite s krmilnim kablom. Vti€i
se morajo zaskociti. Vti¢ ventilacijskega modula vstavite v
varnostno vti¢nico. y

Preverite delovanje aparata. Ce aparat ne deluje, preverite
pravilno namestitev krmilnega kabla.

Opomba: Priklju¢ni dozi X1 in X2 sta enaki.

Dodatni stikalni izhod

Delo v zvezi z dodatnim stikalnim izhodom lahko opravi samo
usposobljen elektri¢ar, ki mora upostevati nacionalna dolocila in
standarde.

Aparat ima dodaten stikalni izhod X16 (breznapetostni kontakt) za
prikljucitev drugih aparatov, npr. prezracevalnega sistema,
vgrajenega v stavbi. Kontakt je zaprt, ko je ventilator vklopljen, in
odprt, ko je ventilator izklopljen.

Stikalni izhod je pod pokrovom. Najvecja stikalna mo¢ 30 V/1 A
(AC/DC). Signal, priklju¢en na kontakt, mora ustrezati
varnostnemu razredu 3.

Prikljuéek za kontaktno stikalo okna AA 400 510

Kontaktno stikalo okna lahko priklju¢i samo usposobljen elektricar,
ki mora upostevati nacionalna dolo€ila in standarde.

Aparat ima priklju¢ek X17 za kontaktno stikalo okna. Kontaktno
stikalo okna je primerno za vgradno ali povrSinsko montazo.
Kontaktno stikalo okna AA 400 510 lahko posebej kupite kot
dodatno opremo. UpoStevajte navodila za montazo, prilozena
kontaktnemu stikalu okna.

Ko je kontaktno stikalo okna prikljuéeno, ventilator nape deluje
samo, ko je okno odprto. Osvetlitev deluje tudi, ko je okno zaprto.
Ce vklopite ventilator, ko je okno zaprto, tipka izbrane stopnje
ventilatorja utripa in ventilator ostane izklopljen.

Ce zaprete okno, ko je ventilator vklopljen, aparat v 5 sekundah
izklopi ventilator. Tipka izbrane stopnje ventilatorja utripa.

Celotni prezracevalni sistem, povezan s kontaktnim stikalom okna,
mora oceniti dimnikar.

Delovanje v omrezju (slika 4)

V omrezje lahko povezete vec aparatov. Luéi in ventilatorji v vseh
aparatih delujejo istocasno.

Aparate zaporedno povezite prek prikljuénih doz X1 in X2 (sta
enakovredni). Zaporedje povezave ni pomembno. Ce so priloZeni
omrezni kabli prekratki, uporabite obic¢ajen omrezni kabel

(min. Cat5, zasciten).

Najvecje Stevilo odjemnikov: 20 aparatov. Skupna dolzina vseh
omreznih kablov: 40 m. Delovanje sklopa mora pri prvi vgradnji
preizkusiti usposobljen strokovnjak.

Izpad enega odjemnika (prekinitev napetosti, odklop omreznega
kabla) povzroci blokado delovanja ventilatorjev v celotnem
sistemu. Vse tipke na aparatu utripajo.

Ce spremenite konfiguracijo, je treba ponovno opraviti uvodno
nastavitev sklopa:

1. Odvijte pokrivno plo€evino.

2. Tako dolgo pritiskajte tipko za ponastavitev, da obe LED sijalki
neprekinjeno svetita (pribl. 5 sekund). Nato v 5 sekundah
izpustite tipko.

3. Privijte pokrivno plo¢evino.

4. Po uvodni nastavitvi mora sklop preizkusiti usposobljen

strokovnjak.
Demontaza aparata

Izklju€ite aparat iz elektricnega omrezja. Izkljucite krmilni kabel.
Odstranite cevi za odvod zraka. lzvlecite aparat.
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/\ vazne napomene za sigurnost

Pazljivo procitajte ovo uputstvo. Jedino tako mozete sigurno i
pravilno da rukujete Vasim uredajem. Sacuvajte uputstvo za
upotrebu i montazu za neku kasniju upotrebu ili za sledeéeg
vlasnika.

Samo u slu¢aju struéne ugradnje u skladu sa uputstvom za
montazu zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater
je odgovoran za pravilno funkcionisanje ha mestu postavke.

Za instalaciju morate da obratite paznju na aktuelno vazece
gradevinske propise i propise lokalnog distributera elektri¢ne struje
i gasa.

Opasnost po zivot!

Zapaljivi gasovi koji su nazad usisani mogu da dovedu do trovanja.

Uvek se pobrinite za dovoljno dotoka vazduha, ako uredaj
upotrebljavate u rezimu rada ispusnog vazduha istovremeno sa
vatriStem koje zavisi od vazduha u prostoriji.

VatriSta koja zavise od vazduha u prostoriji (npr. grejni uredaji na
gas, ulje, drvo ili ugalj, protocni bojleri, kotlovi za zagrevanje vode)
vazduh za sagorevanje crpe iz prostorije u koju su postavljeni i
izduvne gasove izbacuju preko sistema za izduvne gasove (npr.
kamoin) u spoljasnju sredinu.

U vezi sa uklju¢enim aspiratorom uzima se vazduh iz kuhinje i
susednih prostorija - bez dovoljnog dotoka vazduha nastaje
podpritisak. Otrovni gasovi iz kamina ili odvodnog okna usisavaju
se nazad u stambene prostorije.

1z tog razloga uvek mora da bude obezbeden dovoljan dotok
vazduha.

Sam ventilacioni otvor za dotok vazduha/ispusni vazduh ne

garantuje odrZanje grani¢ne vrednosti.
Rezim rada bez opasnosti je mogué¢ samo onda, ako podpritisak u
prostoriju za postavku vatriSta ne prekoracuje 4 Pa (0,04 mbar).
To moZe da se postigne, ako zahvaljujuéi otvorima koji ne mogu
da se zatvore, npr. u vratima, prozorima, u vezi sa ventilacionim
otvorom za dotok vazduha / ispusni vazduh ili zahvaljujuéi drugim
tehni¢kim merama, moze da struji vazduh koji je neophodan za
gorenje.

u
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U svakom slu€aju uzmite savet od zaduzenog dimnicara, koji
moze da proceni ukupan ventilacioni sklop kuée i da Vam za
ventilaciju predlozi odgovaraju¢u meru.

Ako aspirator primenjujete isklju€ivo u rezimu rada cirkulacionog
vazduh, mogu¢ je rad bez ogranicenja.

Opasnost od povrede!

Komponente, koje su tokom montaze pristupa¢ne, mogu da imaju
ostre ivice. Nosite zastitne rukavice.

Opasnost od gusenja!

Ambalazni materijal je opasan za decu. Deci nikada ne dajte da se
igraju sa ambalaznim materijalom.

Opste napomene
Rezim rada ispusnog vazduha

Napomena: Ispusni vazduh ne sme da se ispusta niti kamin za
dim ili izduvni gas, koji je u rezimu rada, niti u okno, koje sluzi za
ventilaciju prostorija za postavku vatrista.
Ako ispusni vazduh treba da se izvede u kamin za dim ili izduvni
gas, koji nije u rezimu rada, morate da pribavite dozvolu
zaduzenog dimnicara.
Ako se ispusni vazduh izvodi kroz spoljasniji zid, trebalo bi da se
upotrebljava teleskopski ventilacioni otvor.

Vod za ispusni vazduh
Napomena: Za reklamacije koje se odnose na trasu cevi,
proizvodac uredaja ne preuzima garanciju.

Svoju optimalnu snagu uredaj postize zahvaljujuéi kratkoj,
pravolinijskoj cevi za ispusni vazduh i po moguéstvu velikom
precniku cevi.

Zbog duge grube cevi za ispusni vazduh, mnogo lukova na cevi
ili pre¢nika cevi, koji su manji od 150 mm, ne postize se
optimalna snaga usisavanja i Sum ventilatora postaje glasniji.

Cevi ili creva za polaganje voda za ispusni vazduh moraju da
budu od nezapaljivog materijala.

Okrugle cevi
Preporucuje se unutrasnji precnik od 150 mm, svakako ne maniji
od 120 mm.

Ravni kanali
Unutra$nji pre¢nik mora da odgovara pre¢niku okruglih cevi.

@ 150 mm otprilike 177 cm?
@ 120 mm otprilike 113 cm?

Ravni kanali ne bi trebalo da imaju oStre zavijutke.

U sluéaju da precnici cevi odstupaju, primenite zaptivne trake.
Elektri¢ni prikljuéak
Podaci neophodni za priklju¢ak nalaze se na plocici sa tipom na
uredaju.
Ovaj uredaj odgovara EZ-odredbama za radio smetnje.

Ovaj uredaj sme da se priklju¢uje samo na propisano instaliranu
utiCnicu sa zastitnim kontaktima.
Pozicionirajte uti¢nicu sa zastitnim kontaktima u neposrednoj
blizini uredaja.
UtiCnica sa zastitnim kontaktima trebalo bi da bude priklju¢ena
samo preko sopstvenog strujnog kola.
Ako uti€nica sa zastitnim kontaktima posle instalacije uredaja
nije vise pristupacna, u instalaciji mora da postoji razdelni
prekidac za sve polove (npr. zastitni prekida¢ kabla, osiguraci i
kontaktor) sa otvorom za kontakt od najmanje 3 mm.
Za zidnu montazu: proverite zid
Zid mora da bude ravan, vertikalan i da ima dovoljnu nosivost.

U zavisnosti od konstrukcije (npr. masivan zid, rigips, beton sa
porama, poroton cigla) koristite odgovarajuéa pricvrsna
sredstva.

Dubina rupica mora da odgovara duzini zavrtnjeva. Tiple moraju
da budu fiksirane.

Maksimalna tezina ventilacione jedinice uredaja iznos oko 9 kg.
Mere uredaja (slika A)

Prikljuéak za izduvni vazduh (slika B)

Prikljuéni nastavci, @ 150 mm, priloZeni

AD 854 047: Sabirnik vazduha za 2 pljosnata kanala
(Specijalan pribor, narucite ga posebno)

AD 704 047: Sabirnik vazduha za 2 okrugle cevi @ 150 mm
(Specijalan pribor, naruéite ga posebno)

AD 704 048: Sabirnik vazduha za 2 okrugle cevi @ 150 mm
(Specijalan pribor, narucite ga posebno)

Pripremanje namestaja (slika 1a)

Stabilnost ugradnog namestaja mora da bude obezbedena i posle
radova na secenju.

Ise€ak u dnu napravite u skladu sa skicom za ugradnju.

Posle isecanja uklonite opiljke.

Napomene

Polozaj iseCka moze da varira u zavisnosti od situacije na licu
mesta.

Razmak izmedu nozica mora da iznosi najmanje od 500 mm.

Ako je visina postolja manja od 130 mm, mora se napraviti otvor
spreda. Ovaj deo podne ploc¢e moze da se ponovo umetne
nakon ugradnje. (slika 1b)

Ugradnja uredaja

1. Gurnite uredaj ispod namestaja. (slika 2)
Pri tome, priklju¢ni kabl nemojte prelamati, prikljestiti ili provoditi
preko ostrih ivica.
Napomena: Uredaj stoji na gumenim nozicama, pri€vrséivanje
nije potrebno.

2. Alternativno: Bo¢no na uredaju montirajte prilozeni ugaonik i
ucvrstite uredaj za zadnji zid pomocu 4 zavrtnja. (slika 3)

Napomena: IzniveliSite uredaj vodoravno.
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3. Montirajte prikljucni oslonac na uredaju. Alternativno mozete da
montirajte sakuplja¢ vazduha (poseban pribor).

4. Pricvrstite cev za ispustanje vazduha na prikljuénom osloncu i
izvrSite odgovarajuce zaptivanje.

Napomene

Izduvni vazduh iz uredaja na gas ne sme da se sprovodi kroz
pljosnate kanale. Oni se zbog viSih temperatura izduvnog
vazduha mogu deformisati.

U kombinaciji sa uredajima na gas moraju se koristiti
aluminijumske cevi.

Ukoliko ste upotrebili aluminijumsku cev, prethodno izravnajte
podrucje prikljucka.

Prikljucivanje uredaja

Upravljackim kablom povezite ventilatorsku komponentu i
ventilator. Utika¢i moraju da ulegnu. Utaknite mrezni utika¢
ventilatorske komponente u uti¢nicu sa zastitnim kontaktima.

Proverite funkcije uredaja. Ukoliko uredaj ne funkcioniSe, proverite
ispravan polozaj upravljackog kabla.

Napomena: Prikljuéne uti¢nice X1 i X2 su identi¢ne.

Dodatni komandni izlaz

PrikljuCivanje dodatnog komandnog izlaza sme da izvrSi samo
struCan elektriar uz postovanje regulativa i normi koje vaze za
odredenu drzavu.

Uredaj poseduje dodatni komandni izlaz X16 (kontakt bez
potencijala) za priklju€ivanje drugih uredaja, kao npr. ve¢
ugradenog ventilacionog sistema. Kontakt se zatvara kada je
ventilator ukljuen, a otvoren kada je ventilator iskljucen.
Komandni izlaz se nalazi ispod poklopca. Snaga ukljucivanja
iznosi maksimalno 30 V/1 A (AC/DC). Signal koji se prikljuCuje na
kontakt mora da odgovara zastitnoj klasi 3.

Prikljuéak za kontaktni prekida¢ za prozor
AA 400 510

PrikljuCivanje kontaktnog prekidaca za prozor sme da izvr§i samo
strucan elektri€ar uz postovanje regulativa i normi koje vaze za
odredenu drzavu.

Uredaj poseduje priklju¢ak X17 za kontaktni prekidac¢ za prozor.
Kontaktni prekida¢ za prozor je pogodan za montazu putem
ugradnje ili nadgradnje. Kontaktni prekidac za prozor

AA 400 510 mozete zasebno dobiti kao pribor. Obratite paznju na
napomene za montazu koje su prilozene uz kontaktni prekidac za
prozor.

Ako je kontaktni prekida¢ montiran, ventilacija aspiratora
funkcioniSe samo ako je prozor otvoren. Osvetljenje funkcioniSe i
kada je prozor zatvoren.

Ako ventilaciju ukljucite kada je prozor zatvoren, treperi taster
izabranog stepena ventilacije i ventilacija ostaje isklju¢ena.

Ako zatvorite prozor dok je ventilacija uklju¢ena, uredaj ¢e u roku
od 5 sekundi iskljuciti ventilaciju. Taster izabaranog stepena
ventilacije treperi.

Celokupan sistem ventilacije u kombinciji sa kontaktnim
prekidacem za prozor mora da proveri odzacar.

Umrezeni rezim rada (slika 4)

MozZete umreziti viSe uredaja. Svetlom i ventilacijom svih uredaja
se upravlja sinhronijski.

Serijski povezite uredaje preko priklju¢nih uti€nica X1 i

X2 (ravnopravno). Redosled umrezavanja nije vazan. Ukoliko su
priloZeni mrezni kablovi prekratki, upotrebite uobic¢ajen mrezni kabl
dostupan u prodaji (min. Cat5, izolovan).

Maksimalni u€esnici: 20 uredaja. Ukupna duzina svih mreznih
kablova: 40 m. Funkcije sistema mora da proveri kvalifikovan
stru€njak prilikom prve instalacije.

Ispadanje jednog u€esnika (prekid napona, odvajanje mreznog
kabla) dovodi do blokiranja funkcije ventilacije celokupnog
sistema. Na uredaju trepere svi tasteri.

Usled promene konfiguracije sistem se mora iznova instalirati:
1. Odvrnite prekrivnu plocu.

2. Pritisnite taster za resetovanje sve dok obe LED lampice ne
svetle stalno (oko 5 sekundi). Potom pustite taster u roku od
5 sekundi.

3. Zavrnite prekrivnu plocu.
4. Nakon instalacije sistem treba da proveri kvalifikovan stru¢njak.

Demontaza uredaja

Uredaj iskljuite iz struje. Otkacite upravljacki kabl. Otkaclite
vodove ispushog vazduha. lzvucite uredaj.

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

Las bruksanvisningen noggrant. Det &r viktigt fér att du ska kunna
anvanda enheten sédkert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

En séker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Gallande byggregler och lokala féreskrifter betraffande gas och el
maste fbljas i samband med monteringen.

Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka forgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttillférsel om enheten kérs i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstédder som &r beroende av rumsluft (t.ex. virmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dér
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Darfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sékerstéller inte att

grénsvérdena uppratthalls.
Saker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dar
eldstaden befinner sig inte 6verskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som kravs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.
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R&dgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla lampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begrénsningar.

Risk fér personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvand alltid skyddshandskar.

Kvavningsrisk!

Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Allménna anvisningar
Franluftsdrift

Anvisning: Den utgaende luften leds ut i en rok- eller avgasgang,
som &r i drift, eller via en kanal som anvands for att ventilera
utrymmen med eldstéder.
Om den utgdende luften ska ledas via en rok- eller avgasgang
som inte anvands, maste tillstand inhdmtas fran ansvarig
sotarméstare.
Om den utgdende luften ska ledas ut genom en yttervagg,
maste anslutningslada mot mur anvéndas.
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Franluftsledning
Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem
som beror pa rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rorbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brannbart material.

Rundroér
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.

Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.

@ 150 mm, ca 177 cm?

@ 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvand rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den hér enheten &r avstdrd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstdrning.

Du far bara ansluta enheten till rétt installerade, jordade eluttag.
Sétt det jordade uttaget i narheten av enheten.
Det jordade véagguttaget bér ha egen avsakring.
Gar det inte komma at det jordade uttaget efter installation, sa
kréver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sékringar och
skydd) med brytavstand pa min. 3 mm.
Vaggmontering: kontrollera vaggen
V&ggen maste vara plan, lodrét och ha tillrdcklig hallfasthet.

Anvénd inféstningar som passar konstruktionen (t.ex. massivt
tegel, gips, lattbetong, lecablock).

Se till sa att borrdjupet matchar skruvliangden. Kontrollera att
pluggen sitter fast ordentligt.

Flakidelens maxvikt &r ca 9 kg.
Enhetens matt (bild A)

Evakueringsanslutning (bild B)
Anslutningsrér @ 150 mm, medféljer

AD 854 047: luftgrenrdr for 2 plankanaler
(extratillbehér, bestall separat)

AD 704 047: luftgrenrdr for 2 rundrér & 150 mm
(extratillbehdr, bestall separat)

AD 704 048: luftgrenrér fér 2 rundrér & 150 mm
(extratillbehdr, bestall separat)

Foérbereda stommarna (bild 1a)

Stommen ska vara stabil &ven efter att du gjort urtagen.

Gor urtagen i bottenskivan enligt monteringsskissen.

Ta bort spanen fran urtagningen.

Anvisningar
Pllgtc;eringen av urtaget kan variera beroende pd hur det ser ut pa
ivsténdet mellan fétterna ska vara min. 500 mm.

Sockelhdjder < 130 mm kraver dppning framtill. Den delen av
bottenskivan gar att satta i igen efter inbyggnad. (bild 1b)

Bygga in apparaten

1. Skjut in enheten under stommen. (bild 2)
Se till sa att sladden inte blir vikt, kidmd eller dragen éver vassa
kanter.
Anvisning: Enheten star pad gummifétter och kréver ingen
fastsattning.

2. Alternativ: montera de medféljande vinklarna pa sidan av
enheten och fast enheten i bakvdggen med 4 skruv. (bild 3)
Anvisning: Stall enheten i vag.

3. Montera anslutningsrér pa enheten. Du kan &ven montera ett
luftgrenrér (extratilloehor).

4. Fast evakueringen till anslutningsrdret och tata.
Anvisningar

Evakuering fran gasenheter far inte ga genom plankanaler.
Den hégre evakueringstemperaturen gor att de kan bli
deformerade.

Anvéand aluminiumrdr i kombination med gasenheter.

Om du anvander aluminiumrér, glatta férst anslutningsdelen.

Ansluta enheten

Koppla ihop flaktkomponenter och flakt med styrkabeln.
Kontakterna ska sndppa fast. Séatt i flaktkomponentens kontakt i
jordat uttag.

Funktionsprova. Om enheten inte fungerar, kontrollera att
styrkabeln sitter i ordentligt.

Anvisning: Honanslutning X1 och X2 &r identiska.

Extra brytarutgang

Det ar bara behérig elektriker som far jobba pa extra brytarutgang
enligt gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en extra brytarutgadng X16 (potentialfri kontakt) for
anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig
ventilationsanldggning. Kontakten sluter nér flakten &r p& och
bryter nér den ar av.

Utgangen sitter under ett hélje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A (AC/
DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven for
skyddsklass 3.

Anslutning for fonsterbrytare AA 400 510
Det &r bara behorig elektriker som far ansluta fénsterbrytare enligt
gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en X17-anslutning for fénsterbrytare. Fonsterbrytaren
ar avsedd for inbyggnad eller pabyggnad. Fonsterbrytare

AA 400 510 gar att kdpa separat som tillboehor. Folj
fénsterbrytarens medféljande monteringsanvisning.

Ansluter du fonsterbrytaren, sa fungerar bara flaktventilationen nér
fénstret r 6ppet. Belysningen fungerar &ven om fdnstret &r stangt.

Slar du pa ventilationen med sténgt fonster, sa blinkar knappen for
valt flaktlage och ventilationen forblir av.

Stanger du fonstret nér ventilationen ar pa, sa slar enheten av
ventilationen inom 5 sekunder. Knappen for valt flaktldge blinkar.

Flaktkoppling med fénsterbrytare kraver sotningsgodkénnande.

Natverksdrift (bild 4)
Det gar koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar
och flaktar gar att synka.

Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvéardig).
Ordningen i natverket paverkar inte funktionen. Ar den
medféljande nétverkskabeln fér kort, anvand en vanlig
natverkskabel (min. Cat 5, skdrmad).

Max. 20 natverksenheter. Total natverksldngd: 40 m. Behdrig
natverkstekniker bor funktionsprovaanlaggningen fére férsta
anvandning.

Enhetsbortfall (spanningsavbrott, natverkskabelbrott) spéarrar
flaktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar pa enheten
blinkar.

Andrad konfigurering kréver ominitiering av anlaggningen.
1. Skruva av tackplaten.

2. Tryck pa aterstallningsknappen (Reset) tills bada LED lyser fast
(ca 5 sekunder). Slapp knappen igen inom 5 sekunder.

3. Skruva pa tackplaten.
4. at proffs funktionsprova anlédggningen efter initiering.

Demontera enheten

Gor enheten strémlds. Lossa styrkabeln. Lossa evakueringen. Dra
ut enheten.

- 40 -



A Onemli giivenlik uyarilan

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi glivenli
ve dogru bir bicimde kullanmaniz mimkun olacaktir. Daha sonra
kullanilmak Gizere veya baska birisinin kullanimi icin kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna gére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim gtivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisatci sorumludur.

Kurma islemi igin, glincel gegerli yapi ydnetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz isletmelerinin ydnetmeliklerine dikkat edilmelidir.

Oliim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolagimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagl
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli ateslikler (6rneg@in gaz, yag, odun veya kdmurle
calisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla disariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava ¢ekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.

Hava giris/cikis menfezi limit dederlere uyulmasi igin tek basina
yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa
(0,04 mbar) degerini agmadidi sirece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak érnedin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkun olmayan hava delikleri
veya bagka teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkinddir.
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Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma i¢in uygun énerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisitlama olmadan igletilmesi mimkindur.

Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi pargalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Boguima tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri gocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

Genel bilgi ve uyarilar
Atik hava modu

Bilgi: Atik hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz
bacasina, ne de 1sitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin
havalandiriimasi i¢in kullanilan bir bacaya aktariimalidir.
Atik havanin devrede olmayan bir duman veya atik gaz
bacasina aktariimasi isteniyorsa, yetkili baca temizleme
ustasinin iznini almaniz gerekir.
Atik hava dis duvar tzerinden digari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimalidir.

Hava cikis hatti

Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk kabul Gstlenmez.

Cihaz, kisa ve diz bir hava ¢ikis borusu ve mimkiin oldukca
buyUk bir boru ¢api kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.

Uzun ve purizlG hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava cikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular
I¢c ¢capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi &nerilir.

Yassi kanallar
I¢ kesit yuvarlak borularin ¢apina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?
Yassi kanallar keskin dirseklere sahip olmamalidir.
Farkli boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi
Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.
Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yénetmeliklerine uygundur.

Bu cihaz sadece yénetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,

toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprakli priz cihazin miimkiin oldugunca yakininda olmalidir.
Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Egder toprakli prize cihazin montajindan sonra erigilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak agikligina sahip gok
kutuplu bir kesme salteri (6rnegin hat koruma salteri, sigortalar
ve kontaktdr) mevcut olmalidir.

Duvara montaj i¢cin: Duvari kontrol ediniz.

Duvar diiz, dik konumda ve yeterli tagsima glciine sahip
olmalidir.

insaat tiirline bagl olarak (masif beton, algipan, gazli beton,
proton tugla) uygun sabitleme malzemesi kullaniimalidir.

Matkap deliklerinin derinligi, civata uzunluguna uygun olmalidir.
Dubeller saglam oturmalidir.

Fan dnitesinin maksimum agirligi yakl. 9 kg'dir.
Cihaz boyutu (Resim A)

Hava cikis baglantisi (Resim B)
Baglanti pargasi @ 150 mm, ektedir

AD 854 047: 2 yassi kanal i¢in hava toplayici
(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

AD 704 047: 2 yuvarlak boru @ 150 mm icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

AD 704 048: 2 yuvarlak boru @ 150 mm icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

Mobilyalarin hazirlanmasi (Resim 1a)
Montaj mobilyasinin stabilitesi Kesme islemleri sirasinda da
garanti edilmelidir.
Zemin plakasi kesidini montaj eskizine gére uretiniz.
Kesme isleminden sonra talaglari temizleyiniz.
Bilgiler
Kesit pozisyonu, mekanin sinirlamalarina bagh olarak
degisebilir.
Ayaklar arasindaki mesafe en az 500 mm olmaldir.

Taban ylksekligi 130 mm'den diistk olursa 6ne dogru bir agikhk
olusturunuz. Zemin plakasinin bu par¢asi montajdan sonra
yeniden eklenebilir. (Resim 1b)

Cihazin montaji

1. Cihazi mobilyanin altina itiniz. (Resim 2)

Bu esnada baglanti kablosu bikilmemeli, sikistirimamali veya
keskin kenarlarin Gizerinden gegirilmemelidir.

Bilgi: Cihaz lastik ayaklar Gzerinde durur, sabitleme gerekmez.

2. Alternatif: Ekteki acili pargayi cihazin yanina monte ediniz ve
cihazi arka duvarindan 4 civata ile sabitleyiniz. (Resim 3)

Bilgi: Cihazi yatay olarak hizalayiniz.
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3.Baglanti pargasini cihaza monte ediniz. Alternatif olarak bir hava
toplayici monte edebilirsiniz (6zel aksesuar).

4. Atik hava borusunu baglanti pargasina sabitleyiniz ve uygun
bicimde izole ediniz.

Bilgiler

Gazl cihazlarin hava ¢ikisi, yassi kanallar ile sevk edilebilir.
Yiksek hava cikisi sicakligi nedeniyle bunlarin bigimi
bozulabilir.

Gazl cihazlarla birlikte aliminyum borular kullaniimalidir.

Bir aliminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini
6énceden plrizsiz ve ¢apaksiz hale getiriniz.

Cihazin baglanmasi

Fan Unitesi ve fana kumanda kablosunu baglayiniz. Figler birbirine
oturmalidir. Fan Unitesi fisini toprakli prize takiniz.

Cihazin g¢alisip calismadigini kontrol ediniz. Cihaz ¢alismiyorsa,
kumanda kablosunun yerine tam oturup oturmadidini kontrol
ediniz.

Bilgi: Baglanti yuvalari X1 ve X2 aynidir.

Ek devre cikisi

Ek devre ¢ikisindaki calismalar sadece egitimli uzman elektrikgiler
tarafindan ve Ulkeye 0zgu kurallara ve normlara uygun olarak
yuratalmelidir.

Cihaz ek bir X16 devre ¢ikisina (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve
bu ¢ikis Uzerinden 6rnegin binada mevcut olan havalandirma
sistemlerine baglanti yapilabilir. Fan agildiginda kontak kapatilir ve
fan kapatildiginda kontak agilir.

Devre ¢ikisi bir kapagin altindadir. Devre glici maksimum 30 V/

1 A (AC/DC). Kontagin bagli oldugu sinyal koruma sinifi 3'e uygun
olmalidir.

Pencere temas salteri AA 400 510 icin baglanti

Pencere temas salteri baglantisindaki islemler sadece egitimli
uzman elektrikciler tarafindan ve Ulkeye 6zgu kurallara ve
normlara uygun olarak yapilimalidir.

Cihazda pencere temas salteri igin bir X17 baglantisi vardir.
Pencere temas salteri ice ve disa montaj icin uygundur. Pencere
temas salteri AA 400 510 aksesuar olarak ayrica temin edilmelidir.
Pencere temas salterinin ekindeki montaj aciklamalarina dikkat
ediniz.

Pencere temas salteri bagli oldujunda davlumbaz havalandirmasi
ancak pencere agik ise ¢aligir. Aydinlatma, pencere kapali olsa da
calisir.

Pencere kapal iken havalandirmayi calistirirsaniz segilen fan
kademesinin tusu yanip séner ve fan kapal kalmaya devam eder.
Havalandirma acikken pencereyi kapatirsaniz cihaz da 5 saniye
icinde havalandirmayi kapatir. Secilen havalandirma kademesinin
tusu yanip sbner.

Bir pencere temas salterine bagli olan tim havalandirma sistemi
bir baca uzmani tarafindan degerlendiriimelidir.

Ag biciminde calisma (Resim 4)

Birden c¢ok cihaz ag biciminde baglanabilir. Tim cihazlarin 1s1g1 ve
fani senkron olarak ¢alistirilir.

Cihazlari X1 ve X2 (es degerli) baglanti soketleri lzerinden seri
baglayiniz. Agdaki siranin bir etkisi yoktur. Ekteki ag kablolar kisa
gelirse piyasadaki standart ag kablolarini (en az Cat5, izolasyonlu)
kullanabilirsiniz.

Maksimum katilimci: 20 cihaz. Tim ag kablolarinin toplam
uzunlugu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafindan
ilk kurulum sirasinda kontrol edilmelidir.

Katilimcilardan biri devre disi kalirsa (elektrik kesilmesi, ag
kablosunun ayrilmasi) bu durum tim sistemin fan fonksiyonunun
devre digi kalmasina yol agar. Cihazdaki tim tuglar yanip séner.
KonfiglUrasyon degisikligi durumunda sistem yeniden
baslatiimahdir:

1. Kapak sacini sdkiinlz.

2. Her iki LED de surekli olarak yanana kadar Reset tusunu basili
tutunuz (yaklasik 5 saniye). Daha sonra tusu 5 saniye iginde
serbest birakiniz.

3.Kapak sacini takiniz.

4. Sistemin fonksiyonu, yeniden baslatildiktan sonra nitelikli bir
uzman tarafindan kontrol edilmelidir.

Cihazin sokulmesi

Cihazin elektrik baglantisini kesiniz. Kumanda kablosunu
cikariniz. Hava cikigi baglantilarini sékiiniz. Cihazi ¢cekerek
cikariniz.

A Bamnusi HacTaHoBMU 3 6e3neku

PetenbHo npounTaiite uto iHCTPYKUito. Tinbkn TOAi B1 3moxkeTe
eKcnnyatyBaTu npunaa 6esneyHo Ta npaBunbHO. 36epeXKitb IHCTPYKUIT
3 MOHTa)Ky Ta eKcryatauil AnA noAasnbLLOro KOpUCTyBaHHA abo
nepeAaadi ix iHLLOMY KOPUCTYBaueBi.

Jlnwe kBanidikoBaHa ycTaHOBKa y BiANOBIAHOCTI 3 iHCTPYKLUIEHO 3
MOHTa)Ky rapaHTye 6e3neky exkcnnyarauii. MOHTa)KHWK Hece
BianoBiganbHicTb 3a 6e3goraHHy poboTy npunagy Ha Micui
BCTaHOB/EHHHA.

Mpu ycTaHoBLUi Cnig AOTPUMMYBATUCA YMHHUX OyAiBeNbHUX HOPM B
aKTyanbHil peaakuii i BUMOr MicLLeBUX OpraHisauii enekrpo-

i rasonocTayaHHs.

Hebesneka ana mutTa!
BTArHyTi Hasas NpoayKTH rOPiHHA MOXYTb CMIPUYUHUTUA OTPYEHHA.

Mia yac BUKOpUCTaHHA Npunaay B peX1Mi BiABEAEHHA NOBITPA
0IHOYACHO 3 TOMKOHO 3 NiABEAEHHAM MOBITPA 3aBXKAM CMiAKyHTe 3a
AOCTaTHBbOK BEHTUALIEID NPUMILLEHHA.

Tonku i3 niaBeAEHHAM NOBITPA i3 NPUMILLEHHA (Hanp., onantoBanbHi
yCTaHOBKM, AKi NpaLUoloThb Ha rasi, pidkoMy nanusi, ApoBax Yu Byrinni,
NPOTOYHi HarpiBadi, 6oinepwu) 3abupatoTb NOBITPA ANA rOpPiHHA Nanvea
i3 MPUMILLEHHA, e BOHW yCTaHOBMEHI, a rasu, LWo BUAINATLCA NpU
UbOMY, BIAXOAATb Yepes BUTAXKHY CUCTEMY (Hanp., AMMOXi4) Ha
BY/IMLIO.
OpaHouacHa ekcnnyaralif BUTAXKKM | TOMKK i3 NigBeAEHHAM NOBITPA i3
NPUMILLEHHA NPUBOANTL 10 3MEHLLEHHA 06’€MY MOBITPA B KyXHi i
CYCiAHIX NpUMiLLeHHAX — 6e3 A0CTaTHLOro NPUNIUBY NOBITPA
YTBOPHKOETLCA HU3bKUI TUCK. OTPYWHI rasu i3 AMMoBoi Tpyou abo
BUTAXXHOTO KOPOBY BTArYIOTbCA HAa3aA A0 YKUTOBUX NPUMILLEHb.
Omke 3aBXAn HeobXiAHO CRifKyBaTH 3a AOCTATHIM NPUMNIUBOM
noBiTpA.
CTiHHMI KOPO® NPUNINBHO-BUTAXKHOT BEHTUNALIT cam no cobi He
rapaHTye AOTPUMAaHHA FPaHUYHOT BESTMUYMHY.
LnA 6e3neyHol ekcnnyaTtauii HU3bKWIA TUCK B NMPUMILLIEHHI, e
BCTAHOB/EHA TOMKa, He MOBUHEH NepexoanTu 3a Mexy 4 MNa
(0,04 mbap). Lle 3abesneuyeTbcA AocTaTHiM NPUNIMBOM HEOOXIAHOTO
ZNA 3ropAHHA Nanuea NoBITPA, AKE BXOAUTb KPi3b OTBOPM, LLO He
3aKpuBatoTbCA, HaNp., B ABEPAX, BiKHaX, pasoMm i3 CTIHHUM KOpo6om
NPUMIIMBHO-BUTAXHOT BEHTUNALIT, 260 »K 33 JONOMOro0 3aCTOCYyBaHHA
iHLLMX TEXHIYHMX 3ax0aiB.
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3BepHiTbCA 0O0B'A3KOBO 3a NOPaAA0H A0 KOMMETEHTHOI opraHisadii
ZUNA YUCTKM TPYO, AKa BPaxoBYHOUM BCIO BEHTUNALIMHY cucTeMy Byaisni
B Uinomy, 3anpornoHye Bam BianoBiaHe BUpILIEHHA ANA BEHTUNAL.

AKLLO BUTAXKKA Mpautoe BUKNIOYHO B PEXUMI peLMPKYALIi NoBITpA, TO
eKkcnyarauia Moxnuea 6e3 6yab-AKNX OOMEEHb.

Hebeaneka nopaHeHHs!

Jetani, AoCTyNHi Ni4 Yac MOHTaXKy, MOXXYTb MaTu roCTPUI Kpawn.
PekomeHAyeMO HafAArTM 3aXUCHI pyKaBuLi.

He6eaneka yayweHHs!

YnakoBka npunagy HebesneuHa andA Aited. Y KoAHOMY BUNAAKY He
[03BONANTE AITAM rpaTuCcA 3 YyNaKoBKOHO.

3arasnbHi BKa3iBKU
Pexum BigBeAeHHA NOBITPA

BkasiBKa: ButA)xHe noBiTpA He A03BONAETLCA BIABOAMTU aHi yepes
ZMMOBY UM BUTAXKHY TpyOy, AKa 3HAX0AMTLCA B eKcnnyaraldii, aHi
yepes LWaxTy, AKa CNyXuTb AnA Aeaepadii npuMilLeHb, ae
YCTaHOBJEHi TOMKMU.
AKLLO NnaHyeTbCA BUBOAUTU BUTAXKHE NOBITPA B HE3a4iAHY AMMOBY
UM BUTAXKHY TPyOBy, TOo Hacamnepea HeobXiaHO OTPUMATH Ha Lie
Z103BiN BiANOBiAANbHOI 32 UMCTKY TPYO opraHisaldii.
AKLLO BMTAXKHE NOBITPA BUBOAUTLCA YEPE3 30BHILLHIO CTiHY ByaiBni,
TO B KaMiHHY KnazKy cnia BOyayBaTH TENEeCKOmNiYHWIA NOBITPAHMIA
KaHan kopobkonoaibHoi popmu.
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Cuctema BigBe1eHHA BUTAKHOIO nOBiTpﬂ

BkasiBKa: BUpoOHU1K He Hece BianoBifanbHOCT 3a AedeKTH, AKi
BMHWKIIM B pe3ynbTaTi HenpaBuAbHOro NnaHyBaHHA | NPOKNaAKu
TpyGonposoay.
Ina 3a6e3neyeHHA onTUMasbHOI MOTY>KHOCTI BUTAXKKM chiA
BMKOPWCTOBYBATU KOPOTKY NPAMY BUTAXHY TpyOy AKomMora
GinbLuoro aiameTpy.

BuKOpUCTaHHA AOBrMX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOK NOBEPXHELD, 3
6aratbMa BUrMHaMK i AiameTpoM MeHLe 150 MM He A03BONUTbL
AOCArTA ONTUMAasbHOI NOTYXHOCTI BUTAXKKM i NiABULLMTD LUYMHICTb
BEHTUAATOpPA.

[na npoknaakv noBiTPoBOAIB AN1A BiABOAY BUTAXHOMO NOBITPA
[03BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TPYOM (B T.4. M’AKi TpyOH) nuwue i3
Heroptoyoro marepiany.

Kpyrni Tpy6u

PekomeHayeTbca BHYTpiWHIN giameTp 150 MM, o4HaK, He MeHLe

120 mm.

Mnocki kaHanu
BHyTpiLUHI/ NepeTWH NoBMHEH BiANOBIAATH AiamMeTpy Kpyrivx Tpyo.

150 mm 6n. 177 cm?

@ 120 mm 6n. 113 cm2
noCKi KaHanu He NOBWUHHI BUTMHATMCA NiA FOCTPUMU KyTamu.
Mpu po36iXKHKUX AiameTpax Tpy6 3aCTOCOBYMTE YLUiNbHIOBANbHI
CTPIYKM.

EneKTpu4yHe nigknroyeHHA

Heo6xiaHi AaHi WoAo MiAKIYeHHA MICTATLCA Ha GipMOBIi Tabnuuui

npunaay.

Lle#t no6ytosuit npunaa Mpasunam €C woao saxucty sia

pajionepeLuKkoA.

Llen npunaa [O3BONAETLCA NIAKNIOYATM NULLE A0 YCTAHOBJIEHOI Y

BiANOBIAHOCTI i3 YUHHUMM NMPUMMCAMU PO3ETKM i3 3aXMCHUM
KOHTaKTOM.

3abeaneute HaABHICTb PO3ETKM i3 3aXUCHUM KOHTaKTOM Y
6esnocepeHii 6nu3bKOCTI o Npunagy.

PoseTKa i3 3aXMCHUM KOHTAKTOM MOBMHHA NigKno4atMca 4o
eneKTpoOMEpPEeXi uepes BNacHU KOHTYP CTPyMy.

AKLo nicnA BCTaHOBMIEHHA NpUNaay poseTka CTaHe HeJOoCTynHa,
[NA YCTaHOBKM NOTPiGeH BCEMOMOCHUI po3'eAHyBau(HanpuKias
NiHIAHWA 3aXUCHUI1 aBTOMAT, 3anoBiKHUKKM Ta pene) i3 MiH.
BiZICTAHHIO MiX KOHTaKTamu y 3 Mm.

Mpu KpinneHHi Ha CTiHy nepeBipTe cTaH CTiHX

CriHa noBMHHa ByTH PiBHOO, BEPTUKAILHOLO i BONOAITU AOCTATHHOO
HeCcyuoto 34aTHICTHO.

3anexHo Bif TMNy KOHCTPYKLUIT (Hanpuknaa, Teepaoi Kam'aHol
KNaAaKM, rincoKapToHy, ra3o6eToHy, MOPUCTOro BETOHY, Lernu ),
BMKOPUCTOBYMTE BIANOBIAHI KPINUNbHI MaTtepianu.

MmubrHa BUCBEPASIEHWX OTBOPIB NMOBWHHI BiANOBIAATA AOBXMHI
rBuHTIB. 3abesneute CTilKy ¢ikcauito arobenis.

MakcumanbHa Bara MoAyna BEHTUNATOPa 6nn3bKo 9 Kr.
Po3mipu npunany (man. A)

Niarotoska me6nis (man. B)
3'eaHyBanbHi natpybku @ 150 MM, NocTavatoTbCA B KOMMIEKTI

AD 854 047: nositpe3abipHuK Ha 2 nnacki KaHamu
(cneuianbHe npunaaan, 3amMOBAAETLCA OKPEMO)

AD 704 047: nosiTpe3abipHuK Ha 2 Kpyrni kaHanu & 150 MM
(cneuianbHe npunaaan, 3aMoBAAETLCA OKPEMO)

AD 704 048: Ha 2 kpyrni kaHanu @ 150 Mm
(cneuianeHe npunaaan, 3aMoOBAAETLCA OKPEMO)

NMiarotoeka me6nis (man. 1a)

CrifikicTb MebniB ana B6yaoBYBaHHA NOBUHHA 3a6e3nevyBaTnch

TaKOX NicNiA BUKOHAHHA NPUPI3HUX POOIT.

3pobiTb BUpPI3 y AHi 3rigHO 3 KpecneHHAM AnA BOyAOBYBaHHA.

Mpu6epiTb TMPCY NicnA BUKOHAHHA NPUPI3HWUX POBIT.

BrasiBku
Mono)KeHHA BMPi3y MOXKe PiSHUTUCA B 3aIEXHOCTI Bil KOHKPETHUX
yMOB.
BiactaHb MixXX HiXXKaMu NOBMHHA cKknaaatv WwoHanmeHLwwe 500 mm.
AKwo BucoTa Lokona MeHwa 3a 130 MM, y HbOMy crnepeay
noTpiéHo 3pobuTn oTBip. Lito AeTanb AHa MOXKHa Byae 3HoBY
BCTAHOBWTY nicna BOy#oByBaHHA. (Man. 1b)

B6ynoByBaHHA npunagy
1. BcTtaBTe npunaa nia me6ni. (man. 2)

CrniakyWTte npu ubomy, Lwob kabernb He 3anamyBaBcA, He 3aTUCKaBCA
Ta He MOTpannAB Ha rocTpi KpanKy.

BkasiBKa: Npunaa yctatkoBaHWi ryMOBUMMU HiXKKaMM, KPIiMaeHHA He
noTpiéHO.

2. AnbTepHaTHBa: NPWKPINiTb 360Ky KyTOBUIA eNEMEHT, AKUIA BXOAUTb
[0 KOMMNNEKTY Ta NPUKPYTiTb Npunaa Ao 3aAHbOI CTiHKM
4 wypynamu. (man. 3)

BkasiBKa: BupiBHAWTe npunaa no ropusoHTani.

3. Mpukpinitb 3'eaHyBanbHU NaTpybok Ao npunagy. B AkocTi
anbTepHaTMBW BCTAHOBITL NOBITPE3abipHMK (MOXHa Npuadath AK
cneuianbHe npunaana).

4.TpueaHainTe BUTAXHY TpyOy Ao 3'eaHyBanbHOro natpyoka i
repMeTUYHO YLLiNbHITE MiCLe 3’€AHaHHA.

BrasiBKH

3a60pOoHAETLCA BUBOAWUTH BUTAXKHE MOBITPA BiA rasoBuXx
npunaais yepes nnacki kaHanu. Yepes BUCOKY Temnepatypy
MOBITPA, LLO BUBOAUTLCA, BOHU MOXYTb Ae(pOPMYBaTUCA.

3 rasoBumu Npunagamu MOX<Ha 3acTocoByBaTH antoMiHiEBi
TpyoMm.

AKLLO BUKOPUCTOBYETLCA antoMiHieBa Tpyba, Micue 3'eAHaHHA
HeoOBXifHO NonepeaHbLO 3rnaanTy.

MiaxknroyeHHA npunany

3'enHaiite kabenem 6nok BeHTUNATOPA | BEHTUNATOP. LLITeKkepHi
po3'eMW NOBUHHI 3adikcyBaTUcA. BcTaBTe MepexxeBuid LUTekep 6noky
BEHTUNATOPA B PO3'EM i3 3a3€MNEHHAM.

MepeBipTe ¢pyHKUiOHaNbHICTL Npunaay. AKWO npunaa He GYHKUIOHYE,
nepesipTe NPaBUibHICTb Nia'eAHaHHA Kabenis!

BkasiBka: Po3s'emu ana niakntoueHHa X1 i X2 oaHaKoB.i.

JdonaTKoBUK KOMyTaLiMHWUA BUXIA

Po60oT1 3 AoAaTKOBUMM KOMYTaLIMHUMKU BUXOAAMU MOXKYTb
BMKOHYBATUCA TiNIbKM KBaNi®ikOBAHUM €TIEKTPMKOM i3 AOTPUMAaHHAM
perioHanbHUX HOPM i cTaHAApPTIB.

[Mpunaa mae noaaTkoBUM KOMyTaUiHUIA BUXiA X16 (KOHTaKT i3
HYNbOBWMM NOTEHUianom) AnA NiAKKYEHHA iHWKMX npunaais,
Hanpuknaa BEHTUNALIMHOT yCTaHOBKM KOpUCTyBaya. KOHTaKT
3aKpMBaETLCA, AKLLO BEHTUNATOP NPaLIoE, i BIAKPMBAETLCA, AKLLO
BEHTUNATOP BUMKHEHW.

KomyTaLiiHui B1xia postalloBaHui nig Kpuikoto. Hanpyra
niaknoyeHHA — makcumym 30 B/1 A (nocT. cTpym/3MiH. CTpyM).
CwurHan, Lo NpueaHyeTbCA IO KOHTaKTy, Mae BiAMNOBIAATH PiBHIO
3axucty 3.

ApanTtepHun moaynb AA 400 510 anA BiKOHHOrO
KOHTaKTHOro BUMUKauya

Po60Tu 3 NiaKNOYEHHAM BiKOHHOTO KOHTAKTHOTO BUMMKaYa MOXYTb
BMKOHYBATUCA TiflbKW KBaNipikoBaHUM €IEKTPMKOM i3 AOTPUMAHHAM
perioHanbHWX HOPM i CTaHAapTIB.

Mpunaa mae niaxkntoueHHA X17 AnA BIKOHHOMO KOHTAKTHOroO
BUMMKaya. BiKOHHMIA KOHTaKTHWIA BUMUKAY NpUAATHWHA AnA
B6yAoByBaHHA a6o NOBEPXHEBOrO MOHTaXKY. Bu oTpumyeTe
apanTtepHuin moaynb AA 400 510 okpemo AK crneuianbHe npunaaas.
HoTpumyiTteca BCix HaBeAEHUX BKA3iBOK 3 MOHTa)Ky.

3a yMOBM NiAKFOYEHOr0 BiIKOHHOMO KOHTAKTHOrO BUMUKaya
BEHTUNALIA BUTAXKKM QYHKLUIOHYE NinLLEe NPU BIAKPUTOMY BiKHI.
OcBiTNeHHA TaKoX Npautoe NuLLIe NPU BiAKPUTOMY BiKHI.

[MpK yBIMKHEHHI BEHTUAALIT i3 3aKPUTUM BIKHOM MUIOTUTb KHOMKa
00paHoro cTyneHA BEHTUNALIT, a BEHTUAALIA 3anMwaeTbeA
BUMKHEHOIO.

AKLLO 3aKpUTK BIKHO MpK YBIMKHEHI BEHTUNALIT, Npunaa BUMWUKae
BEHTUAALIIO NPOTAroM 5 cekyHA. MUroTUTb KHOMKa 0BpaHoro cTyneHa
BEHTUAALII.

Bca BeHTMRAUIMHA cucTemMa, B T.4. BIKOHHUIA KOHTaKTHWUMA BUMMKAY,
noBuHHa 6yTH oLiHEHa KOMMETEHTHO 0cob0to, BiAMNOBIAANBHO 32
eKcrnyaraLito Ta 0YMCTKy Tpyo.
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Po6oTa nicna npueaHaHHA Ao mepeXi (man. 4)

Lo Mepexxi MoXkHa npueaHatH aekinbka npunagis. OCBITNEHHA Ta
BEHTUNIATOP YCiX Npunaais eKcriyaTytoTbCA OAHOYACHO.

[MocniaoBHO NpueaHanTe npunaan Ao po3'eMiB NigKNoYeHHA X1 Ta
X2 (piBHoOUIHHI). [MocniA0OBHICTL NiAKNIOUYEHHA A0 Mepexi He Mae
3HaYeHHA. AKLLO KoMyTaUiiHWIA Kabenb, Lo nocTayaeTbeA B
KOMIMNEKTi, BUABMBCA 3aKOPOTKUM, 3aCTOCYHTe CTaHAaPTHUN
KoMyTauiHui kabenb (MiHiMym Catb, ekpaHoBaHwi).
MakcumanbHa KinbKicTb NpueaHyBaHux npunaais: 20. 3aranbHa
ZOBXXMHA KoMyTaliHoro kabento: 40 M. Po6oTy yCTaHOBKM NMOBUHEH
nepesipuTH KBanidikoBaHWi cnewianicT nicnA NepLuoi yCTaHOBKM
npunaay.

36iit y poboTi oAHOro NpUeAHAHOro Npunaay (nepepuBaHHA Hanpyry,
BiA'eAHAHHA MepeXkeBoro kabento) Npu3BoAUTb A0 BNIOKYBaHHA

po6oTn BeHTURATOPA Yyciei cucTeMu. Yci Knagilli Ha npunaai MUroTATb.

Micna 3MiHn KoH®Irypadii Heo6xiAHO 3HOBY 3aMyCTUTU YCTAHOBKY:
1. BiarBuHTITb 3aXMCHY KPULLIKY.

2. HatvcHiTb Ta yTpuMmyiiTe knasiwy Reset, A0KM He NOYHYTb ropiTu
obuaga ceitnogioau (Npubn. 5 cekynz). Micna uporo BiANyCTiTH
Knasilly NPOTArOM HACTYMHUX 5 CeKyHA.

3. [MpUrBMHTITE 3aXUCHY KPWULLKY.

4. Po6oTy yCTaHOBKM MicnA 3anycKy NOBMHEH NepeBipnUTH

KBanipikoBaHWi cneuianict.
JeMOHTYyBaHHA npunagy

3HecTpymTe npunag. Big'eaHaite kabenb. Bia'eaHante cuctemy
BiABeAeHHA NoBiTpA. BuTArite npunaa.
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	4. Kinntiage väljalasketoru liitmiku külge ja tihendage sobival viisil.

	Märkused

	Seadme ühendamine
	Märkus

	Täiendav ühenduspesa
	Aknakontaktilüliti AA 400 510 liides
	Ühendatud seadmete töö (joonis 4)
	1. Kruvige maha katteplekk.
	2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mõlemad LED-tuled pidevalt põlevad (ca 5 sekundit). Seejärel vabastage nupp 5 sekundi jooksul.
	3. Kruvige külge katteplekk.
	4. Pärast lähtestamist laske seadme toimivust kontrollida kvalifitseeritud tehnikul.
	Seadme mahavõtmine
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	Hengenvaara!
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	Tukehtumisvaara!
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	Poistoilmaputki
	Huomautus

	Sähköliitäntä
	Seinäasennusta varten: tarkasta seinä
	Laitemitat (kuva A)
	Poistoilmaliitäntä (kuva B)
	Kalusteen valmistelu (kuva 1a)
	Huomautuksia

	Kaapistoon asentaminen
	1. Työnnä laite kalusteen alle. (kuva 2)
	Huomautus
	2. Vaihtoehto: asenna mukana toimitettu kulma laitteen sivuun ja kiinnitä laite 4 ruuvilla takaseinään. (kuva 3)

	Huomautus
	3. Asenna liitäntäholkki laitteeseen. Asenna vaihtoehtoisesti ilmankeräin (lisävaruste).
	4. Kiinnitä poistoilmaputki liitäntäholkkiin ja tiivistä asianmukaisesti.

	Huomautuksia

	Laitteen liittäminen
	Huomautus

	Lisäkytkentälähtö
	Liitäntä ikkunakytkintä varten AA 400 510
	Verkotettu toiminta (kuva 4)
	1. Irrota peitelevy.
	2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin kuluessa.
	3. Kiinnitä peitelevy ruuvilla.
	4. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta perusasetuksen jälkeen.
	Laitteen irrotus
	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !
	Risque de blessure !
	Risque d'asphyxie !

	Consignes générales
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	Conduit d'évacuation
	Remarque

	Branchement électrique
	Pour un montage mural : vérifier le mur
	Dimensions de l’appareil (fig. A)
	Sortie en évacuation extérieure (fig. B)
	Préparation du meuble (fig. 1a)
	Remarques

	Pose de l'appareil
	1. Pousser l'appareil sous le meuble. (fig. 2)
	Remarque
	2. Alternative : Monter les équerres jointes sur le côté de l'appareil et fixer l'appareil à la paroi arrière à l'aide de 4 vis. (fig. 3)

	Remarque
	3. Fixer la pièce de connexion à l'appareil. Ou monter un collecteur d'air (accessoire en option).
	4. Fixer le conduit d'évacuation à la pièce de connexion et étancher de manière appropriée.

	Remarques

	Raccordement de l'appareil
	Remarque

	Sortie de commutation supplémentaire
	Raccord pour le contacteur de fenêtre AA 400 510
	Utilisation en réseau (fig. 4)
	1. Dévisser la tôle de protection.
	2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'à ce que les deux LED soient allumées en continu (env. 5 secondes). Relâcher ensuite la touche dans les 5 secondes.
	3. Visser le tôle de protection.
	4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié après l'initialisation.
	Dépose de l'appareil
	: Važne sigurnosne napomene
	Opasnost po život!
	Opasnost od ozljede!
	Opasnost od gušenja!

	Opće napomene
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	Odvodni vod
	Napomena

	Električni priključak
	Za montažu na zid: provjerite zid
	Dimenzije uređaja (slika A)
	Priključak za odlazni zrak (slika B)
	Priprema elementa (slika 1a)
	Napomene

	Ugradnja uređaja
	1. Uređaj umetnite ispod elementa. (slika 2)
	Napomena
	2. Alternativa: Isporučeni kutnik montirajte bočno na uređaj i uređaj pričvrstite na stražnju stijenku pomoću 4 vijka. (slika 3)

	Napomena
	3. Priključne nastavke montirajte na uređaj. Alternativno montirajte sabirnik zraka (poseban pribor).
	4. Pričvrstite cijev za odlazni zrak na priključni nastavak i primjereno je zabrtvite.

	Napomene

	Priključivanje uređaja
	Napomena

	Dodatni uklopni izlaz
	Priključak prekidača s prozorskim kontaktom AA 400 510
	Umrežen rad (slika 4)
	1. Odvrnite vijke na pokrivnoj ploči.
	2. Pritišćite tipku Reset toliko dugo sve dok obje LED lampice ne svijetle stalno (oko 5 sekundi). Zatim otpustite tipku u roku od 5 sekundi.
	3. Pričvrstite pokrivnu ploču vijcima.
	4. Provjeru rada sustava nakon inicijalizacije prepustite kvalificiranom instalateru.
	Vađenje uređaja
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di soffocamento!

	Indicazioni generali
	Modalità aspirazione
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	Scarico dell'aria
	Avvertenza

	Collegamento elettrico
	Per il montaggio a parete: controllare la parete
	Dimensioni dell'apparecchio (fig. A)
	Collegamento di scarico (fig. B)
	Preparazione del mobile (fig. 1a)
	Avvertenze

	Installare l'apparecchio
	1. Spingere l'apparecchio sotto il mobile. (fig. 2)
	Avvertenza
	2. Alternativa: montare le staffe in dotazione lateralmente sull'apparecchio e fissare l'apparecchio alla parete posteriore con 4 viti. (fig. 3)

	Avvertenza
	3. Montare l'elemento di collegamento sull'apparecchio. In alternativa montare un collettore aria (accessorio speciale).
	4. Fissare il tubo d'espulsione aria sull'elemento di collegamento e chiudere a tenuta in modo adeguato.

	Avvertenze

	Allacciamento dell'apparecchio
	Avvertenza

	Uscita di commutazione supplementare
	Collegamento per interruttore a contatto AA 400 510
	Funzionamento collegato (fig. 4)
	1. Svitare il pannello di copertura.
	2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.
	3. Avvitare il pannello di copertura.
	4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento dell'impianto da tecnici qualificati.
	Smontaggio dell'apparecchio
	: 安全に関する重要な注意事項
	死亡の危険!
	負傷の危険!
	窒息の危険!

	一般注意事項
	排気モード
	メモ:




	換気経路
	メモ:

	電気接続
	壁に設置する場合: 壁の確認
	製品の寸法 (図 A)
	排気接続(図 B)
	ユニットの準備 (図 1a)
	メモ

	製品の取り付け
	1. 本製品をユニット下部に移動します。(図 2)
	メモ:
	2. 代替方法: 付属のブラケットを製品の側面に取付け、４本のネ ジを使って背面の壁に製品を固定します。(図 3)

	メモ:
	3. 接続部品を製品に固定します。別の方法として、集気機器（別 売）を接続します。
	4. 排気管を接続器具に取り付けて、適切にシールします。

	メモ

	電源への製品の接続
	メモ:

	追加の切り替え出力
	窓接触スイッチ AA 400 510 の接続
	ネットワーク操作 (図 4)
	1. カバープレートのネジを外します。
	2. 両方のLEDが点灯するまでリセットボタンを長押しします （約5秒間）。 その後、5秒以内にボタンを離します。
	3. ランププレートのネジを締めます。
	4. 初期化の後、資格を有する電気技師にシステムが正しく機能す ることを確認してもらってください。
	製品の取り外し
	ù Орнату туралы нұсқаулар

	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар
	Өмірге қауіпті!
	Жарақат алу қаупі!
	Тұншығу қаупі!

	Жалпы нұсқаулар
	Желдетуды пайдалану
	Нұсқау




	Желдету құбыры
	Нұсқау

	Электр желісіне қосу
	Қабырғада орнату: қабырғаны тексеру
	Құрылғы өлшемдері (сурет A)
	Ауа сору қоспасы (сурет В)
	Жиһаз дайындау (сурет 1a)
	Нұсқаулар

	Құрылғыны орнату
	1. Құрылғыны жиһаз астына жылжытыңыз. (сурет 2)
	Нұсқау
	2. Балама: Жинақтағы бұрыштарды құрылғы жанында орнатып құрылғыны артқы 4 бұрандамен бекітіңіз. (сурет 3)

	Нұсқау
	3. Қосу келте құбырларын құрылғыға орнату. Балама ретінде ауа жинағышын орнатығыз (арнайы жабдықтар).
	4. Ауа сору құбырын қосу келте құбырына бекітіп тиісті тығыздатыңыз.

	Нұсқаулар

	Аспапты қосу
	Нұсқау

	Қосымша қосқыш шығыс
	Терезе контакттік өшіргіші үшін қосқыш AA 400 510
	Желілік жұмыс істеу (сурет 4)
	1. Қаптаманы бұрап шығарыңыз.
	2. Қайта қосу пернесін екі жарық диодтар үздіксіз жанғаныша баса беріңіз (шам. 5 секунд). Сосын пернесі 5 секунд ішінде жіберіңіз.
	3. Қаптама табаны бұрап бекітіңіз.
	4. Жабдықтың функциясын іске қосудан соң маманды қызметкер арқылы тексертіріңіз.
	Құрылғыны шешіңіз
	: Svarbūs saugos nurodymai
	Kyla pavojus gyvybei!
	Pavojus susižeisti!
	Kyla pavojus uždusti!

	Bendros nuorodos
	Oro ištraukimo režimas
	Pastaba




	Ventiliacijos linija
	Pastaba

	Elektros jungtis
	Montavimas prie sienos: patikrinkite sieną.
	Prietaiso matmenys (A pav.)
	Ištraukiamojo oro jungties prijungimas (B pav.)
	Baldų paruošimas (1a pav.)
	Pastabos

	Prietaiso įmontavimas
	1. Pastumkite prietaisą po baldu. (2 pav.)
	Pastaba
	2. Galimybė: pridėtą kampinę detalę primontuokite prie prietaiso šono ir prietaisą prie galinės sienelės pritvirtinkite 4 varžtais. (3 pav.)

	Pastaba
	3. Primontuokite prijungimo atvamzdį prie prietaiso. Galite įmontuoti oro rinktuvą (specialus priedas).
	4. Ventiliacijos vamzdį pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdžio ir tinkamai užsandarinkite.

	Pastabos

	Prietaiso prijungimas
	Pastaba

	Papildomas jungimo išėjimas
	Lango kontaktinio jungiklio jungtis AA 400 510
	Režimas prijungus prie tinklo (4 pav.)
	1. Atsukite dengiamąją skardą.
	2. Atkūrimo mygtuką spauskite tol, kol visi šviesos diodai pradės šviesti nuolat (maždaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes atleiskite mygtuką.
	3. Prisukite dengiamąją skardą.
	4. Baigus inicijuoti, įrenginio veikimą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.
	Prietaiso išmontavimas
	: Svarīgas drošības norādes
	Dzīvības apdraudējums!
	Savainojumu risks!
	Nosmakšanas risks!

	Vispārēji norādījumi
	Gaisa novadīšanas režīms
	Norādījums




	Atgaisa vads
	Norādījums

	Elektropieslēgums
	Ja uzstāda pie sienas, siena ir jāpārbauda.
	Ierīces izmēri (A attēls)
	Atgaisa pieslēgums – (B attēls)
	Mēbeļu sagatavošana – (1.a attēls)
	Norādījumi

	Ierīces montāža
	1. Ievietojiet ierīci iebūves mēbelē. (2. attēls)
	Norādījums
	2. Alternatīva uzstādīšanas iespēja. Uzstādiet komplektācijā iekļautos stūreņus uz ierīces sāniem un pieskrūvējiet ierīci pie aizmugurējās sienas ar četrām skrūvēm. (3. attēls)

	Norādījums
	3. Uzstādiet uz ierīces pieslēguma īscauruli. Alternatīva uzstādīšanas iespēja. Uzstādiet gaisa kolektoru (papildaprīkojums).
	4. Pievienojiet atgaisa cauruli tieši pie gaisa īscaurules un atbilstīgi noblīvējiet savienojumu.

	Norādījumi

	Iekārtas pieslēgšana
	Norādījums

	Papildu izejas slēdzis
	Pieslēgumvieta loga kontaktslēdzim AA 400 510
	Darbība tīklā (4 attēls)
	1. Noskrūvējiet pārsegu.
	2. Turiet taustiņu „Reset” nospiestu tik ilgi, līdz abas LED spuldzes izgaismojas nepārtraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunžu laikā atlaidiet taustiņu.
	3. Pieskrūvējiet pārsegu.
	4. Pēc iekārtas inicializēšanas, ļaujiet ierīces darbību pārbaudīt kvalificētam speciālistam.
	Ierīces demontāža
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar!
	Risico van letsel!
	Verstikkingsgevaar!

	Algemene aanwijzingen
	Gebruik met afvoerlucht
	Aanwijzing




	Luchtafvoer
	Aanwijzing

	Elektrische aansluiting
	Voor wandmontage: wand controleren
	Afmetingen van het apparaat (Afb. A)
	Aansluiting afvoerlucht (Afb. B)
	Meubel voorbereiden (Afb. 1a)
	Aanwijzingen

	Het apparaat inbouwen
	1. Apparaat onder het meubel schuiven. (Afb. 2)
	Aanwijzing
	2. Alternatief: bijgevoegde haak aan de zijkant van het toestel monteren en het toestel met 4 schroeven vastmaken aan de achterkant. (Afb. 3)

	Aanwijzing
	3. Aansluitstukken aan het apparaat bevestigen. Alternatief een luchtcollector monteren (speciale toebehoren).
	4. Afvoerpijp aan het aansluitstuk bevestigen en op passende wijze afdichten.

	Aanwijzingen

	Apparaat aansluiten
	Aanwijzing

	Extra schakeluitgang
	Aansluiting voor venstercontactschakelaar AA 400 510
	Gebruik binnen een netwerk (Afb. 4)
	1. afdekplaat losschroeven.
	2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden loslaten.
	3. afdekplaat weer vastschroeven.
	4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.
	Toestel demonteren
	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Livsfare!
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	Utluftingsrør
	Merk

	Elektrisk tilkopling
	For veggmontering: Sjekk veggen
	Apparatets mål (bilde A)
	Utluftingskobling (bilde B)
	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)
	Merknader

	Montere apparatet
	1. Skyv apparatet innunder kjøkkenelementet. (bilde 2)
	Merk
	2. Alternativer: Monter den vedlagte vinkelen på siden av apparatet, og fest apparatet til bakveggen med fire skruer. (bilde 3)

	Merk
	3. Monter tilkoblingsstuss på apparatet. Monter eventuelt en luftsamler (ekstra tilbehør).
	4. Fest utluftingsrøret på tilkoblingsstussen, og sørg for at det er skikkelig tett.

	Merknader

	Tilkobling av apparatet
	Merk

	Ekstra koblingsutganger
	Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510
	Nettkoblet drift (bilde 4)
	1. Skru løs dekselet.
	2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent ( ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.
	3. Skru fast dekselet.
	4. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter initialiseringen.
	Ta ut apparatet
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Zagrożenie życia!
	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Niebezpieczeństwo uduszenia!

	Wskazówki ogólne
	Praca w trybie obiegu otwartego
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	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka

	Podłączenie do sieci elektrycznej
	Przed montażem naściennym: sprawdzić ścianę
	Wymiary urządzenia (rys. A)
	Podłączenie przewodu odprowadzającego powietrze (rys. B)
	Przygotowanie mebli (rys. 1a)
	Wskazówki

	Montaż urządzenia
	1. Wsunąć urządzenie pod mebel. (rys. 2)
	Wskazówka
	2. Alternatywa: Zamontować na urządzeniu dołączony kątownik i przymocować urządzenie do tylnej ścianki mebla za pomocą 4 śrub. (rys. 3)

	Wskazówka
	3. Zamontować na urządzeniu króciec przyłączeniowy. Ewentualnie zamontować kolektor powietrza (wyposażenie dodatkowe).
	4. Rurę odprowadzającą powietrze przymocować do króćca przyłączeniowego i odpowiednio uszczelnić.

	Wskazówki

	Podłączanie urządzenia
	Wskazówka

	Dodatkowe wyjście przełącznika
	Przyłącze do podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie AA 400 510
	Tryb pracy w sieci (rys. 4)
	1. Odkręcić osłonę.
	2. Naciskać przycisk Reset tak długo, aż obie diody LED będą świeciły bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciągu kolejnych 5 sekund puścić przycisk.
	3. Przykręcić osłonę.
	4. Po zakończeniu inicjalizacji systemu zlecić jego sprawdzenie wykwalifikowanemu specjaliście.
	Demontaż urządzenia
	: Instruções de segurança importantes
	Perigo de vida!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de asfixia!

	Indicações gerais
	Função com exaustão de ar
	Nota




	Tubagem de extração
	Nota

	Ligação eléctrica
	Para montagem na parede: verifique a parede
	Dimensões do aparelho (Fig. A)
	Ligação da exaustão de gases (Fig. B)
	Preparar o móvel (Fig. 1a)
	Notas

	Montar o aparelho
	1. Faça deslizar o aparelho para debaixo do móvel. (Fig. 2)
	Nota
	2. Alternativa: monte o ângulo anexo lateralmente no aparelho e fixe o aparelho à parede traseira com 4 parafusos. (Fig. 3)

	Nota
	3. Monte o elemento de ligação no aparelho. Em alternativa, monte um coletor de ar (acessório especial).
	4. Fixe o tubo de exaustão ao elemento de ligação e isole-o adequadamente.

	Notas

	Ligar o aparelho
	Nota

	Saída de comutação adicional
	Ligação para interruptor de contacto para janela AA 400 510
	Operação em rede (Fig. 4)
	1. Desapertar a chapa de proteção.
	2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla dentro de 5 segundos.
	3. Apertar a chapa de proteção.
	4. O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um técnico qualificado após a inicialização.
	Desmontar o aparelho
	: Важные правила техники безопасности
	Опасно для жизни!
	Опасность травмирования!
	Опасность удушья!

	Общие указания
	Режим отвода воздуха
	Указание




	Труба для отвода воздуха
	Указание

	Электрическое подключение
	При креплении на стену проверьте состояние стены.
	Размеры прибора (рис. А)
	Подключение воздухоотвода (рис. B)
	Подготовка мебели (рис. 1a)
	Указания

	Встраивание прибора
	1. Установите прибор под кухонный модуль. (рис. 2)
	Указание
	2. Вариант: сбоку на приборе можно установить прилагаемые уголки и закрепить прибор на задней стенке с помощью 4 винтов. (рис. 3)

	Указание
	3. Установите на прибор соединительный элемент. В качестве альтернативы можно установить воздухосборник (дополнительные принадлежности).
	4. Зафиксируйте вытяжную трубу на соединительном элементе и загерметизируйте соединение.

	Указания

	Подключение прибора к сети
	Указание

	Дополнительный коммутационный выход
	Разъём оконного контактного выключателя AA 400 510
	Эксплуатация объединённых приборов (рис. 4)
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